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Vorbemerkunq

Die vorriegende Arbeitsunterrage enthält ergänzende Taberren zur

Fachserie 11, Bildung und Kultur, Reihe l, Allgemeinbifdende

Schulen 1989.

Neben den Eckdaten über öffentliche und private schulen sind in
dieser Arbeitsunterrage insbesondere zusätzliche rnformationen
über Krassen, schürer, ausländische schürer, schulentlassene,

Lehrer und unterrichtsstunden in der untergliederung nach Buncles-

ländern für das Schuljahr 19gg/g0 enthalten.
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Er1äuterunqen

1. Allqemeine Hinwei se

Die in dieser Arbeitsunterlage enthaltenen
Ergebnisse stammen aus den Schulstatistiken
der einzelnen Bundesländer. Ihre Zusammen-
fassung zu Bundesergebnissen erfolgte auf der
Grundlage des von der Kultusministerkonferenz
(KMK) erstellten Schulartenkatalogs, der
- schon allein aus Grünclen des Umfangs - nicht
alle institutionellen Besonderheiten berück-
sichtigen kann. Der an länderspezifischen
Nachweisen interessierte Benutzer wird auf
die einschlägigen Veröffentlichungen der
Statistischen Landesämter verwiesen, die
zum Teil auch fachlich tiefer unterglie-
derte Angaben enthalten.

2. öffentlicher und privater Status der
Schulen

öffentliche Schulen sind staatliche und sol-
che nichtstaatlichen Schulen, die nach dem
Landesrecht als öffentliche Schulen gelten.

Private Schulen im Sinne des Art. 7 GG und
des Beschlusses der Kuttusministerkonferenz
vom 10./11.8.1951 über das privatschulwesen
sind alle nichtöffentlichen Schulen.

Die Abgrenzung nach dem öffentlichen und pri-
vaten Status der Schulen ist nicht mit der
nach dem öffentlichen und privaten Träger
gleichzusetzen; denn Privatschulen können von
natürlichen sowie von juristischen personen
des privaten und des öffentlichen Rechts er-
richtet und betrieben werden. So sind bei-
spielsweise alte Schulen mit dem Bund als
öffentlichem Träger nach Landesgesetz private
Schulen. Gleiches gilt in der Regel auch für
Schulen, die von Körperschaften des öffentli-
chen Rechts, wie zum eeispiel den Kirchen, 9e-
tragen werden.

3. Schulen und Schularten

Der Begriff "Schule', ist in den Schul- bzw.
Schulverwaltungsgesetzen der meisten Länder
nicht ausreichend definiert. Im weitesten
Sinne gilt als Schule eine Bildungsstätte,
-einricht.ung oder -anstaIt, in der Unterricht
nach einem von der zuständigen Aufsichtsbe-
hörde festgesetzten oder genehmigten Lehrplan

erteilt wird und deren Verwaltung einem Direk-
tor bzw. Rektor untersteht. Diese verwaltungs-
rechtliche Abgrenzung Iäßt sich nicht generell
in den statistischen Ergebnissen zugrundelegen,
weil es häufig vorkommt, daß verschiedene
Schularten in einer Bildungsstätte unterge-
brachL sind und einer gemeinsamen Leitung
unterstehen. Im Rahmen dieser Statistik werden
demzufolge als Schulen alIe Einrichtungen ge-
zählt, die ein einheitliches Bildungsziel bzw.
Qualif ikationsniveau haben.
Für die Abgrenzung nach Schularten gelten fol-
gende Begrif f sbestimmungen :

Vorklassen
werden von schulreifen, aber noch nicht schuL-
pflichtigen Kindern besucht. Dazu zählen auch
die Eingangsklassen der Eingangsstufen. Organi-
satorisch sind diese Klassen großenteils mit
Grund- oder Sonderschulen verbunden. Die Anga-
ben über die Schulen weisen deshalb lediglich
nach, an wieviel Schulen Vorklassen einge-.
richtet sind. Hier sind auch die Eingangsstu-
fen in Hessen zugeordnet, in die fünfjährige
Kinder ohne FeststelJ.ung der Schulfähigkeit
aufgenommen werden.

Schulk inde rqärten
sind schulische Einrichtungen der vorschuli-
schen Erziehung, die von schulpflichtigen,
aber noch nicht schulreifen Kindern besucht
werden. In der Regel sind die Schulkindergär-
ten ebenso wie die Vorklassen den Grund-
bzw. Sonderschulen angegliedert; In tlessen
werden die den Schulkindergärten entsprechen-
den Einrichtungen als "Vorklassenn bezeichnet.
In Bayern zähIen lt. Kindergartengesetz die
Schulkindergärten nicht zum Schulbereich. Die
statistischen Ergebnisse dieses Landes werden
deshalb nicht in der Schul-, sondern in.der
Kindergartenstatistik nachgewiesen.

Grundschulen (1. bis 4. Kl.assenstufe )

vermitteln Grundkenntnisse und Grundfertig-
keiten in einem gemeinsamen Bildungsgang. Da-
nach erfolgt der übergang auf eine Orien-
tierungsstufe bzw. auf eine weiterführende
Schule.

In der bundeseinheitlichen Statistik werden
dlie 5. und 6. Klassenstufen an den Grund-
schulen in Berlin der "Schulartunabhängigen
Orientierungsstufe" zugeordnet.
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Orientierungsstufen sind die Zusammenfassung
der Klassenstufen 5 und 5, sie dienen der För-
derung und Orientierung der Schüler im Hin-
blick auf die weitere Schullaufbahn. Orientie-
rungsstufen werden einerseits schulartüber-
greifend geführt und a1s selbständige Einrich-
tung nachgewiesen (schulartunabhängige Orien-
tierungsstufe); andererseits sind sie aus organi-
satorischen Gründen bei einzelnen Schularten
integriert und werden - ohne die Möglichkeit
einer Trennung - diesen zugeordnet (schulart-
abhängige Orientierungsstufe ) .

In Rheinland-Pfa1z bilden al-1e Klassen der
Klassenstufen 5 und 6 in der tsauptschule, Real-
schule und dem Gymnasium die Orientierungs-
stufe; sie ist schulartabhängig oder schulart-
übergreifend eingerichtet. Auch die schulart-
übergreifende Form gehört organisatorisch zu
einer der beteiligten Schulen und wird stati-
stisch deshalb den beteiligten Schularten zu-
geordnet.

Hauptschulen (5. bzw- 7 . bis 9. bzr^,. 10. KIas-
senstufe )

vermitteln eine allgemeine Bildung als Grund-
lage für eine praktische Berufsausbildung und
bereiten in der Regel auf den Besuch der Be-
rufsschule vor. Der Abschluß der Hauptschule
wiril häufig auch als Berufsschulreife gewertet.

Realschulen (5. bzw. 7. bis 10. Klassenstufe
sind weiterführende Schulen, die unmittelbar
im Anschluß an die vierjährige Grundschule
oder aber nach Abschluß der Orientierungsstufe
besucht werden können. Die Schulbesuchsdauer
beträgt zwischen vier und sechs Jahren. Der
Realschulabschluß eröffnet u.a. den Zugang zu
den Fachoberschulen; er wird deshalb auch als
Fachoberschulreife bezeichnet. Außerdem be-
steht für Schulentlassene mit Realschulab-
schluß die lrlöglichkeit des Übergangs auf Gym-
nasien in Aufbauform. Die Realsonderschulen
sind den Sonderschulen zugeordnet (v91. auch
Sonderschulen).

Gvmnasien (5. bzw. 7. bis 10. Klassenstufa
und 11. bis 13. Jahrgangsstufe)
sind ebenfalls weiterführende Schulen, die im
Normalfall unmit.telbar an die Grundschulen,
aber auch - ähnlich wie bei den Realschulen -
an die Orientierungsstufe anschließen. Die
Schulbesuchsdauer beträgt zwischen sieben und
neun Jahren. Das Abschlußzeugnis des Gymna-
siums gilt als Befähigungsnachweis für das

Studium an Hochschulen. Gymnasialsonderschulen
sind den Sonderschulen zugeordnet (vgl. auch
Sonderschulen).

Inteqrierte Gesamtschulen (5. bis 10. Klas-
senstufe )

sind Einrichtungen mit integriertem Stufenauf-
bau, bei denen die verschiedenen Schularten zu
einer Schuleinheit zusammengefaßt sind. Diese
Gesamtschulen können organisatorisch mit Grund-
schulen (Grundstufe = Klassenstufen I - 4)
und gymnasialen Oberstufen (Oberstufe = Jahr-
gangsstufen 11 - l3) verbunden sein. Die Er-
gebnisse über clie additiven und kooperativen
Gesamtschulen sind nicht gesondert ausgewiesen,
sondern bei den entsprechenden Schularten ent-
halten. Auf bestimmte Zuordnungsabweichungen,
insbesondere bei den Lehrern, wird in Fußnoten
hingewiesen.

Freie l,tald orf schulen ( 't - bis 10 - ssenstufe
sowie 11. und 12 3. ,l
sind private Ersatzschulen mit besonderer päd-
agogischer Prägung, die die Klassen 1 bis 12.von
Grund-, Haupt- und teilweise auch Sonderschulen
sowie Höheren Schulen als einheitlichen BiI-
dungsgang nach der Päclaqoqik von Rudolf Steiner
führen. Die KLasse 13 dieser Schulen bereitet
auf die Reifeprüfung vor.

Sonderschulen
haben in der Regel den gleichen Bildungsauftrag
wie die Grund- und Hauptschulen. Sie dienen der
Förderung und Betreuung körperlich, geistig
und seelisch benachteiligter sowie sozial ge-
fährdeter Kinder, die nicht oder nicht mit
ausreichendem Erfolg in normalen Schulen un-
terrichtet werden können. Zu den Sonderschulen
zählen u.a. auch alle übrigen selbständigen
allgemeinbildenden Schularten für Behinderte
wie z.B. Realsonderschulen und Gymnasialsonder-
schulen. Gleichfalls vrerden dieser Schulart
a1le Zweige und Klassen für Behinclerte zugeord-
net, die aus schulorganisatorischen Gründen mit
Grund-, Haupt-, Real- und Gesamtschulen sowie
mit Gymnasien verbunden sind. Für den Nachvreis
der einzelnen Schultypen nach Behindertenarten
sind aus Gründen der Vergleichbarkeit teilwei-
se übergeordnete Bezeichnungen angeführt. So
sind beispielsweise unter dem Begriff üSeh-
geschädigte" sowohl Sehbehinderte als auch
Blinde zusammengefaßt. Entsprechendes gilt
auch für Sprachbehinderte und Hörgeschädigte.
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Abendhaupt schulen
führen in einem einjährigen Ausbildungsgang
(2 Semester) zum Hauptschulabschluß. Die Be-
werber müssen in der Regel die VoIIzeitschul-
pflicht erfüllt haben und weder eine allge-
meinbililende noch eine berufliche Vollzeit-
schule besuchen. Abendhauptschulen gibt es
lediglich in Hamburg. Bremen, Hessen und in
BerIin (west).In Berlin (West) ist ein halb-
jähriger Vorkurs dem Hauptkurs vorangestellt.

Abend realschulen
führen Erwachsene in Abendkursen zum Realschul-
abschluß. Die Schulbesuchsdauer beträgt in der
Regel vier Semester.

Abendqymnasien
ermöglichen es befähigten Erwachsenen, in einem
Zeitraum von mindestens drei Jahren die Hoch-
schulreifeprüfung abzulegen. Für die Aufnahme
in den Hauptkurs muß eine abgeschlossene Be-
rufsausbildung bzw. eine mindestens dreijäh-
rige geregelte Berufstätigkeit nachgewiesen
werilen. Der Berderber so1I das 19. Lebensjahr
vollendet und vor dem Eintritt in den Haupt-
kurs einen mindestens einsemestrigen Vorkurs
absolviert haben. Die Schüler der Abendgymna-
sien müssen während des Schulbesuchs mit Aus-
nahme der jeweils letzten drei Semester be-
rufstätig sein.

KoIlegs
sind Vollzeitschulen zur Erlangung der Hoch-
schulreife. Für den Eintritt muß der Bewerber
wie bei den Abendgymnasien mindestens 19 Jahre
alt sein. Zudem wird ebenfalls eine abge-
schlossene Berufsausbilddng oder ein gleich-
wertiger beruflicher Bildungsgang vorausge-
setzt. Die Schulbesuchsdauer beträgt mit halb-
jährigem Vorkurs in der Regel sechs Semester.
Die Kollegiaten dürfen während der Schutbe-
suchszeit keine beruflichen Tätigkeiten aus-
üben. Die Angaben über die Berufsoberschulen
und die Technischen oberschulen, die bisher
bei den KoIIegs enthalten waren, werden ab
1985 den beruflichen Schulen zugeordnet.

4. Klasse/Klassen-,/Jahrgangsstufen

Der Begriff "Klasse" bezieht sich auf eine
Gruppe von SchüIern (Klassenverband), die in
der Regel dem gleichen Einschulungsjahrgang
angehören. In diesem FaIIe bilden die SchüIer
eine Jahrgangskl.asse. Schüler verschiedener
Einschulungsjahrgänge, die aus schulorganisa-
torischen Gründen in einer Klasse zusammenge-

faßt werden, bilden eine Kombinationsklasse.
Bei der reformierten Oberstufe der Glzmnasien,
integrierten Gesamtschulen, Freien Waldorf-
schulen sowie bei den Abendgymnasien und
Kollegs sind die Xlassenverbände überwie-
gend zugunsten von Grund- und Leistungs-
kursen aufgelöst.

Der Beg riff "Klassenstufe" kennzeichnet das
jeweilige klassenspezif ische Bildungsniveau,
das die SchüIer eines Klassenverbandes er-
reicht haben. Klassenstufen rreralen vom
1. GrundschuJ-jahrgang (='1. Klassenstufe)
aufsteigend von Klassenstufe 1 bis 10 gezählt,
clie 11. bis 13. werden als Jahrgangsstufen
bezeichnet.

5. Bildungsbereiche

Die institutionelle Gliederung des allgemein-
bildenden Schulwesens nach den Schularten kann
durch eine horizontale Stufengliederung nach
Bildungsbereichen ergänzt werden, die durch
einheitliche Schulbesuchsdauer und gleiches
Bildungsniveau gekennzeichnet sind. Entspre-
chend der auch international üblichen Abgren-
zung vrerden die Klassenstufen 1 bis 4 als Pri-
marbereich (Grundstufe), 5 bis 10 als Sekun-
darbereich I (Mittelstufe) und 11 bis l3 als
Sekundarbereich II (Oberstufe) bezeichnet.
Dem Primarbereich vorgeschaltet ist der vor-
schulbereich mit den Schulkindergärten und
Vorklassen.

Da die Schulbesuchsjahre und das Qualifika-
tionsniveau der Sonderschulen im Regelfall
nicht mit denen der normalen Schularten zu
vergleichen sind, werden die Sonderschulen
nicht in diese Stufengliederung einbezogen,
sondern a1s eigener Bildungsbereich behändelt

6. schulpflicht/Einschulungen/Nichtein-
schulungen

Die Schulpflicht beträ9t in nahezu aIlen tän-
dern zwöIf Jahre. Sie gliedert sich in eine
neunjährige Vollzeitschulpflicht und in eine
dreijährige Teilzeitschulpflicht. In Berlin
(v{est) wurde ab Schuljahr 19'79/80 und in Nord-
rhein-Vtestfalen ab Schuljahr 1980/81 die zehn-
jährige Vollzeitschulpflicht eingeführt.

Die Teilzeitschulpflicht kann auch durch den
Besuch einer Vollzeitschule erfüllt werden.
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Die Schulpfticht beginnt für alle Kinder, die
bis zum 30. Juni eines Jahres das sechste Le-
bensjahr vollendet haben, am 1. August dessel-
ben Jahres. Sofern schulpflichtige Kinder noch
nicht schulreif sind, werden sie vom Schul-
besuch zurückgestellt oder befreit. Vom Schul-
besuch zurückgestellte Kinder werden im a1lge-
meinen mit ein- bis zweijähriger Verspätung
eingeschult oder in einen Schulkindergarten auf-
genommen. Für Kinder, die vom Schulbesuch befreit
worden sind, erlischt die Schutpflicht. Kinder,
die noch nicht schulpflichtig, aber schulreif
sind, können aufgrund besonderer Iänderspezi-
fischer Regelungen vorzeitig eingeschult wer-
den. Die Angaben über die Einschulungen und

chteinschulu sind wie fo19t gegliedert:

Einschulungen
Vorzeitige Einschulungen
Fristgemäße Einschulungen
Ve rspätete Einschrilungen
Wiede rholte Einschulungen

Nichte inschulungen
Zurückstellungen vom Schulbesuch
Bef reiungen vom Schulbesuch

SchüIer von Abendhauptschulen, Abendreal-
schulen, Abendgymnasien und Kollegs sind
nicht mehr schulpflichtig, sie besuchen diese
sogenannten Einrichtungen des zweiten Bil-
dungsweges bzw. der Erwachsenenbildung frei-
wiIlig. In der international üblichen Abgren-
zung würden diese Schulen als Schulen der aII-
gemeinen Fortbildung der Tertiärstufe zuge-
ordnet werden.

7. Schulentlassene ,/Abschl ußarten

Zu den Schulentlassenen zäh1en in der Regel
nur die SchüIer, die nach Erfül1ung der VolI-
zeitschulpflicht aus einer der o.g. Schulart
mit einem Abgangs- .oder Abschlußzeugnis ent-
lassen werden. Ein Abschlußzeugnis erhalten die
SchüIer, die eine der o.g. Schulart erfolgreich
abgeschlossen haben. Bei den Abendhauptschulen,
Abendrealschulen, Abendgymnasien und Kollegs
werden ausschließ1ich Schulentlassene erfaßt,
die ein Abschlußzeugnis erhalten haben. Ferner
werden auch erfolgreiche Teilnehmer an Nicht-
schüIerprüfungen nachgewiesen, die von Schul-
fremden (Externen) abgeregt werden.rm einre{-
nen wird hauptsächlich zwischen folgenden
AbschLußarten untersch ieden :

- Schulentlassene ohne Hauptschulabschtuß
- Schulentlassene mit Hauptschulabschluß
- Schulentlassene mit Realschulabschluß

( Fachobe rschul rei fe )

- Schulentlassene mit Fachhochschulreife
( Fachobe rschulabschl uß )

- Schulentlassene mit Hochschulreife(Gymnasialabschluß )

8. Lehrer

Als Lehrer gelten alle personen, die ganz
oder teilweise im Rahmen der gesetzlich oder
vertraglich festgesetzten pf].ichtstunden unter-
richten bzw. unter Berücksichtigung von An-
rechnungsstunden eine Schule Ieiten. Die Leh-
rer sind wie fo19t gegliedert:

Hauotberufl iche Lehrer:

Vollbeschäftigte Lehrer im Beamten-, Ange-
stellten- oder sonstigen Dienstverhältnis,
die mit voller Pflichtstundenzahl (pflicht-
stunden = Unterrichtsstunden + Anrechnungs-
stunden + Ermäßigungsstunden) an allgemein-
bildenden Schulen unterrichten.

Teilbeschäftigte Lehrer im Beamten-,
Angestellten- oder sonstigen DienstverhäItnis,
deren Pflichtstundenzahl aufgrund 1änderspezi-
fischer Regelungen bis zu 50 I ermäßigt hror-
den ist und die an allgemeinbildenden SchuLen
unterrichtlich tätig sind.

Stundenweise beschäft igte (nebenberufliche
Lehrer, die weniger als 50 t der pflichtstun-
den eines vollbeschäftigten Lehrers an all-
gemeinbildenden Schulen Unterricht erteilen.

9- Unter r ichtsstunden

Die Angaben über die Unterrichtsstunden be-
ziehen sich auf die von Lehrern tatsächlich
erteilten Unterrichtsstunden. In einer norma-
Ien Unterrichtswoche bezahlte Mehrarbeits-
stunden hauptberuflicher Lehrer werden a1s
nebenberuflich erteilte Unterrichtsstunden
gewertet.
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Allqemeinblldende Schulen 1989
1 schüler 1982 big 1989 nach BildunE8bereichen und Ländern

icb,
Pe Ib1 1ch,
z usmnen,

Vorschulberelch .......

Pr inarbere I ch

Sekundarbereich I.

Sekundarbereich II.,.

sonderBchulen.

(n
T
2

I 989

n

z

m

z

n

2

n

z

m

z

n

z

3 641
2 996
6 637

3 9{8
3 155
7 114

{ 087
3 264
7 351

{ 158
3 341
7 309

3 978
3 .251
7 229

53 730
50 973

l0il 703

5r 437
48 888

100 325

{9 532
47 0{8
95 580

48 751
45 156
94 907

48 062
{5 903
93 96s

48 196
46 102
94 298

48 5'17
46 746
9s 263

49 558
48 179
97 737

1',t0 076
1 06 874
216 950

102 742
99 758

202 500

93 796
91 094

184 890

85 9l ',l

82 868
168 779

19 134
76 549

I 55 823

73 845
71 131

1tl5 576

70 548
68 480

139 028

59 163
66 676

135 839

12 625
12 901
25 526

12 813
13 134
25 947

12 965
r3 238
26 203

13 148
13 354
25 512

13 095
r3 051
25 146

12 510
l2 585
25 095

11 686
11 914
23 500

10 841
1t 296
22 137

10 9{l
6 590

17 531

10 267
6 206

16 4'13

9 66s
5 830

l5 {95

8 974
5 481

14 455

I 467
5 157

13 634

8 145
4 969

l3 114

7 950
4 806

12 756

7 732
4 559

12 291

r91 013
1 80 334
371 34't

't80 92r
170 898
351 8r 9

169 676
160 't37
329 A13

160 429
151 019
3l 1 4{8

152 706
'143 976
296 682

146 783
't38 651
285 434

142 869
135 2A7
278 155

141 212
133 961
2'r5 233

Schl esrig-HoLsteln
3 662 3 718 3 54s
2 912 2 921 3 t50
6 574 6 645 6 795

vorschul bereich

Prinarbereich

Sekundarbereich I ..

Sekundarbereich II

sonde rschul en

Zuaannen.

Zusanmen ..

m

z

n

z

n

z

n

2

m

z

n
w

253
947
200

3 405
2 880
6 255

3 323
3 050
5 373

3 359
2 917
6 335

3 418
2 951
6 369

3 398
2 919
6 317

26 338
25 299
5',| 637

25 297
24 482
49 779

24 363
23 758
{8 121

23 940
23 447
47 387

23 934
23 492
47 426

24 450
23 971
48 42'.1

25 162
24 658
49 420

26 064
25 5't7
5r 6{t

59 190
56 912

116 102

5{ 555
52 229

106 784

49 569
r7 213
96 '182

45 223
43 293
88 516

42 178
40 24l
82 4r9

40 047
3A 244
?8 291

39 214
37 261
16 475

38 93?
37 031
75 968

'l 1 806
12 072
23 87A

Il 8{9
12 315
24 164

11 818
12 't93

21 011

11 58il
11 662
23 246

11 635
11 38r
23 016

't 0 894
10 671
21 565

r0 337
10 279
20 515

9 692
I 921

l9 613

5 28s
3 076
I 351

5 0t9
2 967
7 985

4 796
2 817
7 613

{ 531
2 137
7 268

4 311
2 556
5 867

4 211
2 447
6 558

{ 086
2 448
5 534

4 156
2 43A

6 594

105 820
I 00 244
205 05i

99 973
94 940

194 9r3

93 756
88 805

182 561

88 683
84 019

172 702

8s 381
80 720

1 56 101

82 961
78 310

161 271

82 217
77 s97

Is9 814

82 247
7't s86

t60 133

3 201

2 885
6 086

Hanburg

3 210
2 A24
6 034

Vorschul.bereich .. -. - -.

Pr imarbere i ch

sekendarbereich I

Sekundarbereich II.

n

Ni ed ersachsen

6 579
5 447

12 025

7 168
5 808

12 976

6 846
5 606

12 452

6 892
5 602

12 494

6 921
5 674

12 595

7 096
5 68r

12 777

7 149
5 649

12 798

7 1ls
5 705

12 820

I 58 075
149 837
307 9l 3

15',l 354
143 529
294 883

1,16 768
139 027
285 795

r43 598
135 901
279 499

1 43 009
135 385
278 394

142 7A5
13s 816
278 602

143 947
137 478
281 425

141 741
14 1 351
249 092

312
306
618

754
1 9',|

945

293 363
287 428
580 79 t

2a9 722
244'160
493 882

231 497
226 623
458 I 20

21 7 903
212 'r tl
430 544

208 828
203 341
412 169

204 656
198 795
403 4sr

44 281
46 349
90 630

43 337
45 687
89 02a

{2 l8t
{4 403
86 58a

41 219
42 93'l
84 150

39 3s6
40 789
80 145

36 891
38 990
75 881

34 883
37 249
72 132

32 784
35 746
58 530

23 08r
14 489
37 570

21 486
l3 531
35 0't 7

19 823
12 501
32 324

18 684
l1 538
30 322

t7 690
10 927
2A 617

16 878
r0 283
27 ',t 61

16 424
9 760

26 1A4

r6 363
9 753

26 116

485 91 7

466 687
952 504

m

z

n

z

n

2

m

n

z

2'10 556
265 309
535 875

1982 1 983 I 984 1 985 1 986 1 987 1 988

So fide rschul en

Zusannen 545 360
522 674
068 034

516 385
49s 78r

1 012 167

1G

460 1 15

440 232
900 347

438 473
41 9 398
857 87r

421 554
403 5r 1

825 065

411 231
393 477
804 708

408
391
800

659
350
009



(n

z

ch,
re ibl ich ,
zusilnen,

AllgemeinblLalende scbulen 1989
'I Schüler 1982 bis 1989 nacb Bildungabereichen unal Ländern

Nordrhei n-We stfal en

850
625

1 485

804
629
433

Brenen

845
558

'I {04

783
560

1 343

742
576

1 318

751

570
I 331

835
593

1 42a

813
.58 7

1 400

12 606
12 093
24 699

11 978
11 489
23 461

11 234
10 962
22 196

10 779
10 502
2l 381

10 756
10 453
21 219

10 774
l0 571
21 345

r0 985
10 748
21 734

1l 585
It 253
22 A38

27 594
26 400
53 994

25 259
24 225
49 484

22 6t9
21 798
44 447

20 421
19 540
40 06r

l8 855
18 141

36 996

17 551
17 003
34 554

l6 809
l6 {07
33 216

l6 508
16 1'r2
32 780

6 1.76

6 3',t 5

12 491

6 170
6 178

12 348

5 849
5 782

11 531

5 462
5 412

10 874

4 906
4 942
9 848

4 614
4 526
9 140

4 .264
4 316
8 580

4 044
{ t07
I 151

2 405
'l {95
3 900

2 300
1 {15
3 7',t 5

2 188
1 318
3 505

2 135
1 241
3 376

2 038
1 199
3 237

1 843
1 117
2 960

1 126
1 008
2 131

1 640
I 001
2 641

tt9 6{ 1

46 928
96 559

46 511
43 936
90 447

a2 766
{0 4r8
83 184

39 580
37 455
77 035

37 307
35 3l r

72 618

35 543
33'tB'l
59 330

34 620
i3 ot2
67 692

34 690
33 120
67 8r0

r 989

Vorschutberelch

Pr inarbere ich

Sekundarbereich I

Sekunalarbereich II --.

n
T

z

vorschulbereich

Pr lmarbere i ch

Zusannen ... m

m

z

m

z

714
688
403

841
125
566

7 '107

5 503
13 210

't 575
5 2'15

12 850

7 508
5 205

12 113

7 425
5 167

12 592

7 712
5 359

13 071

1 929
5 530

't3 459

I 168
5 623

13 791

8 434
5 618

14 052

349
332
581

37r
213
584

335 262
319 719
654 981

325 199
310 57t
635 770

31 I 653
304 530
623 r 83

320 203
307 307
62"t 510

325 639
31't 926
637 555

334 836
321 386
656 222

347 938
333 839
681 777

sekundarbereich I m

z

sekundarbereich II - -. - -. . -. -.. m

z

Sonderschulen ..... n

z

Sekundarbereich f ............ n
w

z

sekundarbereich II n

2

n

z

m

z

568 729
6{5 035

I 313 764

61 3 706
59 t 565

1 205 371

568 633
547 619

1 116 252

535 951
51't 43'l

r 053 388

509 700
490 934
000 53{

494 287
475 962
910 219

448 297
459 465
957 't62

114 652
117 571
232 223

115
ll5
231

o2a
720
744

114 r05
114 151
224 256

111 608
109 950
221 564

107 079
1 04 546
211 625

103 230
101 !01
204 331

99 015
97 964

196 9'19

93 323
93 {76

r86 799

6r 609
40 159

101 768

58 580
37 852
96 s32

55 479
35 't47

9t 226

53 296
34 15s
87 451

5l 56 ',l

32 840
84 40r

49 463
31 347
80 810

48 127
30 000
7A 12'l

47 663
29 419
't't o82

Zusannen... n
w

z

248 I 80
184 171

432 151

1 185 270
r r24 601

2 309 871

'I ll5 914
I 057 30r
2 173 215

1 059 698
I 001 469
2 061 167

022 505
967 489
989 995

995 96r
940 838

1 936 799

984 433
930 935

I 915 368

985 655
931 81 7

1 911 412

2 309
1 509
3 818

2 231
I 478
3 '115

Hessen

2 210
1 387
3 597

2 184
1 3t7
3 50r

2 365
I 471
3 836

3 685
2 595
6 280

3 5r5
2 467
6 083

3 768
2 649
6 417

I ',t0 624
105 26't
215 A91

107 535
102 795
2t0 330

r05 992
1 01 444
207 436

104 684
't00 412
205 096

105 502
l0o 996
206 498

105 587
101 254
206 841

108 722
103 940
212 662

111 805
107 166
218 9'12

212 219
206 446
4t 8 665

I 97 409
192 21 4

389 623

1 81 {54
1'11 104
358 558

159 023
163 901
332 924

1 59 288
I 5a 540
313 828

I 52 080
147 223
299 303

148
144
293

954
153
't07

r48 908
144 511
293 51 9

37 624
38 339
75 967

37 005
38 129
7s t34

35 847
35 962
72 BO9

34 467
3s 160
69 627

33 024
33 226
66 250

31 24't
31 544
62 191

29 5't4
30 598
60 172

27 491
29 460
57 35',|

'14 8r6
9 499

24 3rs

r3 994
8 900

22 594

l3 225
8 443

21 66A

12 440
7 989

20 429

1I 784
7 489

19 273

11 273
7 222

r8 495

10 988
6 937

17 925

l0 812
6 723

17 535

2

338 728
325 340
664 068

1 982 I 983 I 984 1 985 1 986 1 987 1 988

Sonderschul en

Zusamnen 377 596
35 t 060
738 656

358 I 80

343 515
70 1 696

-11

322 799
308 779
631 577

3r I 963
297 722
609 685

303
289
593

872
838
710

301

2BA

589

854
095
949

303 1 85
290 609
593 794



Allqeneinbildende Schulen 1989
'I schüler 1982 bl8 1989 nach Bilalungsberelchen und Ländern

(n. ich rn. weiblichr
z E zuaanmen,

vorschulbereich.

Prinarberelch

Sekundarberelch I ....

sekundarbereich If

Sonderschulen

Zusanmen

vorschulbereich .....

Primarbereich

sekundarbereich I

sekundarbereich II

Sonderschulen.

Vorschulbereich ..

Prlnarberei.ch

Sekundarbereich I

sekundarbereich If

594
377
971

Rheinl and-Pf al. z

638 732
417 446

I 055 1 178

756
456

1 212

n
s
7

n

z

n

z

n
w

z

n

z

m

z

53 1

330
861

't96
508
304

850
497

1 347

891

!5e
I 350

73 422
70 015

143 437

7t 058
6? 536

I 38 594

70 118 59 675
66 502 65 951

135 520 135 629

70 732
67 089

137 82r

72 396
69 175

141 57 1

74 554
71 043

145 597

77 119
73 729

150 8{8

141 281

137 332
2'18 613

131 444
127 751
259 1 95

121 193 111 772
117 62A 108 951
234 821 220 723

104 265
l0t 508
205 774

99 610
96 395

196 005

9? 101

93 941
19r 042

96 452
93 591

190 043

19 212
'19 787
38 999

l8 867
'19 427
3A 294

18 r78 17 866
'18 450 l7 903
35 638 35 769

17 422
17 350
34 782

16 817
16 773
33 590

l6 396
15 451
32 850

15 545
r5 r00
31 645

9 688
5 343

16 031

9 061
5 962

15 023

I 53{
5 532

1{ 066

8 016
5 182

13 198

7 66s
4 941

12 606

7 418
4 755

12 173

7 287
4 553

11 840

7 I89
4 520

ll 709

244 134
233 807
477 941

231 024
221 053
452 077

218 661 208 064
208 539 198 433
427 200 406 49'l

200 84 1

1 9l 354
392 195

197 037
1 87 606
384 6{3

196 188
186 488
382 675

197 197
1 88 399
385 595

l 989

604 947
579 835

1 184 782

n

n

z

n

z

n

z

n

z

4 264
2 424
6 688

4 488
2 505
5 993

4 70t
2 579
7 243

4 857
2 '173

7 630

195 816
r 89 356
3A6 112

1 88 750
r8t 878
370 628

182 83s
176 208
359 043

179 738
173 224
352 966

181 I 57
174 969
356 t26

1 85 288
179 277
364 565

191

r85
3't7

571
13I
702

200 1 34
'194 679
394 81 3

38r 7r 0

37t 586
753 296

355 982
347 056
703 038

328 91 s
321 8{6
650 751

305 245
298 395
603 642

246 240
280 114
565 354

272 175
265 844
538 019

264 565
257 064
521 629

262 770
254 648
51 7 418

50 386
48 394
98 780

50 259
ie set
98 926

48 951
47 999
96 950

46 953
46 748
93 7t l

45 425
45 039
90 46{

43 446
43 583
87 029

40 424
41 471
82 295

38 332
39 553
77 845

32 041
20 738
52 7't9

30 460
19'172
50 232

28 857
18 4'19

47 336

27 606
1'1 562
45 158

26 141
l6 990
43 731

26 276
16 667
42 943

26 069
16 414
42 483

25 493
16 276
42 769

664 462
632 2l8

1 296 680

629 039
s99 {75

1 228 514

593 284
566 675
1 59 959

563 470
538 272

1 101 742

543 827
5',t 9 536

1 063 353

53 1 673
507 876

1 039 549

521 733
503 659

l 031 392

532 586
501 929

1 040 515

3 509
2 144
5 653

3 588
2 1oz
5 690

Baden-Württemberg

3 126 3 9t7
2 143 2 338
5 869 6 255

Bayern

Zusanmen. m

z

n

z

n

z

n

z

m

z

n

2

m

222 663
212 683
435 346

21 5 880
201 730
424 610

212 29A
203 463
{15 761

210 687
202 300
412 947

212 935
205 't 85
{r8 120

224 125
215 404
439 529

211
223
454

312
o62
374

217
209
426

315
309
625

41.7

r96
613

430 {39
421 598
852 037

402.363
39rl 990
'r91 3s3

373 t't3
368 107
741 580

348 5r 9

343 190
69t 709

329 480
323 506
653 086

915
874
790

308 683
302 450
511 133

308 288
301 629
609 917

46 552
42 642
89 194

41 235
44 001
91 236

a't 738
44 521
92 259

47 418
44 192
92 210

46 129
{3 74r
89 8?0

44 6'13
42 714
87 387

42 555
41 132
83 687

40 235
39 65'l
79 892

26 607
17 055
43 662

25 406
15 275
4r 681

24 310
'15 51 5

39 825

23 754
15 082
38 866

23 6A4
14 976
38 650

24 590
15 {37
40 027

21 698
15 450
40 148

25 112
't 5 487
40 599

657 819
53 1 606

1 289 425

251
978
239

1982 r 983 I 98{ 1 985 I 985 t 987 r 988

sonde rschulen

Zu6amnen '126

593
420

59r 884
662 996
354 880

12

630 408
605 364
235 7't2

612 228
58? s08

I 199 736

602 596
577 221

I 179 817

600 061
5't 4 436

1 174 497



(n. ich,
r - welbllch,

Allgenelnbildende Schulen 1989
I Schüler 1982 bts 1989 nach Bildungsberelchen und Ländern

226
iro
362

Berlin (West )

{ 518
4 075
I 593

140
90

230

Saarl anal

195
123
318

218
1.36

354

274
t68
{{6

269
152
421

1 9892

Vorschul,bereich ............... n 177
98

275
x
z

n

z

n

2

m

z

272
145
417

Prinarbereich

Sekundarbereich I

Sekundarbereich II .. -.

Sonderschulen .....

l9 {98
18 617
38 lt5

l9 r98
18 116
37 3t{

19 067
18 22A
37 295

l8 812
18 252
37 06a

t9 083
1A 772
37 S55

r9 830
l9 351
39 181

20 113
t9 673
39 8r5

21 007
t9 9{3
40 950

37 955
37 299
75 255

3{ 98r
34 459
69 4{0

3l 829
3r 445
53 274

29 474
29 04r
58 5I5

27 768
27 150
54 918

26 4A3
25 473
52 3s6

26 106
25 361
51 467

25 999
25 479
51 478

5 082
4 ?55
9 837

4 997
4 674
9 671

| 859
I 59{
9 453

4 669
4 362
9 031

rl 485
4 125
I 611

4 3t0
3 903
I 213

4 253
3 823
8 076

'l 04{
3 762
7 805

2 827
I 820
4 647

2 s87
1 642
4 229

2 438
I 491
3 929

2 251
r 374
3 625

2 078
1 2'tO
3 348

r 935
r 157
3 092

t 756
1 043
2 799

553
o25
578

65 503
62 581

128 084

51 940
58 989

120 929

58 388
55 881

114 269

5s 432
53 165

108 597

s3 533
5t {53

105 086

52 836
50 452

103 288

52 557
50 052

102 609

52 975
50 35{

103 329

4 634
4 238
I 972

4 376
4 I't0
8 51 6

4 882
4 3t5
9 197

5 128
4 629
9 757

5 061
4 583
9 644

5 004
4 526
9 530

5 219
4 651
9 880

32 737
31 316
54 053

31 805
10 692
62 491

3r 558
30 301
5t 862

31 290
30 157
61 44't

32 013
30 675
62 688

33 r30
31 836
5{ 956

3{ 895
33 300
58 195

37 013
35 462
72 475

65 999
63 851

r 29 860

61 638
59 290

120 928

56 635
54 792

tll 428

52 939
5'l 1{3

104 082

50 672
48 952
99 621

48 880
47 486
96 355

48 370
{7 0t8
95 388

{9 089
47 667
96 756

11 932
12 760
24 692

t2 206
13 032
25 238

'I I 868
12 7!1
24 599

l1 501
12 204
23 705

l0 866
1',t 370
22 236

10 383
l0 783
21 166

l0 369
10 598
20 967

l0 093
l0 35{
20 447

5 302
3 388
8 690

4 925
3 195
8 120

4 561

3 04s
7 605

4 329
2 937
7 265

4 251
2 836
7 087

4 038
2 692
5 730

3 850
2 575
6 435

3 752
2 512
6 264

r 20 604
115 563
236 167

'I t4 950
110 349
225 299

r09 t41
10{ 947
21 4 088

104 941
100 756
205 697

102 930
98 462

201 392

t01 492
97 380

198 872

105 165
100 655
205 822

.......... n
w

2

Zusamnen m

z

Vorschulberelch ....

Pr inarbere ich

Sekundarbereich I.

Sekundarbereich II

Sonderschulen

n

2

n

z

Zuaanmen

n

z

n

z

n
r
z

n

z

102
98

200

{98
017
515

i

n

I

m

t

t

n

i

n

i

33 700
26 128
59 828

33 112
25 564
s8 576

34 t7{
25 9Ä9
60 r23

35 377
26 941
62 318

37 540
28 381
65 921

38 I8l
28 37a
65 5s9

38 745
2a 767
67 512

255 88r
19't 659
453 550

1 210 554
1 156 854
2 357 408

1 t78 964
1 127 515
2 306 479

r r60 610
1 110 936
2 271 sA6

1 167 396
I 120 226
2 287 622

t 185 493
I 138 {75
2 323 968

1 217 488
1 170 507
2 387 995

1 261 277
1 214 240
2 475 517

Bundesgebiet
33 065
25 068
58 133

Prinarbereieh

Sekundarberälch I . ...

Sekundärbereich II ... .. ... ... . n

2 {94 0s9
2 423 224
4 917 283

| 338 57{

2 328 465
2 264 435
4 592 900

2 143 786
2 088 001
4 231 747

1 986 883
1 932 202
3 919 085

r 85s 329
'l 815 001
3 580 330

1 774 190
1723 3'18

3 497 s38

1 723 46s
I 67',t 438
3 394 903

I 709 167
1 655 75{
3 354 931

360 332
361 885
722 217

359 762
361 954
721 726

354 359
355 034
709 393

345 905
344 498
690 403

423
570
993

319 015
317 173
635 I 88

304 1 56
305 798
609 95{

333
329
662

286 825
293 432
580 257

r 94 602
124 652
31 9 25{

r84 185
117 717
301 902

173 876
110 ?18
284 591

166 046
105 378
271 t2t

160 270
101 191

261. 461

070
093
163

152 971
9{ 994

247 965

1 52 565
93 7t3

246 27s

155
98

254

3 884 050
3 706 336
7 590 386

I 982 1 983 I 984 1 985 1 986 1 987 1 988

Sonderschul en

Inagesmt
{ r33 558
I 472 132

4 il6 078
3 926 534
I 0{2 612

- 13.

3 693 618
3 518 963
7 212 3Al

3 561 795
3 392 929
6 951 724

3,472 308
3 305 470
6 777 778

3 {36 261
3 271 1ls
6 707 376

3 {48 579
3 285 915
5 73{ 495



Al lqmeinbl I Schulen 1989

2 Schüler mit fremdsprachlichem Unterricht 1980 bis 1989 nach Schularten

Erhebungsjahr
Schul ärt

Grundschul en
Schul artunabhängi ge 0ri entlerungs-
stufe...........

Hauptschul en
Realschulen ...... ;................
GJmnasien
Integrierte Gesamtschulen t) 2) ..,
Freie llaldorfschulen ..,.....,.,.,,
Sonderschul en
Abendhauptschulen .................
Abendreal schu l en
Abendgymnas i en
Kol legs .. . .... .

Insgesamt...

I 937
15 489
12 629

9 445
t6 237
13 849

5 600 692

13

8
15
13

4 7t8

649
605
737
049
967

063 4 402 518 4 153 545 3 955 292

1989

2 172I 340
1 922

2t2

t5

820 813
206 430
779 763
276 717

13 eei

647 93;
t24 762
678 503
214 856

s76 01i
269 432
860 371
2L? 720

13 88ä

2 093 555
I 314 956
1 917 544

217 573

t7 53i

45 80; 44 tB, 42 oi 38 3aö 43 5s;
434 180 393 301 378 s80 352 353 330 731
920 655 935 491 918 930 886 355 835 051
74 357 7s 703 73 205 7L 89? 7t 802

l or; 1 02ä I oei l oeä 1 re;
6 099 6 594 6 804 6 097 5 091
3 288 3 72t 4 164 4 456 4 797

t 48s 872 1 461 120 I 425 308 I 361 138 1 293 903

5 701 496

9 255
15 605
13 700

5 376 985

EngI i sch

9 036
15 428
13 928

s 076 u2
11 059

3 831 419

18 740

206 140
996 056
850 755
422 186
214 477
46 322
15 967

674
l0 688
16 210
1.1 398

809 614

t4 727

209 185
018 594
867 664
423 575
199 919
43 337
15 613

585
10 638
16 521

14 440

2t7 46t
078 764
907 684
450 053
193 743
42 629
13 000

s87
9 955

16 306
10 670

t4 r30

219 977
t70 845
967 952
501 763
190 861
38 638
13 542

525
9 373

t5 522
i0 517

lts 72ä
042 189
582 743
211 403

12 96;
622

I 985
14 s53
13 336

7 749

| 573
18 856

262 779
657 869
49 576
31 641

561

| 877
6 380
4 993

| 477

}si
537 tt?

13 6s3
3 781

280

55
4 468
3 967

565 090

I 845

30ä
554 2t2
L2 982
3 447

327

34
4 654
3 920

581 725

2 732

28ä
580 603
t3 042
3 958

237

15
4 921
3 825

5oe 6it

12 396
3 686

258

3l
5 010
3 904

541 795

? 463
325

560 371
L5 771

1eä

30
4 888

2 665
49s

756 103
16 540

24i

ti
5 586
4 437

786 090

26

42
79

t7 6si
196
544

2

123
435
?62

19 405

142
2

25 298
578

375

4
2

27 204
793

365

28 431

5
108
694

2t t87I 689
10 641

172

29
120
359

35 005

i
189

18 268
7 676

7o

18
?21

?04
18 557
7 015

11ö

1l
l6t

5o;
406
932
431

167

Gesamtschul en
Freie lJaldorfschulen .......
sonderschul en
Abendhauptschulen ..........
Abend rea l schul en
Abendgymnas i en
Kollegs........

Insgesamt ..,

Grundschul en
Schul artunabhängi ge 0rl entierungs-stufe.,.........

GJmnasien
i-ntegrierte Gesantschulen 1) ii:.::

Grundschul en
Schu'l artunabhängi ge 0rientierungs-
stufe . .. . ,. ... .

Hauptschul en
Realschulen

Freie lJaldorfschu'len .........
Sonderschulen ................:
Abendh auptschul en
Abendrea l schul en
Abendgymas i en
Ko'l 'l egs . . . . . . . .

Insgesamt...

Grundschu'l en
Schul artunabhängl ge 0rlentlerungs-
stufe..........

Hauptschul en
Rea'l schul en
Gymnasien..
I ntegri erte

469 500 5?0 562 644

Franzdsisch

Latei n

Griechisch

1 215 645 I
4 478

1 068 522

5 411

1 994
23 79t

253 958
695 664
45 191
28 553

706

1 384
6 332

4 375

1 851
45 501

280 285
734 659
46 077
26 335

640

1 240
6 120
4 227

152 310

47 071
302 253
783 620
70 686

seä

4 587

1 711
22 456

245 519
677 021
45 901
29 520

698

I 557
6 630
4 865

I 237
5 775
4 406

I 040 685 r 053 854

2 57;
717

810 538
18 155

198

l;
6 311
4 338

842 852

2 3si
607

8t0 292
L7 607

18;

2i
3t9
953
724

2 elä
408

187 995
77 4L2

2 973

Gesamtschulen 1) 2)....

?97
613 239

4 260
688 306

60
285

24 214

89
268

20 315

3;
5 168
4 352

841 639

17i

2t
5 923
4 440

819 295

r45
I

25 991
775.

2

7t2
15

5
4

740

441
335
443
778

25ä

1l
197
513

976

Freie l{aldoffschulen ........,.....
Sonderschu'l en
Abendhauptschulen .................
Abendreal schu l en
Abendgymnas I en
Ko'llegs ......,.

Insgesamt...

Grund schu l en
Schul artunabhängl ge 0r'lentlerungs-
stufe . .,..,. ... .

Hauptschul en
nealschulen
Gymna§len ........
Integrierte Gesamtschulen l) 2)....
Freie tlaldorfschulen .............,
Sonderschul en
Abendhauptschulen,............,...
Abendreal schul en
Abendgjmnasien
Kollegs........

Insgesamt . ..

1;
283

?7 t2?

48
339

28 299 26 450 25

Russi sch

26 158 26 444 28 242

55
308

29 365

206

27 284
654

122

24 523
513

67
131

ß 02?

513

l8
485
281

20 555

88
476

2A 704

145

60
109

18 2si
149
537

:
43;
280

19 969

19
1

l0

5
34

308
519
040
274
182

25
114

54;
60

273

144

17 876I 441
8 300tr:

4i
307

19

138

22 98;
743

76
323

95027

5l
358

667

?;
22?

17 931
I 562

8ö

13
464

19 192
6 164

5?
20t

t7 914
9 394

I
35

187
17 936

876
9 798

159

19
6

. 113
?35

26 l8l

1980 1981 1982 r983 1984 le85 | 19eo 1987 1988

f) Bis 1985 elnsch'1. Freierl{.ldorfschulen.

1
25

175

27 225

11

2) nir 1986 Berlin einschl. Freierlildorfschulen.

6l
350

31 773



Al tsemetnblldende Schut6n I989
2 Schürer mit fremdsprachri;hm unterricht lg80 brs tg89 nach schurarten

ErhebungsJahr
Schul art

Grundschul en
Schul artunabhängl9e 0rientlerungs-
stufe.....

Hauptschul en
Real schu'l en
Gjmnasien ..
Integri erte
Freie tlaldorfschulen ...........
Sonderschu]en....
Abendhauptschulen ...,.....
Abendreal schul en
Abendgjmnasien
Kollegs ..

Insgesmt ,..

Grundschu'l en

Haupt schu] en
Real schul en
GJmnas i en
Integrierte Gesafitschul en 1) , .,. ..
Freie lJaldorfschulen ...,........,.
Sonderschul en
Abendhauptschulen .................
Abendreal schul en
Abendglmnasien
Ko]legs .........

Insgesilt ....

Grundschulen........

Hauptschu l en
Realschulen.

25;
135

28 494

213
185

31 389

2t
53

413
33 213

1989

r88
i38

26 135

Spanl sch

Itnlienlsch

31

443

85
432

33 113

28I 595
29 Lt6
4 554

6

:
129
74

7Zt
36 ?23

183
87

561

38 229

263
31

559
38 613

46
2 202

23 793
2 065

44
593
594
578

1;
104
214

2
20

2

6 952,tl

l8

t riz

46?
22

:
5

19

513

62
L25
540

8

1;
851
758
307

26
3

26
819
911
885

5;
358

33 058

2
t3

912
315

330
78

I
26

3

2
r31r 583

30 895
4 't87

4ö
I 665

26 958
3 997

2üI 694
28 t4t
4 350

4ä
I 806

26 933
3 809

58
456

7t934

l4
40I 586

30 923
5 187

8

GJmnas i en
Integrierte GesaEtschulen 1) ......
Freie l{aldorfschulen ..............
Sonderschul en

15I
37

13 958
7i5

7;
24

12 910

93
19

14 845

2;
58
22

l2 951

64
lr5
393

2

;
7 340

13
69

270
342
994

2

3;

6

739t2

1l
7

r81
769
875

ll

7
80

2
12 552

658

i
7;

13 378

2ä
I

l2 183
599

29
t1

300
oua

:

9 802

7
503
262

7 772 I 302

372

Hebräi sch

25

246 254
6

:

16
25

303

4
48

323

265
5

t4
285

235
41

:
8

284

489
7

;
j

18

519

2U

24

24t

10
13

ll7
":

1

1

491 575

t
8

35

":

3
1l

407

5
154
455

2
I

627

1 148

517I t20
295
990

3 960

78

43

:
I 751

786

551
I 016

159
658

2 934

1
40
l7

:

5 182

826

299
901

75
448
390

1;
48

406
r2l
488
245

2a

725
136
576
009

,:

206
25

7
49

2&7

926

269
080
545
061
668

8ä

3l

Abendhauptschul en
Abendrea'l schul en
Abendqymnasien.....(011egs............

I n sges amt

Grundschu'l en

Hauptschu l en
Real schul en
Gymnas'i en
Integrierte Gesiltschulen l)
Freie laldorfschul en ... ... .
Sonderschul en
AbendhauptschuIen,....
Abendrealschulen ......
Abendgynnas i en
Xo l I egs . . . . . . . . .

Insgesamt.

Grundschul en
Schul artunabhängi ge 0rientierungs-stufe...........
Hauptschu'l en
Real schu'l en
Gymnas i en
Integrierte Gesamtschulen l) 2) ,..
Freie l{aldorfschulen ..............
Sonderschu'l en
Abendhauptschulen ....,.........,..
Abendreal schul en
Abendgymnasien
Kol I egs . . . . . . . . .

Insgesamt...

4
t9

395

I 921
58

413
614

Po'lnlsch

7

2

496735

160
80
10

-
1

251

181
14

119
165

:
479

ä
77
14

5
111
55?

4
105
458

12?
227
s64

:
2l

945

I
l

2

4

290
318

I

670 581

3 094 3 457 4 289 4 oo2

2) Fi.lr 1985 Ber'lln einschl. Freierl{aldorfschulen.
-15-

Tllrki sch

I 786 6oi
7l

567
854

I

9 662

Freier llal dorfschu l en

1980 r981 1982 1983 I984 1985 1986 1987 1988

1) Bis 1985 einschl

2 394 3 006



Allsgnelnbildende Schulän'1989

2 schüler mit fremdsprachlichbm Unterricht 1980 bis 1989 nach schularten

Schul art

Grundschu l en
Schulartunabhänglge 0rientlerungs-
stufe...,......

Real schul en . . . . . . . . . . . . . . . . , . . . , . .
Gymnas i en
Integrlerte Gesamtschulen 1) .,.,..
Frele llaldorfschulen ............,.
Sonderschul en
Abendhauptschul en
Abend real schul en
Abendgymnas
Kollegs...

Insgesamt ...

Grundschul en
Schul artunabhängi ge 0rientlerungs-
stufe .......................:....

Hauptschulen
Real schu l en
Gjmnasi en
Integrierte Gesamtschu'len l),.....
Freie llaldorfschulen ..;..........,
Sonderschul en
Abendhauptschulen .,,..............
Abend real schu l en
Abendgymnasien(ollegs,.......

Insgesamt ...

Grundschul en
Schul artunabhän9i ge 0rlentierungs-
stufe.........,.

Häuptschul en
Real schu I en
GJmn as i en
Integrierte Gesamtschulen 1) ......
Freie tlaldorfschu'len .........,....
Sonderschulen.
Abendhauptschulen ....,............
Abendrea l schul en
Abendgymnaslen
Kollegs........

Insgesmt .. .

Grundschul en
Schul artunabhängi ge 0ri enti erungs-
stufe . . . . . . . . . . .

llauptschu'l en
Real schu l en
Gymn as I eni;il!;i;;t;'c;;;il;;h;i;; -ii -äi' 

: : :
Frei e tla'l dorfschu l en . . . . . . . . . . . . . .
sonderschulen.
Abendhau

Abendgymnas i enl(olless......
Insgesamt

Grundschul en
Schul artunabhängi9e 0rientierungs-
stufe . . . . . . . . . . ,

llauptschul en
Real schu l en
Gymnasl en
Integrierte Gesamtschulen 1) ......
Freie l,laldorfschulen ..............
Sonderschulen.
Abendhauptschulen .....r,..........
Abendreal schul en
Abendgymnasien
KolIegs......,.

Insgesalt...

14

223

ri
4

14

70

99

Portugtesl sch

Serbokroati sch

50

53

Erh€bungsJahr

59

I
1

l0

:
158

170

52 148

t?9

:

277

222

105

108

58

5843

22
1 779

288

tti

:
2 261

1 873

1 504
2 746

667

r+ö

452
944
701
130

1989

228

tL7
19
92

237

84

102

4
,u:

-
t7

187

19

19

27

27

100
I

118

166.

tzi

45

4

46

l9

43

t02

73 102

21

27 88

7 403 7 233

2) Für 1986 Ber'l in "in*t t

118

6 930 5 761

Freier }la ldorfschu l en.

66

:

66 29050

Chi nesi sch

107t5

10715

93

93

226
77

243 247

289

Japani sch

87

'l
154

180

1 897

1 414
2 600

704

146

27?
54

?89

561
063
§92
8t

735
099
563

2419

Dänisch

4 297
3 360

509

.

:

I 156

062
454
oo1

3
3

ssi
426
608

3
3

I

2
25

761
307

1sö

1 987 7 397

1983 1984 1985 1986 ß47 19881980 1981 198?

1) 8is 1985 elnschl. Freiert{aldorfschulen.

8 557

t6

2 273



AlI gemelnblIdende Schu'len'l989

2 Schüler mit frmdsprach'li;hem Unterricht t980 bis 't989 nach Schularten

Schul art

Grundschul en
Schul artunabhängi ge 0rientierungs-
stufe...........

Hauptschul en
Rea'l schu'l en

ErhebungsJahr

ili eder'ländl sch

1 881 1 958 2 083 2 277 2 069 2 t05 2 340

Rumäni sch

47 43 54 57

1989

8t
3 434

15
162

1 478
t 598

3len 1) ......
945
395

104
401

657
412

808
469

6?7
456

452
496

714
167

3
51

3
69

2
41

I
46

sonstlge3)

857
323.

4;

126

271
057
701
t64

26

:
16
66

41
260
474

89

54

955

Sonderschulen....
Abendhauptschulen
Abendrealschulen.
Abendgymnasien...
Ko l l egs . . . . . . . . . .

Grundschul en
Schu l artunabhängi ge 0rientierungs-
stufe . . . . , . . . . , .

Hauptschul en
Rea'l schu'len
GJmnasien
Integrierte Gesamtschulen i) ......
Freie llaldorfschulen ............,,
sonderschul en
Abendhauptschulen ....,............
Abendrea'l schul en
Abendgymnas i en
KolIegs,.......

Insgesamt .. .

Grundschu l en
Schul artunabhängi ge 0rienti erungs-
stufe .. ... . .. ...

Hauptschul en
Realschulen
G)mnasi en
Integrierte Gesamtschulen 1) 2) ...
Freie llaldorfschulen .....,....,...
Sonderschu l en
Abendhauptschulen .................
Abendreal schul en
Abendgymnas i en
Kol legs . . ... ... .

Insgesamt .. .

69

?L

2 247

32
2

59

61

3
5?

55

57

161

10
187
016
942
160
l9r
t:

105

4

108

2t3
962
184
499

283

18

g;
311

35

!
56

7235 37

1 600
719

2 891
254

,rr,

5 754

I 240
787

3 919
286

,,:

6 611

62i
979
845
908

zori

azi
443
743
?54

"r=

2 552

1 256
639

2 789
250

7
205
5L7
515
334

225

34
938

1 533
5 203

109

48

i
46
68

8 206

357

5 053 5 301

355

19

108

4 169 7 3854 357

Bis 1985 einschl. Freier tlaldorfschulen.
Für 1986 Berlin einschl. Freier l{aldorfschulen

3) Einsch'|. ohne Angabe.

1980 1981 t982 1983 1984 1985 tg$6') 1987 1988

17



ALLGEMEINBILOENOE SCHULEN I9A9

3 SCHULEN. XLASSEN. SCHULER, SCHULENTLASSENE, LEHRER UNO UNTERRTCHTSSTUNOEN NACH SCHULARTEN UND LÄNOERN

3.I öFFENTLTCHE UNO PRTVATE SCHULEN

ttltttrtt
I SCHULEN I KLASSEN II I rlltltttt

zusArrftlEN...l 4 622 36 206

ScHULER

OAßIUNIER:

SCHLESWI G.HOLSTE ! il

I
I LEHRER 3 I

It---------------I xluer- | sruroer
IBERUFL. I wErsE
| | BESCH.

wticHENTL t cfl
ERTE I LTE

UNTEPR t CHTSSTUNOEN

SCHUL

ENT -
SCHULART

FUSSNOTEN SIEHE S. 20

I NS.

GESAMT
WEtBL.

ScHIJLER
AUSL.

ScHIJLER

LASSENE
zl

HAUPTBERUF I sruNBr{.
LtCHER IBESCHÄ.

LEHRER 3)

VoRKLASSEN... . . .... . : .. . .

scHULktNoEFGARTEN.... ... .

GRUNOSCHULEI{.
HAUPTSCHULEN.
REALSCHULEN.
GYMNASIEN.
INTEGRIERTE GESAMTSCHULEN
FREIE WALOORFSCHULEN. ....
SONDEPSCHULEN.
ABENOREALSCHULEN.........
ABENOGYMNASIEN,

voRxLAssEil 5). .. . . .

scHULKINoERGÄRTEN. . . . . .
GRUNOSCHULEN 5)....,.
SCHIJLARTUNABH. OR IENTI ERUNGSSTUFE
HAUPTSCHULEN 5).. ....
REALSCHULEN 5},,. ...
GYMNAS I EN ,

INTEGRIERTE GESAMTSCHULEN. ... . . .

FREIE trALOOFFSCHULEN. . .
SoNoERSCHULEN 6)......
ABENOHAUPTSCBULEN. .....
ABENDREALSCHIJLEil.... ..,
aaEroovuNa§: Eru .

KOLLEGS.

VORKLASSEN.
scHuLKtroERGiRTEN. .. . . .

MUNOSCHULEN.
SCHU LARTUNAEH . OR t ENT I ERUNGSSTUF E
HAUPTSCdULEN.
REALSCHULEN.
GYMNAS I EN .

INTEGRIERTE GESAMTSCHULEN. ... . . .

FRE IE WALOOPFSCHULEN. . .
SONOERSCHULEN.
ABENDGYMNASIEN,
KOLLEGS.

47
17
23
32

I
1

323
o82
o03
3r I

99
734
r53
tor

251
177
617
03r
962
467
233
227

?9
6

2 500
r 7r6
r 245
2 996

235
I 477

304
200

{ 80r
2 220
2 430
t 845

90
93

r 349
3A

176
ta7
632
305
173

6

223
5
3

lo
70
93
50
t5
a6
6A

6
!

33

3

5 055
3 743

I lo 248
65 6a2
84 t66

loo oa7
4 493
4 63A

40 496
464

5 045
2 ta.

96 392
39 536
a9 392
53 503
2 423
3 r 05

12 291
694
56t

2 4tO

59 30;
r asa

25 730
20 521
67 5!6

t5?
t55
36A
ool
39-o
960
03l
661
771
59.

65
t70
593
r 9a

2

2

7

22
to

I

2

430
ae r

426
l5t
{65
ro2
546
559
2At
250

a5{

446
521
At2
a3?
37r
427
{34

?3
57

334
r 18

to
9
a

29
27
2A

2

270
r6l

53r
a

tl
173

tt

370

!o

to
I
5

l9
r6t

17
3l
l"

9A
l4
?o

r 3r
at9
to8
226
s5

203
294

4 931
3 272
1 762
I 248

164

90r
53
l4

r 493

a 67r
t30

5 536
2 35A
3 772
3 a70

27
1 227

r6
26
29

2

736
5r6

9 271
7 45r
B 122
{ 613
3 749
I 325

6l
2 7a9

t8
6

71
217
350
5e2
?4O
253
9?5
266

5
39r
3l
ao
32

970
46
42

o23 r

107

770

421 762

375

I r o74

2

zusAl,'{Eil... I I 8t{ 13 37o z7s 233 133 961 la 669 29 aao ?t
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ts) sIEHE LÄNDERSPEzrFlscHE aNMERKUNGEil.
el EINSCHL. ABENOREALSCHULEI{.
b) ANGABEN OER LEHRER UN9 UNTERRICHTSSTUNOEN AN GRUND. UND

HAUPTSCHULEN GESCHATzT.
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?!a
5??
536
.65
274
747

668
9A7

2r
2Ae
r07
570
!o8
754
I l9

la?

t5

20l
102
473
448
787
lo4
25
93

3l
32

425
202
o25
786
35A
220

453
176
o67
233
462
r 92
t70

4
a
6

6
ta
lo

r 75
741
509

ro5

126 09r

a 672
6 Al I
4 58r

79 0Al
348

3 837
7 284
5 521

507
327
r32
86r
560
204
966
a65

la
t2

ra8
9a

46'
397
673
i o2

956
{5r
93s
372
902
946
204
430

I
t

2A
7

l6
71

t81
3

aa
{l

t6

236
r o3
550
384
6A?
t 17

765
r r46

r 2 r50
a 123

lo r36
20 250
73 011

r 949
23 29e
25 Ä74

649
671

r2 raa
3 729
a 37a

30 776
r r? 335

I 852
?5 !69
r4 529204

226
573
aa2

2
2

32Ä
r 32
A3A

902
r 441
r aaa

tNsGEsAMT...l e zal 49s 3 448 s?9 3 a6s 9t6 5 3zo 691 3 26a 979 3 o5r 7r2 ar3 8o! 179 5oo 231 2oa

I ) EINSCHL. SONOERSCHULZWEIGE OER FRE'EN II'ALOORFSCHULEN 2) EINSCHL. SONOERSCHULZWETGE OER GESAMTSCHULEN
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Allceneinbi schulen 1989

6 schüler nach Bildungsbereichen, xlassen-, Jabrgangsstufen, schulbesuchsjahren und Ländern

Ber1ln
(west)

272
t{5
{t7

| 261 277
I 2ta 210
2 a?5 517

a9 558
a0 179
97 737

147 711
t{t 351
249 092

rrr &5
107 I 55
ztg 972

21 007
r9 9{3
40 950

12 726
r2 r89
24 915

90 399
85 159

175 558

28 522
27 101
55 626

l9 953
la 717
38 570

52 017
49 9t|

r0l 928

t9 712
l8 5{5
38 258

59 r0a
56 657

tl5 ??l

9 553
9 008

18 571

85 175
8l 550

167 135

50 002
48 7,10
9A 712

300 ?03
293 099
s93 802

82 966
8r 409

164 3?5

r8 036
17 745
35 781

4? 2AA
,t6 373
93 651

55 380
53 752

109 r32

4 892
4 850
9 742

r 709 r57
I 655 76{
3 35{ 93',1

16 608
t6 t72
32 780

l{8 908
l{{ 511
293 51 9

252 770
251 648
5l?,118

308 288
30r 629
609 9t7

78 964
75 712

I 5{ 5?6

tl 862
ll l{9
23 0l I

2 589
2 657
5 3{6

26 021
25 238
5t 259

717
578
295

26 176
25 181
5l 660

56 t77
53 633

109 8r0

{ 7{l
{ {{a
9 r85

I 211
I 142

l6 355

36 r35
t1 924
7l 059

7 835
? 813

l5 6{8

209 528
220 612
a30 r40

27 476
29 153
56 ß29

75 217
74 1A6

149 403

11 632
l9 186
36 8r8

26 835
2g 956
55 82t

5 884
6 987

13 871

67
11

ll{
tl
t2
23

lr3
57

t70

195
171
366

il00
33r
?3r

335
213
549

162
73

235

324
292
6r6

27
12
39

Klaaaenatufe
(n - n§nnllchr
u. Elbllch.
, r zu8@n,

219
661
880

0r3
452
475

592
059
651

a9 089
t7 657
95 755

8 39{
7 900

16 294

7 972
7 708

15 680

I 508
8 065

t6 57t

5
{
9

3?
35
72

857
773
630

200 t 3l
l9'l 5?9
394 8l 3

891
{59
350

il9
729
8a8

16i
6{9
rt7

{34
618
052

I
5
I

3{7 938
33 3 839
6Bt 777

89 098
.85 6r t

r 71 709

7lr5
5 705

12 a20

25 551
24 445
50 097

26
25
s2

25
24
50

955
707
672

752
504
256

te8 297
469 465
957 762

BZ 942
77 757
50 699

81 79{
79 859

l5l 653

813
s87
t00

585
253
838

994
933
927

9{5
885
830

a22
?8r
603

a2t
65{
{?8

607
56i0
l7l

ll
1l
22

2
2

26 061
25 577
5r 641

398
9!9
3r7

5 555
6 341

r2 906

6 636
6 418

I 3 05'l

6 539
6 59{

r3 r33

6 314
6 210

't2 524

lo
l4
24

38 937
37 031
75 96S

6 362
6 058

t2 420

6 624
6 251

12 875

6 711
6 577

t3 348

5 888
6 {38

13 325

3
2
6

978
251
229

7t5
751
5r2

325 180
309 0{8
634 224

322 571
309 798
6X2 772

312 {08
301 972
6l il {60

292 454
279 566
572 020

294 694
280 091
574 791

304 t65
290 39r
59t 557

302 r95
259 6??
s9t 8?2

298 {3{
249 362
557 796

399
3{8
117

995
739
?35

301
972
273

38
2e
67

D

2

!

z

Vorebulberelch

P!i!.rbereich ..

l. ßllEsenatufe .

2. xlasaenatufe

3. tr1äaaen6tufe

4. lO.a8aen6tufe

Ohne ADgrbe

sekund.rbereich I

5. KlrEaenstufe

6. ßIlsaenstufe

7. KlaBsenatufe

8. (llsenatufe

9. Flaaaenatufe

I 0. Nllasenstuf€

Abenalhauptrchulen

Ohne hqabe

231 312
223 052
{5{ 37{

58 755
55 954

tr5 710

5e 072
5s 589

ll3 751

?09
503
212

5
5

t0

tt8
721
139

452
59r
043

56 218
53 {{4
09 692

53 429
5t 385
04 813

55 505
53 929
09 {3{

28 11?
33 479
62 256

279
266
5t5

19
93
72

68
67

t35

r15
730
845

9l?
585
522

38
21
59

489
179
868

4r{
284
598

412
875
287

243
003
2a6

321
090
ala

25 999
25 479
5r {78

a 892
4 850
9 742

{ 829
{ 603
9 432

280
226
505

3t0
638
9r8

50 627
{9 655
00 482

71
73
50

19
l8
38

28 65t
2? 338
56 002

21 521
25 856
54 380

27 096
25 868
52 96{

t2 802
t2 424
25 226

38 2{il
35 806
7{ 050

37 980
36 2{3
7a 223

35 755
34 901
70 656

35 576
34 211
59 793

'I 86
!8{
3?0

20a 6s6
l9a 795
{03 {51

33 97E
32 433
55 {ll

34 429
32 898
61 326

35 500
33 858
69 {68

35 550
35 140
7r 690

59 | 53
66 676
35 839

ll ?00
10 92r
22 621

9 tt9
I 892

l8 0{l

l2 a0B
r2 0r8
21 456

11 622
lt 5t8
23 1t0

r36
125
26r

332
323
655

96
93
90

t1 262
r6 561
33 823

D

z

46 395
41 677
91 0?3

45 913
{3 553
89 {55

57 817
55 5{6

tr3 353

17 287
a5 060
92 347

47 337
45 552
92 889

{7 88?
46 090
93 977

986
898
88{

993
760
753

270
6a2
912

883
7t5
598

058
0!5
073

11
l6
34

11
15
34

17
t5
33

l5
l6
33

83 290
79 150
63 070

83 r53
19 546
62 739

835
670
505

975
888
863

980
115
755

222
379
601

2
5

383
779
162

tt{
028
4a2

464
066
530

899
431
316

t2
ll
2a

t2
12
24

12

24

l

2

n

z

n

,
6

z

n

z

9t9
461
380

218
r66
38{

42
23
65

6
6

r3

5
5

l0

tr

2

5
a

l0

tr

D

Bundea-
9ebl.t

schlesvlg-
EolatcI! Eeburg Nleale!-

!@h4n Br6en
Nord-
rheln-
l{e at-
faLen

EeaBen
Rheln-
1rnd-
9laLz

Blden-
wl,lrttm-

berg
Bayern Sa!rIlnd
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schulen 1989

6 Schüter nach Bildungsbereichen, Klassen-, .rahrgangsstufen, schulbesuchsjahren und Ländern

Sekurliärberelch II

ll. JÄtugangBgtufe .... n

12, JahrgangB6tufe ..,. m

13, Jlhrgang66tufe

AbendglMäaien.

rcIIeg5

Ohne Ang.be .,.

Sonale!&hulen

l. schulbesrchEjahr

2. schulbeaehsjah!

3, schulbeauchsjah!

4. schulbeswhEjahr

5. schulbes@hsJahr

6. Schulbeswh6jahr

7. schuLbe6Eh6jahr

8. Schulbes@hsjahr

l0 8{1
1l 295
22 137

{ 044
{ r0?
I l5l

l0 328
ll 300
21 624

r 233
I 211
2 444

27 621
28 117
55 .?38

ll 009
12 041
23 050

10 126
1t 361
22 087

275
3l 'l

585

76
il8
194

BerIln
(9le6t)

1 I 8{,1
r2 385
24 229

3 028
3 r29
6 157

r 303I r30
2 {33

757
020
711

65
77

142

26 493
16 276
42 169

2s 112
l5 487
{0 599

2 165
r 5{5
4 314

36
16
52

3 211
I 9l I
5 142

302
t82
484

2 455
I 405
3 870

2 418
I512
3 930

64
39

't 03

2 404'I 5r 7
3 92t

67
52

1t9

tt8
69

r87

454
321
785

555
603
t68

tl6
15

t9l

2 540
I 559
4 r99

2 587'I 519
4 206

98

171

{68
3'07
8r5

525
39r
915

l5
6

21

227
179
{05

't1t
73

184

,rahr9 arE sst ufe,/
schulbeswbsJ.hr

(D - trännlich,
w r reiblich,
i

r0 093
l0 354
20 447

0{{
762
806

201
r83
384

338
224
s62

{
3
7

a0 235
39 657
79 892

t2 789
't2 616
25 455

l2 960
r2 545
25 605

't 3 3?{
l3 057
26 431

356
540
895

667
730't 397

89
9

98

r35
?06
842

38S
35t
749

621
5l'l
232

516
617
253

107
569
916

789
342
I3l

17
21
38

38 332
39 553
77 885

l2 555
r2 806
25 371

r2 B0l
12 875
25 576

365
467
832

l5 516
16 100
3r 6{5

789
869
658

001
054
055

{68
435
903

518
206
824

2
I
{

2

I
,|

3

n

2

n

z

n

z

m

2

718
482
200

913
545
stI
{9
47
96

{5
36
8l

3l
24
55

27 891
29 450
5? 351

!21
476
799

93
93
86

29 BA7
30 002
s9 889

2e 877
28 566
57 {43

5 048
5 229

10 277

5 081
5 292

r0 373

5 t37
5 255

r0 {02

246
349
595

290
236
s25

32 784
35 7{5
58 530

692
921
6r3

289
380
659

063
008
o7t

009
07?
086

255
338
s91

428
246
674

413
269
682

53{
308
442

380
214
6s4

286 825
293 132
s80 257

88 321
91 3r{

179 535

7 943
a 725

't 6 558

6 018
5 959

12 9A?

89
9

98

'I

I
2

I
I
2

500
097
597.

766
05?
833

550
006
556

{39
724
153

{35
566
002

7{3
at4
't 57

a21
{53
290

965
567
532

071
664
735

247
717
00{

350
871
221

405
885
290

340
507
947

649
784
{33

538
555
193

314
250
55t

3
3
5

t5l
't22
283

024
8t7
871

202
280
482

678
976
65t

752
512
264

175
102
277

316
r80
496

{38
243
681

357
221
5al

I
I
2

'|

1

2

!
3
6

3
3
?

r56
{30
594

235
r00
335

81 I
415
226

2t1
885
r33

92 725
94 3{0
87 065

91 729
92 07s
89 80{

137
I {8
295

5s3l
o2sh)
678t

lo 81 2\
ä) 5 ?231- b)

r7 s35J

l,l5
8il

229

908
556

I 454

s32 586 604 947 52 9?5
507 929 5?9 835 50 35{
o{0 5t5 't 184 7s2 103 329

82
71
60

418 579
285 91 6
734 495

5t7
288
805

't9
r5
35

l8
l5
33

19
l{

280
3',t 4
594

r89
520
709

437
240
617

508
340
8il8

510
3?5
985

795
,14 r
236

78t
473
254

828
552
380

869
537
{06

865

402

799
531
330

697
{94
r91

s07
580
387

r3l
211
342

38{
157
55',|

323
77e
t0t

038
393
431

526
663
189

627
828
455

637
009
646

ll
ll
22

t5
l1
26

810
618
428

655
Et7
472

3
3
7

3
3
6

I
5

l5

985
931
917

40r
53{
93s

320
5t0
830

95{
50?
46t

l5,l
632
786

712
985
698

970
093
063

071
231
302

189
380
559

1 721
1 226
2 947

r08 659
391 350
800 009

152 565
93 7r3

246 278

r6 363
9 753

26 ll5
310
171
481

7r3
{06

I 1t9

86
{0

126

264
l5l
{t 9

218
't 4{
162

r 378
796

2 174

300
116
476

330
202
s32

495
308
80{

l4
9

21

351
219
570

111
6l

172

3 965
2 140
6 105

3r9
184
503

t40
7A

2t8

3,150
2 107
5 557

4s5
305
761

149
't 33
282

2 079
I 2t0
3 289

185
122
308

a94
298
792

I I'l
108
292

709
476

1 r 85

162
r05
267

I 4r I
906

2 31?

r57
108
265

422
256
708

65
42

108

518
167
785

47 553\
2e {leL
?7 0e2J

3 254
1 522
4 776

I 640
I 00t
2 641

59
36
95

4
2
6

732
559
291

500
222
722

{l?
264
68r

r0 916
5 581

16 50O

l0 4{8
s 628

r6 0?5

t2 492
7 019

r9 57r

13 250
7 599

20 849

r3 099
7 922

21 021

t5 9?6
9 541

25 623

r5 545
9 60s

25 150

15 8?3
9 S93

25 166

11 082
ll 207
28 289

il 158
I 00r

19 239

98
93

191

26
22
48

55
26
81

3

2ll5
56

172

369
270
639

n

z

E

z

m

z

z

m

z

ß

2

E

t

3
2
6

9. Schulbesuchsiahr

10. Schulbesrchsjahr

13. SchulbesrchEjahr

Ohne Aigabe .

InEgesat

77
12

'I {9

65
49

ltl

l5 {86
ll 25{
21 140

3 744
2 146
5 890

141 272
I 33 961
275 233

I
t.
?

180
903
083

5
5

't0

'11. Schulbeswhsjahr .. n

12. Schulbesrchsjahr .. n I

?

381
220
60r

3il 690
33 120
5., al0 I

a) Einschl. Sonilershulzreige der Prelen waldorfschulen.
b) Ein8chl. sonderehulzseige der cesmtshulen.

Baden-
Ifürtea-

berg
Bayera särE landscbleBwig-

Eolsteln nubu!g Nleder-
aehaen Braen

Nortl-
rheln-
reBt-
falen

Ee6aen
Rheln-
L.nd-
PfeIz

BudeE-
gebiet

't05 166
r00 655
205 822

197 197
r88 399
385 596

303 r85
290 609
593 79d

29



Eunale&
geblet

schlea-
4g-
Bol-

6teln
Hübu9 Nleder-l 

)aäcn6en Br aen
I{e Et- ^.falenz)

Nora-
rhe ln- Begsen2)

Rhela-
1ed-
Pfal z

Baden-
Tfür tten-

beEg 2)
Ba!€rn Saar Iard Berl ln

($est,
,r1ter (Gebut6jahr,

(n . nännllch,
r - reibLlchr
z ' zuailnen,

vorshulberelch . . . . . .

5 Jahre 8d Jllnger .
(1984 und 6päter)

5 Jahre (t983) ...

7 Jahre (198e, ...

8 Jahre unil äLter ..
(1981 unil früher)

Prlnarbereich ....,,..

5 Jähle unal jülger ,
(1983 und 6päter,

7 Jahre (1982) ...

8 Jahre (1981) ...

9 Jahre (1980)....

10 Jahle (19?9).,..

l'l Jahre (1978)....

12 JahEe und äIter ..
(1977 undt früher)

sekuldarbereich: ....

10 Jahre üd jilrger .
(19?9 und 6päler)

ll Jahre (1978) ,..

12 Jähre (1977) ...

'13 Jahre (1976) ...

14 Jahre (1975) ...

l5 Jahre (19?4) ...

16 Jahle (1973) ...

l7 Jahre (1972) ...

l8 Jahle (19?l) ...

19 Jahre urd älter ..
(1970 und ftüher)

Abendhautrtshulen...

Abendrealehul,en ....

Pußnoten Eiehe s. 31. 1

2

96
93

190
6
7

l4
16
'15

3l

16
33
17
l6
33
l5
16
32
t4
14
28

6
5

13
I
I
2

24 032
49 235
23 642
22 768
46 410
r{ 068
l2 850
25 9r8
2 144
l ?08
3 852

233
180
{13

2
5
7

ll
12
23

400
134
73{

20 460
41 058
6 860
5 83r

12 691
I 789
1 262
3 05r

t8.24
o1

Allgeneinbllalende Schulen 1989
7 schiller nach Bildungsbereichen, Alter, Geburtsjahren und Ländern

I 43{ 219
651
880
16{
124
292
797
337
r34
252
l9r
441

6
5

t1

6r8
052
376
2A5
sot
685
7r5
{00
308
5?0
878

55
{8

113

978
251
229
035
055
101
586
972
558
352
207
559

4
7

lt
558
!79
737
35r
991
352
764
643
4rl
997
?l{

19
a8
97

4
4
9

tl
ll
23
11
t1

37 013
15 462
?2 175
3 737
4 0't9
7 756
I 936
I 503

r7 {39
9 0?{
I 831

t7 905
I 939
I 700

t? 639
5 311
4 610
9 981

s?4
658'I 532
142
8l

223
19 089
r7 667
96 756
3 016
3 246
6 262
? 099
6 962

t4 061
1 665
7 449

l5 ll4
e 299
7 929

16 224
7 777
1 570

15 347
7 938
7 736

l5 67{
4 902
4 764
9 7{6
I 547
I 310
2 857

154
t35
289

9
0

l7
279
266
545
324
292
616

272
145
417

20
ll
31

r73
94

267
17
40

ll7

;
2t 007
'19 943
40 950
2 5t3
2 484
4 997
5 rr3
4 893

r0 006
5 328
4 905

l0 233
5 130
4 969

10 099
2 635
2 454
5 089

235
201
{36

53
36
89

25 999
25 479
5l 478
2 0?8
2 311
{ 389
4 245
{ 290
I 535
4 677
4 170
9 147
4 505
4 326
I 832
{ {55
4 283
8 738
3 683
3 596
1 279't 685
I 671
3 3s6

429
403
832

75
55

131
3
I

:

454 374
28 033
29 627
57 560
57 760
56 198

113 958
58 t32
5s 966

ll{ 098
56 770
5s 002

1 11 '172

28 637
21 871
53 508
I 844
r 317
3 16l

134
80

214
308 288
30r 529
609 9r?
25 320
27 148
52 468
51 r 26
49 865

100 991
53 085
51 216

l0{ 35t
53 719
52 071

r 05 790
52 974
50 93r

r 03 905
12 463
42 544
85 007
20 598

I 957
z 771
7 530
r 460

9t6
2 376
2 9t4't 500
4 544

450
257
707

3

3
200 l3'l
194 679
394 8t 3

19 739
2t a74
41 213
49 619
47 99t
97 610
49 532
48 397
9? 929
49 078
47 659
96 737
28 98{
26 612
55 555
2 953
2 3',t5
5 278

221
'I 73
39il

262 770
254 648
5r7 4l8
't5 42t
16 978
32 399
40 085
39 442
19 527
a3 378
4l 839
Bs 217
4s 05r
43 797
88 848
41 929
43 295
88 221
4t 544
40 386
82 030
27 104
25 299
52 403
3 697
2 596
6 293

346
286

89t
,t 59
350

39

64
675
34r
0r6

'177
9l

268

2

il9
729
8{8
05t
482
533
951
947
938
303
308
61r
756
43t
r87
658
472
r30

933
15',|
t?2
ll5
288
452
591
0{3
794
599
393
l8r
650
84t
929
30r
230
211
a,l8
662
657
r56
823
414
099
513
809
223
032
307
005
312
133
95

22A
4
5
9

nl 3t;
223 062

9t3
587

I {00
5l
62

123
600
4lr

I 041
130

63
193

22
2l
{3

'll 585
il 253
22 A3S
1 019
I 304
2 323
2 709
2 696
5 {05
2,14O
2 736
5 516
2 795
2 694
5 ,I94
1 824
I 539
3 353

4l I
245
656

16
34
80

r48 908
144 61t
293 5r 9

r5 608
16 172
32 780

,90
I 001
1 791
2 213
2 305
4 st 8
2 50A
2 552
5 150
2 646
2 105
5 551
2 736
2 644
5 380
2 ?00
2 533
5 333'l B{r
1 523
3 454

550
438
998

5t
50

l0l

I
l0
67
47

ll4
195
t7t
366

3il? 938
333 839
651 171
37 r70
38 769
75 939
83 662
80 39{

t6{ 055
84 0?6
81 065

165 ltl
83 3,19
80 952

l6,1 301
50 059
45 398
95 467
I 535
6 338

l{ 8?3
| 077

923
2 000

488 297
{59 465
957 762'28 t25
30 804
58 929
68 75r
68 6r9

I 37 370
77 292
74 376

ls1 668
19 237
?6 886

t56 r23
7't 487
7{ 905

152 392
?B 783
76 947

I 55 ?30
55 986
49 575

r 05 561
I8 386
l3 933
32 3r9
I 284

808
2 092

2A
22
t:

2 917
2 585
5 522

398 7 ll5
9r9 5 ?05
3f? t2 420
r70 2 027
r58 2 0l{
328 ,l 041
o7l 4 5t|
alt 3 360
145 7 871
1{9 558
81 321

210 889
89
6 10

14 19
05{ 147 741
577 r{r 351
541 249 092
50r 15 975
854 t5 559
355 32 645
305 35 063
071 31 190
3?6 70 ss3
3r9 35 t9o
455 3il 923
774 7l lt3
459 35 921
271 34 620
?30 ?0 5{t
889 20 664
489 I I 400
378 39 054
5{6 2 633
409 I 958
955 { 601
{5 291
2A 282
73 516

937 204 656
031 198 ?95
968 403 451
783 t2 568
060 I 3 944
843 26 512
071 31 085
9?9 30 994
o50 52 079
089 32 155
I 28 31 036
2t't 63 491
691 a3 245
421 32 216
112 55 461
474 33 {54
ta2 33 0r 3
660 66 467
321 3s 092
ß51 33 955
174 59 0{7
978 21 722
422 l9 618
400 4r 3{0
141 4 672
?10 3 798
91't I {?0
194 363
112 221
306 58{

30
20
50
42
23
65

1t3
51

170

77
73
50
I
8

r5
18
t7
36
l9
l8
37
l8
t8
37
10

9
20

I

26 816
25 022
52 838
2? 2?0
26 209
53 4?9
21 176
26 051
53 227
16 352
14 222
30 57{
2 364
r 73',|
d 095

260
233
493

9 623
l0 535
20 158
22 897
22 817
45 7t a
2il 865
24 397
49 262
25 820
24 973
50 793
25 203

26

5l
2

5
5
5

l2
6
5

6
6

12
3
3
?

3 768
2 649
5 417

548
551

I 099
2 543
r 686
4 229

627
382

I 009
50
30
80

lll 805
r07 166
2lB 972rr 568
t2 698
24 266

38 745
20 767
61 512
I 901
B 215

r? t t6
24 5A5
17 220
4l 805
5 090
3 203
I 293

t69
129
298

1 261 217
1 214 240
2 47s 517

I 3'r 658
r43 3?t
278 039
301 702
296 888
604 s90
310 001
299 509
509 5t O

306 352

23 721
7 858
6 939

14 791
1 {32
r 007
2 439

15{
142
305

59 163
66 675
3s 839
3 't543 998

9 918
9 83s

19 7s3
1l 123
10 755
21 479
1l 580
11 422
2X 002
tl 422
ll 012
22 434
il 185
l0 735
21 920
7 458
6 633

r4 091
2 324
I 816
a I {0

219
r83
452

6
2

:

414
284
698

r 08 972
t19 621
224 596
259 671
256 768
51 6 a39
280 156
2?0 580
5s0 7,16
284 208
279 194
567 402
283 582
274 Q21
55? 605
267 855
261 256
529 121
166 231
ts2 r38
31 I 369
43 073
33 608
76 681
4 902
3 38?
a 289

t02
99

201
399
346
747

5 995
4 739

to 735

m

,
n

23 711
rl 979
lt 7{3291

503
l?6
t58
335
23
17
{0

2
2
4't ?09'I 555

3 35{

096
{40
881
126
007
065
122
187
608
r28
136
167
764
931

38
37
15

I
2
3
5
5

6
5

12
5
6

6
6

12
5
5

3
3
1
I

I

162
73

235

I l't5
730

1 845

335
213
549

30



AI lqene inbi Ide a S.hülen 1989

7 schüler nach Blldung6bereichen. ALter, Geburtsjahren und Länilern

Alter (Gebut8Jahr)
(D ' Dlnnllch,
e. Rlblich,
z - lugmen,

sekurdlrberelch lI ...

15 Jahre und jllr€er .
(1974 und später)

l5 Jahre (19?3) .,.

17 Jahre (1972) ...

!8 Jahre (1971) ...

l9 Jahre (1910) ...

2Q J!h!e (1969) ...

2l J.hre (1958) ...

22 J.hre urd äLter ..
(1967 urd fltlber)

AbeDdg!@aaleo......

bllega ... ., . .. .. . ..

Sonaler&hulen ........

6 Jahle uDil jitnger .
(1983 und 8Eüter)

7 .r.hte (1982) ...

I Jahle (1981) ...

9 Jahre (1980) ...

l0 J.hre (1979, ...

tl Jähre (1978) ...

12 Jrhre (1977) ...

t3 Jlhre (1975) ...

l,l Jahre (.l975) ...

'l5Jahre (19?il)...

16Jähre (19?3)...

'l? JÄhre uil äIter ..
(1972 und fEüher)

tn6gesmt . ..

B.r1 in
(neBt)

'10

ll
245 825
293 432
s80 257

145
162
307

26 312
34 971
6r 283
7e 243
85 r0{

r63 347
91 3t 3
94 077

r85 390
5§ 992
50 882

t0? 87{
16 '0l l't0 731
27la2
3 107
I 583
a 590

3{l
228
s69

7 9,13
a 725

16 668
6 018
6 969

t2 987
I 52 555
93 7t 3

2a6 274
3 039
1 518
4 557
I 3s7
{ 399

12 ?55
ro 931
6 05r

16 992
12 a28
7 137

r9 965
t3 396
7 956

21 352
I '0 358
a 529

22 887
l5 379
9 503

21 842
t6 {07
l0 {65
26 873
t6 818
l0 {18
27 235
r6 15r
10 035
25 r85
ll 03{
1 226

l8 260
t3 867
l0 465
24 332

{il I 579
285 91 6
73a 495

D

2
tr

z
D

8{l
296
137

I
2

10
951
270
224
?83
1r7
900
455
?10
155
338
293
631
816
570
386
't ?3

84*:

3l {
250
tu:

73;
559
291
t80

89
269
520
269
789
5r0
34t
95r
519
373
052
612
393
005
113
a20
r33
791
t17
271
900
559
469
903
55?
il60
889
495
385
558
337
895
314
238
612
272
961
233

9 692
9 92',1

r9 613
21
27
{8

958
1 270

93
93

185

9
l1
21

323
476
799

71
88

159
633
815
509

89r
i! 50
35r

'|

I
3?3
403
176
049
8{9
89S
9 0'l
111
012
08E
727
8r5
261
875
136
214
155
429
69
50

ll9
{39
?24
153
435
565
002
81,
?23Lb)
*5J
.92

55
141
369
226
595
531
323
954
815
{63
214
938
548
{86
o62
624
686

712
004
r00
8{0
240
4r5
889
30{
256
8l{
070
759
s05
264
8a3
664
50?
r85
609
79{

0{a
762
806

2
I
3

{38
513
95r
053
r03
r56
219
182
161
719
573
352
230
lt0
170
{6
l8
6{
15

7
22

137
148
285

55
77

142
6s3l
o2 5la)
6181
l3

{ 0t{
{ 107
8 l5l

2
I
3

385
{88
s74
977

I 085
2 053
1 216
r 285
2 501

820
689

r 509
361
23,[
tr:

32 184
35 7{5
58 530

10
12

3 816
5 183
I 999
I 581

't0 I5l
18 ?32
10 {50
l1 {?{
21 924
6 683
6 166

't 2 8{9
2 t81
r 560
3 ?4r

291
t40
il3 I

58
29
B7

{01
s3{
935
320
510
830

t6 363
9 153

27
29
57

3
5
I
I

15
I
9

t8
5
a
9
I

't 5 s46
16 100

40 235
39 6s7

280
314
59{

7 r89
I 520

rr 709
42
29
7l

271
172
443
{18
247
555
5?3
345
9r8
683
412

r 095
199
454

1 253
768
523

1 291
8{{
548

I 392
931
549

I 480
821
529

I 350
462
309
111
577
403
980

197 191
1 88 399
38s 596 r

38 332
39 s53,, ,":_

l9{
1 740
I 93{

r2 68r
l3 {05
26 047
l3 358
l3 660
27 024
I 435

{
1

093
354
411

3
5
I

r53
315
5{l
608
771
379
091
0,18
r39
617
{39
il6
532
35{
886
108

72
't 80
3l
31
62

202
280
a62
578
976
654
152
512
254

31
25
52

195
1t3
308
270
173
a{5
324
t58
492
384
221
505
39{
268
652
392
279
67r
400
308
708
417
3lo
157
{t5
282
727
222
r7l
393
2t2
192
{3{
r65
556
822

't0
10
20

r05
100
205

I
2
2
3
5
3
3
7

2
I

228
424
548
o72
059
075
l3{
988
824
816
707
{71
178
r60
tll
271

{,1
35
79

255
338
593

76
tr8
l9{
155
{38
594

71
t0

llr
211
r36
407
3{1
172
513
368
214
542
410
20t
514
388
236
624
t40
215
?15
180
292
772
436
269
705
379
231
6't 2
234
151
399
33{
205
sit o
247
885

82
17

23

49
2A
29
5?
l6
l5
34

5
3
8

I

982
842
a2r
{70
289
759
ll9
961
086
135
1{?
2A2
876
117
293

99
59

158
807
580
387
l3r
211
342
56 Jr
{r el-a
o82)
898

3l 6{5

l5
3l

1 901
2 442
I 3{3
4 462
,r 866
9 328
5 130
5 3{3

l0 {?3
2 965
2 630
5 595

665
427

I 092
t02
{6

148
25
I7
o1

79 892'll
11
22

{ 496
5 {08
9 901

r0 6{3
il 265
2r 908
l2 89{
t2 900
25 794
8 r00
5 960

15 060
2 {58
r 5{B

't 016
600
295tr:2

6ro
0{5
055
405
a50
a77
245,,:

757
020
777
365
467
832
{93
216
769
532
241
773
{66
785
251
979
t0l
080
509
355
864
565
5l r
016
553
559
212
614
673
311
901
812
?13
e25
758
58r
596
63?
2t3
s20
984
50{
212
860
t32
586
929
515

26
l5
42

I
I

3
3
7
3
3
5

47
29

2

I
{

572
507
040

I
I
I
2

408
39r
800

z?;
3lt
586

35;
540
896
567
?30

I 39?
25 112
t5 48?
40 599

835
432

1 257
2 086
I 080
3 r66
2 472
I {35
3 907
2 130
I 423
3 853
2 3t2
I {23
3 ?65
2 351
| 447
3 798
2 169
I 571
il 040
2 601
r 689
4 290
2 518
1 688
a 265
2 250
I 387
3 631

992
?00

1 692
I 705
1 212
2 918

60{ 9t7
5?9 835
I 8{ 782

1
4

t2

I

I

I

1

I

I

I

l4l
133
215

26 lt6
325
158
483
895
458

r 353
r t?r

53 |
r 802
I 37{

143
2 117
I {36

:
I 5{0
I 001
2 641

l4
I
25
55
26
9',|

110
58

168
152
6{

216
't 29

61
t 96
168

95
263
167
l4a
3r I
2t 1

154
175
2r 3
103
316
19'l
I14
3l I
119

192
95
82

1?7
34 690
33 r20
67 810

I
2
I
3
2
I
{
3
I
5
3
2
5
4
2
6
4
2
7
a
3
1
5
3
I
5
3
I
{
3
8
5
4

l0
985
93i
917

432
330
r75
t 04
279
829
513
342
415
907
382
755
258
0t3
142
435
s11
604
664
268
671
o27
701
o42
083
125
358
381
119
876
169
0{5
832
446
27A
655
817
412

I

I
I

I
I

2
I

2
I

2
I

2

I

I
303
290
593

5
19
4{
30
74

100
65

165
129

g2
211
I {2
9l

233
t{9
103
232
189
136
325
2t2
r28
360
223
r28
351
227
ll8
3{5
l0{
65

159
101

73
l?{

s2 915
50 35{

103 329r60 I 33

828
264
539
888
421
550
989
639
161
0s9
850
804
081
888
733
044
117
l8{
152
936
49 r
089
580
6s9
350
009

I) Nach Gcburtsjlhren geshättt.
2l 1':ilreiBe trach Geburtsjahren geebätzt.

a) Einschl. Sonde!sbulzweige der Ptelen Walalor fachulen.
b) Einschl. sonde!shulz*eige der GesamtehuLen.

Baye!n Sa!rLandBrmen
t{e at- - -

fal enz )

Nord-
rheln- He""en2)

Rhe in-
länd-
Pf!Iz

Blden-
wilrtt4-
berg 2)

Bundes-
geblet

sehlea-
wi9-
tso1-

Btcln
Haburg Nleder- 

I )aacnBen

3l



Allqeneinbildende Schulen I 989
8 Schüler naöh Schularten, KIa6sen-, Jahrgangsstufen und Geburtsjahren

Geburtaj ahrJahrg atlg a at ufe
(! - Dlnnlich,
e - Elbllch,
t t ,uaÄ@nt 197 2

Votklaaen......

Schulktrf.!gärteD

Grundehulen.

Schulü twlbhärE 19e
Or letrt ierung6st ufe

tsauPt ehulen

Re.i.*hulen . ... .

cimaalen .

Klla6enaCufe 5 - l0

J.hrgangs6tufe ll - 13

fntegrlerte GeEMt&hulen

(la66enatufe I - il

KLässen6tufe 5 - lo

Jabrganggstufe ll - l3

frele s.J.alorf&huIen

Rlassenstufe I - a

x1ä6senstufe 5 - l0

J.hrgarB6stufe lt - !3

Sordershulen

sondershulen ! ) . . . . . . . ,

ReaLrcrderschulen2) ...,

Glmnasial onder *huleo3 )

Ab eDd hault e h ul en

al)urdrealachulen.

Abendg)mnäsien.

RoIl egs

Ina9 e6et

758 037
7A7 540
545 577

499 51s
523 1 38

1 022 553

I l9
t0{
224

3
3
6

85 'l652
s36

490
326
Er6

338
391
729

338
391
729

'105 373
9t 756

197 t29

21 296
2s 159
18 465

740
875
6r5
7{0
875
51 5

9 195
9 795

r8 990

r0 750
I',t 638
22 3AA

3 35r
3 736
? 08?

1 52 565
93 713

246 274

l5l 818
93 r5l

214 969
504
{{9

I 051

1{3
ll3
255

74
't9

154

74
79

t54

81

167

81
85

167

190
978
168

190
974
r68

87
9l

r78
87
9l

80 3it3 ?9 2{9 78 343 81 939
84 836 8{ 661 84 {l I 86 700

r65 r79 t53 9r0 r62 75{ t68 639

53 708
5l 216

104 924
133 2{
15{ 33
287 57

l7 193 15
t5 045 13
32 235 29

rr 235
9 140

20 615

18 629
l5 355
3il 905

i7 r93 l5 581
l5 0a5 l3 538
32 238 29 119

9 979
I I {5

t8 124

17 272
r5 545
32 917

6 884 9 522
5 88? I 384
3 171 18 206

2 0r? 14 763'| 328 I E36
3 3a5 23 399

26

53

143
to2
245

5{0
347
887

,t 550
2 856
7 406

301 a62
293 607
598 069

9l 510 101 37{ tr0 392 9{ 2{4
77 117 82 776 88 85? 73 325
6A 727 1U 150 t99 259 157 569

74 048
83 529
57 511

388
998
385

33 420
28 725
62 145

38 545 53 913
4r 878 50 9r9
80 423 I r{ 832

47 801
{? 005
94 806

r9 375
21 373
40 748

33 218
33 698
66 916

34 00{
39 150
73 164

D

9,10
794
734

635 73 999
I 95 80 906
830 r5{ 905

5 747
4 648't0 435

80 339 79 116
84 836 8{ 507

165 175 153 523

256
295
551

a5{
6r9
073

532
337
869

5r4
132
9t6
018
905
923

122
219
341

2l t77
t3 122
3{ 595

I 2tA 592
I 20',t I l9
2 149 71r

133 590
lt2 105
275 695

306 872 303 162 171 9a5
296 194 291 85? 

'55 
r87

503 066 597 019 331 132

22 962
I ? 048
{0 010

I 0? 98{
l0 2 l0l
210 085

79 579
7r {03

1 50 982

599
121
720

{5 243 t{ 036
35 188 r0 906
8l {31 2t 9{2

'15 549
te 767
34 416

7t e29
8r 535

153 354

71 3A7 55 258 r8 330
88 r89 56 {5r l5 030

165 575 ll1 ?t9 33 360

408 {5{
t48 75il
857 21A

n

a

n

a

ß

a

m

2

D

2

n

900
851
751

894
853
747

294
347
685

296
386
642

570 596
473 240
043 9?5

258 522
264 402
522 924

r0 99r
9 600

20 591

834
766
600

83{
766
600

a05
5r5
921

405
5ts
921

357
399
756

3s7
399
756

34 00{
39 r50
73 16t

422
507
929

700
712

1 412

905
382
2A7

905
382
287

19{
519
143

193
54?
140

1

3

813
8r9
632

8t3
819
632

88
59

147

16 ?70
t{ 906
31 575

2 086
2 209
4 295

t5
l5
30

16 858
14 965
3t 823

18 08r
t5 719
33 800

sB7
543
r30

53E
698
236

537
597
234

l5 04t
9 957

2s 998

610
746
356

5t0
716
356

629
356
985

795
942
?77

795
982
777

r6 40?
l0 466
26 8?3

l8
l5
3{

9
6

!5
5
8

't4

1A 072
t5 7t3
33 785

6
5

ll

730
840
570

057
808
855

224
{28
652

37
38

187
390

;
I

2
2
1

2
2
a

2
I

l5 379
9 503

24 A82

15 342
9,161

24 803

r3 396
7 956

21 3s2

13 393
7 951

2r 346

3
3
6

2 3t6
2 496
4 812
2 316
2 496
a 812

951
129
090

0?1
t9{
265

l 961
2 128
4 089

421
481
902

r4 358
a 529

22 A81

r6 818 r6 l5l
'10 4tI t0 035
21 236 25 t86

7 123
5 402

13 125
12 828
7 131

19 965

14 342
8 512

22 A5A

r6 3{0
r0 40t
26 741

16 102
10 348
27 050

039
518
s57

039
518
55?

38
1l

I
1

2

I 1 03,0
7 226

18 260

93r

992

93r
06r
992

l0
6

l5
t0

5
t5

12 A28
1 137

19 955
3
1

4

64
59

123

98
58

165

r0 903
? 136

r 8 039
120

85
205

6r 9
329
948

95
53

r58

l5
17
33

35
4t

I
I
2

100
62

162

16
I

2t

3
5
9

12
10
22

9
l0
19

1l
5

t6
399
348
717

995
739
735

9,13
725
668

0r8
969
9A?

6
1

7
I

16

5
6

12

32r l0l
305 699
526 8005

90
21
ll

I
u
7

Fußhote aiehe g. 3 3.

schlller
I 98{ t 983 1 942 l98l r 980 r 979 I 97S 1 977 r 976 I 975 197 4 I 973

3 4{8 579
3 zBs 916
6 ?3{ {95

162 292
152 109
32{ r0l

321 lt9
30{ 490
625 639

32

319 188
301 242
623 430

299 241
?45 691
584 93 I

?97 094
242 419
579 5r 3

298 I 53
282 211
580 354

304 616
249 662
594 279

300 40{ 28a 156 203 580 t29 045
284 441 271 {5t t9{ 335 124 l2l
58{ 8{5 sss 607 397 915 253 156
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Alloeneinbildende Schulen 1989

8 schü1er nach schularten, NIaaEen-, Jahrgangsstufen und Geburtsjahren

ceburtaJ.h!
Jah!9.n9 3 at ufe
(D - Dännllch,
r - relbllqh.
z ' zuEmen,

volkl!asen

schuLklDde!9ärten

Grundachulen.

Sch uI .r t unabhänq iq o
or lcntierungsstufe

gruptshulen

tbalehulen -......... D

cldnaslen

RhBsen6tufe 5 - l0

JahrgaogBstufe ll - 13

Integrlerte Gesmt&hu1en

Klaasenstufe t - {..'..

ßlasEenstufe5-10....

Jählgangsatufe ll - 13 .

f!eie W.litotfschufen ....'

Klaasenatufel-it,,..

ßIässen6tufe 5 - 10.....

Jahlgangsstufe ll - 13 .

Sonder4hulen

sonderschulenl) ........

ReaLEonder*huLen2) . . . .

clmasialooder *hu.Ienf )

Abendhauptschulen .....,..

.ii;o,r,l reälehuIen

,lbertdglmasien

(oLlegs . . . . . . . . .

InBgesat.

5{ 3?{
46 747

r03 121

2 170
I 69?
3 867

t7
3l
?8

2 123
I 665
3 789

1 070
r 238
2 308

132
104
236

r32
t 0,l
235

657
530

t 187

3 091
r 560
a 651

3

3

3 088
t 550
r 6il8

lr9
920
039

0?8
895
973

l3
8

2t

258
071
329

6
5

ll
l5
20
35

a
5

l0
15 2r8
9 781

24 999

327
212
539

8
6

l{

I 959

n

a

n

z

h

2

3 t85
2 466
5 95r

8? 8{5
90 sil5

178 390

t 055
658

1 721

327
212
s39

t3 222
9 141

25 009

062
854
9r6

47
5{

10r

a6 779 51 321
89 887 48 593
75 555 t03 020

8r5
215
030

I
I
9

051
8{6
907

3a?
261
608

3 468
2 954
6 122

542
523
065

542
523
055

8
5

ta

.D

a

.n 3
{
7

l7
22
39

:
'17

22
39

;
I

il
l6
27

2

;
2

2

17
9

26

5
{
9

17
l?
3{

20
42

442
266
708

880
828
708

8{6
794
540

D

z

il

2

h

z

D

2

,n
,

.n

.n

a

080
5l I
591

056
236
302

3 0r6
2 461
5 483

46
35
8l
l8
9

21

I
3

279
096
375

I
2
3

527
53{
06r

348
000
3tB

99
00
99

2

; I
,|

629
506

I 135

I
1

2

7
3

l0
21
21
42

D

z

n

a

D

2

B

2

m

z

T

i

6
5

ll

28
17
45

l{5
to6

35
16
5l

?3
100
173

477
30r
178

461
291
758

319
237
515

300
2r8
5r8

294
179
173

234
t77
ltt

217
't 5l
368

{80
217
757

a1
9l

178

4l{
397
8l r

605
621

I 229

821
?9t

1 512

702
638

I 3{0

577
577

I t5t

r50
112
692

616 59 r54 ',18 362
263 52 736 12 351
939 1rr S90 30 ?19

900
850
750

228
951
185

358
520
878

3t6
4r8
134

239
335
s7a

56
102
t58

353
368
731

708
68t

1 389

821
815

I 535

5 993
4 l8l

l0 l7{

2 193
1 914
4 l0?

r 95sr ?85
3 75r

I 5S7
I 580
! t67

r 0?3
r l3?
2 210

24
24
{8

{48
320
768

ll
t2
23

7
6

l3

651
550
20r

3?5
283
558

489
121

3r9
352
571

452
9r9
3?C

010
766
776

825
?60
585

7{B
777
525

353
375
738

a2l
a62
683

249
28s
53{

514
701
251

I ) Ein*ht. 350 schliler der Reäl&naler$hulen uttd 82 schuler der
Grna6ialenderehulen Baden-württ@b€rg.

2) Flir Noralrhein-gle8tfllen sekurdube.eich I det R.al- unat Gtmaalal-
Bonder ehulen.

3) Für raordrhein-westfalen sekundübereich ll aa! Reäl- uDd Glmrsial-

st
&nder&huIen.



ALLGEMEINBILOENOE SCHULEN I9S9

9 AUSLANOISCHE SCHÜLER NACH SCHULARTEN, RECHTLTCHEM STATUS OER SCHULEN UNO LÄNOERil

AUSLÄNDISCHE SCHULiR

:::::::11! -ir: :::. l.::l:: : ::. ! -
zusar+4En I MÄNNLtcH I wetelrcx I zusAit,rEN I MÄINLtcH I wEIBLtcH

SCHLESW! G.HOLSTE I N

DAVON AN

SCHUL ART

EUSSNOTEN SIEHE S. 36

zusar6cN...l 12 a6g

öFFENTLICHEN SCHULEil PRIVATEN SCHULEN

vORKLASSEtt.
SCHULKINoERGÄRTEN. . .. . . . .

GRUNOSCBULEN.
HAUPTSCHULEN.
REALSCHULE'\.
GYMNAS I EN .
INTEGR IERTE GESAMTSCBULEN
FREIE WALOCRFSCHULEN.,.. .
SONDERSCHULEN.
ABENDREALSCHULEN......,, .

ABEN06YMNASIEN,

203
296

4 931
3 272
1 762
l 246

t6a
?3

901
53
ra

97
t36

2 A29
r 52C

a99
627

1a
402

l1
E

r 89
298

4 go7
3 193
r 597
r oa6

r52

E8
152

2 44A
r 7lo

435

66

r05
t62

2 502
1 752

463
621

a7
9

a9s
3€

6

6 64r 6 228 r2 390

HAIG}UPG I }

6A;
e

a t 8a

2 45t-
r t5r
| 873
! 812

e
505

5
rc

2

a9r

t4

403
17
6

{86
36

6

5 gao

t2a

55
152

23

:o

479

9l
r36

483
861
548

76

796

25A
o25
636
612

70
37
38
79

I
1A

:,
244

5a

54
A2
2?
63

t

231

60

6 4tO

VOßIK L ASSEN
scHULxIiJoERGäFTEN. ....
6FUNDSCBULEN,
SCHULARTUNABH - OR I ENT I ERUNGSSTUF=
HAUPTSCiULEN. ,,,:,.,.,.
REAL SCHULEN ,

GYMNASIEN,..,,
INTEGC IERTE GESAMTSCHULEN,,
FREIE WALDORFSCHJLE\,,,
SONOERSCHULEN,
ABENOHAUPTSCHULEN,,,,. .

ASENOREALSCHULEN,.,,,,.
AAENOGYMNASIEN,
XOLLEGS.......

I 493
l9

a 671
!30

5 536

3 712
3 A?O

1 227
!5
?6
29

z

ao6
lr

457
56

c79
?c1
496
o56

t9
721

t6
20

I 379
t9

1 832
r 30

2 120
3 4r9
3 670

746
tl

4 034
S6

2 8e5
I 095
t 733
2 056

123
234
353

231
I tz
r53

l6-c
t2e
l9c

2 002 045 95?

! r4

a39 453 346

583

r99

27
6

6
l 2r9

l6
26
29

1l
l6
20

502

to
I

:usAr,uEN,..l 21 176 r? 789 2Z

N IEOERSACHSEN

328736
515

19 211
7 431
I 122
I 643
3 749
| 325

5l
2 749

l6
6

408
292

9 9! 4
3 8?r
I 19A
2 26?
1 A7a

742

I 571
6

71
217

3 350
I 592
| 2ÄO
I 253

26e

391
3l
40

.32

39

734
452
702
654
raB
l3c

233
22
21
20

ta 347 141

516

1 1A?
a a20
4 4!5
3 441
l 326

13 342

I
3
4
2

r r a32

voRKLASSEN. ........... I

scHULXINoERGÄRTEN......, ........ I
GRUNOSCHULEru. -..........I
scHULARTUNABH. oR lENr t ERUNGssTUF E I

HAUPTSCHULEN,,.....,...,I
REALSCHULEN. ........... I

GYMNASTEN. ............ I
TNTEGRIERTE GESAMTSCHULEN, ...., . I
FREIE WALOORFSCHULEN.........,., I

soruognsixurEr. ..-.... ..1
ABENOGTMNASIEß. ....,.,..I
xoLLEGS. ... -.... I

2 621
!8
a

r r38

5

22a
327

36r
475
5!a

2a
!78

ao7
292
944
560
3r2
1?g
715
,?,
489

6
3

32e
224

I 321
3 {42
3 50A

" 
266.,72e
5!!

3
r46
r20
95

1.9

309
30a
t9a
306

l6l
r82
r o3

6l
t22

33
a2

2B
ao

:usawEß...1 4a 650 25 510 23 taa Ä7 346 2A 789

3?
92

7AO
538
599
aa;

a
r5E

g
l6

1'
241
r 8e

2rE
22a
944
212

39
r 55
55?
805
549
639
417
r t3

?zl

r90

22 557 304

VOPKLASSEN.
SCHULKINDERGARTEN.... .

GRUNOSCHULEfr.
SCHULARTUNABH . OR I EIIT I ERUNGSSTUF E

HAUPfSCHULEN.
REALSCHULEN.
GYMNAS I EN .

INTEGEIEPTE 6ESAtr]]SCHULEI,,, .,,,
FREIE WALOORFSCHULEN, , .

SONDERSCHULEN.
ABENOHAUPTSCHULEN,., ..
ABENOREALSCdUIEfr, , , .

ABENDGYMNASIEN,

92
530
707
52?
5S5

99

a6
47
r3
r5
1l
ri

t

a2
33
ll
r4
IE
3?

1
23AS

4C
32

ro4

233
22
2A
20

t 5€
I

l6

r68
ao
24
29
21
5a

5

389zusamvlEt. . . I I 493 5 05a . 435 { a5a . 236

-34-



ALLGEIT'IEINBILDENOE SCHULEN 1989

g AUSLÄNOISCHE SCHÜLER NACH SCHULAFITEN RECHTLICHEM STATUS DER SCHULEN UNO LANOERN

DAVON AN
AUSLÄflDISCHE SCHÜLER

öFFENTLICHEN SCHULEN PRIVATEN SCHULEN

INSGESAMTIMÄNNLrcHlwEIBLrcHlzusaffiENlMANNLIcHlwEtBLIcHlzuslmenlMANNLIcHlwEtBLtcH

NORORHEIN-WESTFALEN

SCHULKINOERGÄRTEII. .. . . . . .

GRUilOSCHULEN.
HAUPTSCHULEN.
REALSCHULEN. ,

GYMNAS 
' 

EN .

I NTEGR I ERTE GESAMTSCHULEN
FREIE WALOORFSCHULEN... ..
SoNoERSCHULEN 2)....,....
ABEilOREALSCHULEß. ........
AAENOGYMNAS: EN .

KOLLEGS.

SCHULKINDERGÄPTEN.......,
GIUNOSCHULEN.
HAUFTSCHULEN.
R!ALSCHULEN,
GYMAS I EN .

I NTE6R I ERTE GESAA1TSCHULSN
FREIE WALOOEIFSCHULEI. . . . .

SONDERSCHULEN.
KOLLEGS.

SCHULART

FUSSilOTEN SIEHE S

\1 25?
1 342

137

I r 93

?7Ä
A9

3 347
96 l6C
7A 709

24 724
17 963

1A7
l4 8al
| !11

4AO
t3r

49

lo
12

16
37
lo
t2
6

3 347
96 142
78 294
20 305
22 t96
17 A52

1

Ä9
!o
to
rl
9

901
226
gr?
333

aao

I 446
46 9r6
31 371
9 972

lo 643
7 972

r 901 I 486

539
345
179
02t
9l

253
664
182
?r

?35
170
57C
5{ 5
912

96
59t
721
296

60

201
669

6 372
3 655
6 05l
1 42e
. 953
3 716

29
2 224

7
50

135
a

os9
528
163
58

l8
tl5
650

2 528
l!l
187
592

59
43
21

237
992

62
96

394

24
tl

! l5

522

2 ?99

r62
.13
535

49
9t

r 9l
35
l9
t3

2usAWEN. . . | 2s8 95r 13s lss tz3 796 ?s4 3r4 133 oro 1?'. ?aa

6

23
a
6

r2 54:

412

1l 5r5

70 73e

637

1 2\E

8r

667

597

2 422

355

2 294

VORKLASSEN.
SCHULKTNDERGÄ"TEI. ., . . .

6RUNOSCHULEN.
SCHIJL ARTUNABH . OR I ENT I ERUNGSSTUF E
HAUFTSCHULEN,
REALSCHULEN.
GYMNASIEIi.
INTEGRIERTE GESAMTSCHULEN. . ., .

FREIE WALOOPFSCHULEN., .

SONDERSCHULEN 3]......
AgENIHAUPTSCHULEN. . .

ABENOREALSCHULEN,. .,.....
AgENOGVMNASIEfr,
KOLLEGS.

t26
154
453
o3!
831
,53
or6
o?r

7e
197

\?
1t6
2Ä3

li

2r9
494

l5 48r
3 379
a ?70
4 iz1
5 0e3

AA
,575

56
r06

3

r59
736
ooo
a2a
o49
364
997

199
664

r5 32r
3 644
5 050
4 404
I 687
3 731

215
495
417
3s6
768
54r
681
266

5
t,5
3a

3
r o4
64e

22
ae

t7e

B
5

5l
!:

!

20
256

1a
29

l06

I

1
tc
I

r0
7

I

3:
1

10
I
9
e

;,
a3

2
B'

362

ni

!

-8

694

3 6r9
12

I l5
2Za

lo

2 114
7

6C
126

7

50s

5:
roo

3

a2

oa3
881
oe3
r ?6

I

445
I

I?I
10 549
6 e52
'550
i 850,:,

991
2

a-c
5 39t
4 6{3

712
926
165

B2

4 009
ao6
922
124

7
I

!usam1EN... I a, 7s3 42 s5E 39 aor ac 537 12 o3o 36 so;

RHEIflLAND.PFAL:

171
10 65?
a 735
I 548
? l al

291
3

1 072
2

89
AeJ 4
694
761
06 r

re5
2

621
1

105
a3
98

291

a_a

l9

4E
3a
79

t6l

1"

3! I

I
33579

I

zusAhrEN...l 2. i23 ! 1 57r 24 03e

BACEN-wüRTTEr"€ERe r )

?9 59

l2 452

3C

25
1
6

6

7A 343

SCHULKINoERGÄRTEN............... I

GRUNoSCHULEN. . .. I

SCHUL ARTUNABH . OF I ENT I ERUNGSSTUF E I
HAUDTSCHULEN. , .. ....., ., I
REALSCHULETi. .......... .. I
GYMr{astEN. .... ... ...... I
I NTEGR I ERTE. GESAMTSCHULEI'J . , . . . , . I
FRErE WALDORFSCHULEN............ I

SoNoERSCHULEN. ..........I
ABENDREALSCHULEN. ........, .... , , I

ABENOGYMNASIEN. .....,,.,I
KOLLEGS, -,.,,,,,I

?61
420

58
-o90
405
r9r
462
248
57a
r3c
7)

3

604
241

55
!55
9l I

t67
3er
252
762
106

l8!
416
! t3
167
o6a
630
a!3

666
30 256

5a

7 369
5 421

462

5t5
29 r50

23 335
7 694
5 209

341

?o!
245 t 54

a6
r31

2?A
252
724

t56
36

770

i2c
216
955

500
942
236
t33

z.

a 39?
248
6r2
r3c

232
370
r o5
56

I

I 345
59 70!

l l3
49 4!5
15 3r6
l2 356

aa 3
500

r I 34C
236
t 33

7

49
r5
to

zusawEtr... I lsr 377

r o 354 3 956

2

73 034 raE 7aO 76 CA.
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ALLGEMEINBILDENOE SCHULEI{ I9A9

9 AUSLÄNOTSCHE SCHÜLEP NACH SCHULARTEN, RECHTLICHEM STATUS OER SCHULEN UND LÄNOERN

SCHULART
t.
I
I
t-
I

AUSLANDISCHE SCHULER
öFFENTLICHEN SCHULEN

I MliNNLtcH I wEtBLrcH!NSGESAMTI MÄNNLrcH I wEIBLtcH I zuseuust
.:::::=:.:::::::

zusalr\4EN I t'rÄtrtrrtcn I wEIBLtcH

BAYEFN

GRUNDSCHULEN.
SCHULARTUNABH . OR ! ENT I ERUNGSSTUF E
HAUPTSCHULET!.
REALSCHULEN.
GYMNAS I EN .

INTEGRIERTE GESAMTSCHULEN., .,, .,
FREIE WALOORFSCHULEA. .

SONOERSCHULEAI.
ABENOREALSCHULEN., .....
ABENOGYMNAS I EN .

KOLLEGS.

SCHUL(INDERGARTEN.,.. ....
GRUNOSCHULgN.
HAUPTSCHULEN.
REALSCHULEN.
GYMNAS I EN .

I NT€GR I ERTE GESAMTSCHULEN
FREIE WALOORFSCHULEfo , . . . .
SoNoERSCHULEN 2).........
ABENONEALSCHULEN..,...,.,
AEENOGYMNAS I EN .

KOLLEGS.

162
146
1r3
59t
a65
304
| 44
455

39
3r
3l

46S
t!6
367
5aa
964

":'

l7 7r9
70

r7 596
? 453
4 717

t59

2 7A6
t oo7

a8l

3 239
32
26
3C

I 9r7
25
to

1 322
7

l5
15

t aa
r 2:6

7
6
I

36 la 555
70

r9 oaF
3 042
5 013

r59
80

2 61a
2A
l4
t6

17 607
76

17 023
3 5a9
4 452

135
64

I 7e I
lt
zc

7 703

2t I

942

2A 181

436

I
9

lt
17
12

a5?

4 lag

ll

! 15

3!
76

67r

267
r35

95
2

3

l aa

7
A6

4

2 374
3 072

39 ?96
I r l5l

32 {OO
32 580
l7 ooc

r6

1536
6

33 I 35a
6ra

r 392
la9
296

ao
757

A

I

3 558

I
r 9€
a2
2t
5?

2

:.'

aE2

5a
{59

1
4

zusAWEN. . . I s3 aa4 4e 7Ä9 {5 r 35 gg rB t

SAARLANO

45 t9r ao 990

62
2 Asa
r 9a6

590
581

l9
?15

9
a

29
463
024
267
289
220

a
144

7

1

456

395
922
323
292
,73
tt

ror
2
4

6t
2 AA3
1 921

540
446
393

6 50.

26
454
o1-l
?5C
za7
220

33
38E
9r4
29C
21\

t

!9

93

5

!9
?3

zusawEN. . . I

rNsGEsaMT... I

5 715 3 259

BERLIT! {WEST)

3 36C 96

rr 570

500

r2 5r7

VORKLASSEN,
GRUNOSCHULEN.
SCHUL ARTUIlABH . OR t ENT I EFIUNGSSTUF E
HAUPTSCHULEN,
REALSCHULEN,
GYMNAS I EN .

INTEGRIERTE BESAMTSCHULEN....,. .

FRE IE WALOORFSCHULEN. , .

SONDERSCHULEN.
ABENOHAUPTSCHULEff ..,...
ABENOREALSCHULEN..,....
ABENOGYMAS t EN ,

XOLLEGS.

VOFIKLASSEN.
scHuLXrNoERGÄRTEN. . ., . .
GRUNOSCHULEN.
SCHULARTUNABH . OR t ENT I ERUNGSSTUF E
HAUPTSCHULEN.
FIEALSCHULEN.
GYrrnAS I EN .

INTEGRIERTE GESAMTSCHULEN.., .. . .

FREIE WALOOPFSCHULEN. . .
SONOERSCHüLEN.
ABENOHAUPTSCHULEN.... .

ABENDREALSCHULEN., .....
ABENöGYMNASIEN.
(OLLEGS.

: l3l
8 r89
3 701
2 636
r 400
2 177
2 795

20
946
t57
a5
l5
22

1 045
7 662
3 483
2 162
I 584
2 305
2 4r7

2\
760
I r2
60
23
t1

2 197
5 50r
7 03A
4 71?

.2A5
5 209

1 122
7 993

2 6r=
r 348
a o99
2 793

2

7
I
2
1
5

216
871
t84
798
944
442
212
4l

706
?69
l a5

3A
69

o7a
504
41 1

r 32
32E
I a6
41e

370
l5!
5l

l r0
!9?

3
at
32

1C

7Z

5e
I t9

I
2!
10674

2€,9
t ac
3E
e9

924
t 5?
a5

750
r12
55
23
Ä7

zusawEN...l rs ors 23 27. 21 141 a4 033 22 792 21 211

BUNOESGE€ I ET

17

395 977 36{ 629 735 4r9 384 407 352 0t2

3) EINSCHL, SONOERSCHULZWEIGE DER GESAMTSCHULEN

-r9 !90
324

| 757
430
237

22 75A
l9?
9e)
485
too

t6 73!
13t
790
345
137

318
199
2a

r66
112

r52
B1

249
23

208
67
73
37

I
t2

2
I

760

r 45
249
445
650
747
253
9r4
6E3
oa6
727
324
ois
o29
265

606

6AA
479
r06
555
5a5
ao2
t9?
r 33
591
I 14

2

ral
11
96
34
36
11

448
t60
126
437
o59
37A
ao5
097
511
925
13r
942
a 3e

A

7
245

23
204

6A
66
37

945
04e
741
o73
32a
a52
595
a59

?
3

146
tt

r08
3?
34
20

5l l
97A
4E l
9t2
332
o52
1r5
459

t60
207

3 736
177

4 {23
2 80r

t 9!
I 086
3 237

E6
119

r 90a
30r

2 356
827

2 993
97

s l's
2 046

a6
! 830

276
2 06?
t 97r
4 226

97
54 I

! r9r

2
t

r{8

r lo
32

20

21

697
oa9
359
213

1 ) GEScHLEcHtERSpEzIFtscHE VERTETLUNG TEILwEtSE GESCHATzT
2) E!NSCHL. SONOERSCHULZWEIGE OER FREIEN WALOORFSCHULEN.

-36-



Allqeneinbildende scbulen 1989
10 AusIändlsche schüler nach Bildungsberelchen, Schularten und Ländern

Bi ldung sbere ich
Schul ärt(n = nännlich,

w - ueibLlch,
i - insgesilt )

Vorschulbereich ....

vorklassen ...... -

Schulki ndergärten

Primarbereich . .. ...

Grundschulen -. -..

Integri erte
Ge Bantschul. en

?86
608
394
697
448
1il5
089
160
249

268
233
501
106

91
203
162
135
298

149
't41
291
'148
'I4l
289

142
861
003
359
126
48s

2 501
2 436
4 943
2 502
2 429
4 931

4 884
4 559
9 443
4 487
4 184
I 671

817
595
512
806
687
493

11
8

19

700
552
252
408
328
135
292
224
516

19{
124
318

39
32
71

155
92

241

I 901
1 486
3 387

781
604
,a:

I r31
1 085
2 216r 131
1 085, ar:

781
604
385

464
398
862
453
395
858

I 336
7 830
6 166
I 189
7 682
5 871

l{1
140
281

BerLin
(West )

9
9
9
9
9
9

1

I
2

4
6
0

m

z
n

m

z

n

z
n

z

n

z

m

z

m

z

-
752
520
2't2
863
899
762
4{8
458
906

6
5

12
2
2
5
4
3
7

12 213
tt 437
23 6s0

'I l0 688
98 0s9

204 747
32 879
34 374
67 253
25 982
25 It1
5l 793

18 389
r5 307
33 596

t 901
1 486
3 387

89
82

171

8'16
't14
590
20'l
219
426
669
495
164

89
82,,:

29
33
62

29
33
62

49 z'tl 16 446
46 942 15 534
96 212 3t 980
49 235 16 372
46 925 15 481
96 160 31 853

973
362
335
944
327
271

738
516
354
738
612
350

l8 585
1't 632
36 217't8 555
1'' 607
36 162

s 454 30 485
5 204 29 348l0 658 59 833
5 454 30 420
5 203 29 281

10 657 59 701

65
67
32

113
25 990
23 455
49 445
7 405
7 911

l5 3t6
{ 501
4 {84I 985

Freie waldorf-
schulen ... -.

Sekundarbereich I.

SchuI ar tun ab-
hängige Orien-
tierungsstufe.

Hauptschulen .....

Realschulen ..... .

Gymnasien

Ioteg ri erte
Gesamtschulen

56
74

't 30
3 0?9
2 457
5 s36
1 201
1 15',1
2 358
1 200
1 2022 402

3 82',1
3 630
7 451
4 494
3 628
I 122
2 282
2 3614 643
1 lll
1 0982 209

620
587
207

390
3't2
't 62

24
2'l
51

163
l{8
31',|

7
3

't0

5
I

13

201 157
185 331
388 088

3 179
2 9726 151

54
47

111

10
6

't6

30
25
55

l 359
9 727
I 085

6 398
5 84s

12 243

38 624
35 480
75 104

5 282{ 550
0 832

I ?34
1 643
3 377

58
55

4
4

3r 3
438
751

2 648 "tO

2 335 6r
4 983 134

t2 367il r30
23 497

52

6
8
4

I
31

1

073
019
092
't 21
713
434

22

?88
o47
83s

701
483
184
636
162
798
400
584
984
456
592
048

852
140
592
702
538
240
654
599
2s3
263
297
550

41 170
37 539
7A 709
10 s70
r0 385

4 592
4 043
I 735

'161
887I 648
792
798

1 590

70
16

1{6
l9 088
1't 025
36 113
3 042
3 5{9
6 591
3 852
3 728
7 580

655
3'19
034
06'l
710
831
428
't25
153
490
512
o62

3
3
7
5
4
0

4
9
3
3
7

:
024
922
946
267
323
s9q
214
218
432

n

z
72

147

I 487
1 261
2 74A

641
404

I 045

130
t36
266

9 122
7 430

16 552

3 645
3 195
6 84',|

41t
339
?50

168
134
302

2 341
2 046
4 387

152
117
269

21't
172
389

20 955
8 555
8 364

17 0t9

080
67'1
757
890
815
705

820
591
41|

Abendh aupt schul en

Abendrealschulen -

Sekundarbereich II - m

Freie Vlaldorf-
schulen .....

I nteg ri e rte
Ge sant schu I en

Freie waldorf-
schulen .....

Abendgynnas ie n

Kollegs .-....

;onderschulen ..

Insgesamt

t8
9

21

49
56

to:

74:-
664

1 411

899
9r 8
817
763
717
540

245
202
447
225
190
415

2'16
270
546
197
l 3'l
328

1 133
942

2 075

9
4

13
1l

5
't6
't6
l0
26

l
'I

22
9

31
24
t6
40

l3
24
3'l
'l
5

12
60
56

1r6

5
6

1t

129
130,u:

34
27
6I

12
8

20
157
112
269

85
50

1 ,15

36
't7
53

6,l

2
9

'I

I
2

5
4
9
3
3
't

Gynnas i en
z
n

z

m

m

z
n

z
m

z

n

2

m

i

13 4
129
263
ll I
10 9
22 1

1 5'17
1 203
2 'lso

11
4

15

'I 8l
179
360

'I r7
113
230

130
105
236

313
231
54{

2 6'14
I 781
4 ,155

144
10r
249

94i)
76rr't 700

78 343
73 034

1 5r 37?

48'149
45 I35
93 884

3 456
3 259
6 115

23 274
21 741
45 0',t 5

90
04
94
26
95
21

192
t 8'l
373
173
159
342

900
855
16s
696
614
370

649
6s1
300
463
491
954

284
295
579
269
285
554

I 875'1 840
3 ?15'I 690
1 683
3 373

r 208
1 112
2 380
I l6t
1 124
2 285

85
84

169
75
74

149

'I 3
9

22

31
32
69

?8
62
40

65
47'lt 3

5 7',|
178
749

5',|
42
93

54
55

109
11
56

133
3
4
7

1
,|

106
123
229
59't
432
029
114
151
265

't0
t'l
2'l

5
t2
t8

3
5

12
18
30

298
182
480

60
71

131

6
1'l
23

135
r08
213

3
11

16
12
28
l4
20
34
'16

l5
31

2
5
7

15
23
38
22
41
69

2
2
I
6,:

3
1

4
20

9
29

2
2

'121
506
227

2;
12
32

2
2
4
4
4
8
1

3
4

,l

,
I
2

24 802
17 925
42 127

495
406
901

395 97't
364 629
750 506

6 641
6 228

t2 869

233
158
391

I 591
6 253

14 844

2 222
1 575
3 791

627
445

1 0't2

l4 387 25 510
12 '189 23 ',t40
21 176 48 550

058
435

35
23
58

42 552 12 852
39 201 l',t 87r
81 753 24 723

4
9 493

55
96
51

I ) Geschlechterspezifische Verteilung !eilweise sowie für
Gynnasien, Integrierte cesamLschulen und Freie Waldorf-
schuLen nacb Sekundarbereich I und II geschätzt.

Bundes-
gebiet

Schl es-

ste in
wi9-
Ho1- tsanburg

1)
Ni eder-
s achsen Brenen

Nord-
rheln-
We st-
falen

He ssen
Rhein-
land-
Efalz

Bailen-
würt ten-

berg
2l

Bayern
2l

Saar-
land

37

2) Geschlechterspezifische verteilung tellueise geschätzt



LANO OER STAATSANGEHöRIGKEIT
IM . MÄNNLtCH, $,' WEIBLICH,
Z ! ZUSAIi'qEN, I . INSGESAMT)

:UROPA

ALL6EMETNBTLDENDE SCHULEN I989

II AÜSLÄNOISCHE SCHÜLER NACH S'AATSANGEHöRtGKEIT UNO LÄNOERI{

337 175
31 3 265
55r O40

I I I lNoRo- | IRHEIN- IBAoEN- |
i*o*r"olrr.o."- i"oe.ne* inxeln- ixessen i lrlo- iwunr- IBAYERN
i -- iirärie*i iwesr- i leFALz IrEI*BERGI
i i i irrr-eri i I I I

SAAR
LANO

BERL I N
lwEsr )

5 76 r

5 459
rl 220

ro r35 2r 459
9 r34 19 572

l9 27O 4! 03l

r 396 r14 863 33 5ll
3 A72 fO5 272 31 262
a 25A 22r 135 6{ 773

ro a70
ro o48
20 9ra

59 265
54 599
33 465

t5 127
a2 005
a7 133

19 501
t8 273
37 77a

ALSANIEN ...,

BELGIE}i I I

BULGARIEN . .,

DANEMARX . . .

FINNLAND ., .

FRANKRE I CH

GE IECHENLAND

.A
56
a:

-'.

46

3

r 33
loa
211

677
r 380

116
I l7
235
397
434

r 23
t40
253

I 696

3 rr5
t9 3?4
t5 713
3A O37
2 568
2 3a3
5 211

53
167
!c
36
16

37 075
3a 774
7 r 652
53 745
{9 2{6
02 993

62
Iao

3

I
I

3

5
t2

7

227
257
484

l5
l5
3l
z5
25
5l

la5
t5l
336

84
87

!71
5

a
5

7
17e
97

374
36{

5!
34
a5
12
a

20
50

97
5al
505

I oa6
lo2
I r5
2t7

22
ll

t9
2A
47
z2
2l
43
ll
6

17
r o7
I l0
2t7

10
l7
27

3 663

7194
27
2l
45

335
313
6aa

2 093
r 818
3 9t I

5t
37
9l

A4E
a41
893

a6
B2

r65

506
120
925

!98
201
a02

27
27
54.
lo
la
26
36
50
a5
l5
31
49
a9
sa

111
l o73
I Or5
2 048

371
340
71!

t2

t 713
r 504
3 247
2 A33
2 l8ä
a 617

362
334
696

r6

29
178
t30
308

l 32r
t 2e8
2 5a9

390
3e7
731

62
50

1t2
2t
22
{3

39
90
73
56

129
454
oo2

r 656
45
A6
9l

l2 r61
I I 144
23 305

50
45
95

rol
87

188
325
?91
622
6l
53

124
53
56

I I9
63
50

I l3
ao?
13Ä
64r

5 376

ro 69r
! o20

r 945
54
1t
9a
23
2Ä

rc ra5
9 547

! 9 733
13 9lC
12 497
26 aO1

26
27

2e
20
48
2A
45
73

2a
64
20
26
a5

3A
6l

r90
203
393

t gaa
| 940
3 925

30s
271
51e

26
t9
a5

7
7

l!
{ 534
4 ao3
I O! !

340
336
676
474
736
a30
ro6
t07,,:

448
545

4?2

350
348
696

I t2l
r 006
2 t27

123
! 2C
213

:
I

23.
223
447

3 r5l
3 ro{
5 265

409
440
849

3 672
3.24
7 roo
a 734
1 960

t6 698

,';;;-
2 765
5 563

1

t
2
2
3

?
2

2

3
ttl
126
237

26
40
66
17
l4
:,

I
309
r 93
502

93
I Oa
197

ta
9

27
I

320
321
64Ä

3 025
2 ?94
5 a19

2
2
4

I

2

3
2
5

t2

50
69

129
24
l6
4O

t5
1B
34

2a3
2t3
455

9
ll
20

I
I
2

tl

2l

ro2
roo
202
55{
5la
oa2
r5a
r79
337

6
6

lu

7
f,!

z

l1

rs2
r33
265
371
354
729

B?
r70

6
3
9

3
7

573
438
or I
40 r

307
704

t8
r2
30

I
I

r59
179

t4
1t
25

3a7
366

556
53r

1 267

758
r 5r7

142
l2t
266

67
122

54
130

54

r o5
l 480
t a?5
? 905

l9l
t5a
3{9

l6 4l I
! 4 8?4
3 r 235

121
134
258

!
I

6
5

tt

l3
12

t5
t4

GROSSBRITAilNTEN UNO TOROIRLAND

IRLANC,

ISLAflO.

ITALIEN.

JUGOSLAWIEtr...,.

LUlErrEURG .....

MALTA . .

mNAcc .

NIEOERLANDE ....

NORWEGEN.......

ösrERREtch ....,

POLEN . .

PORTUGAL.......

RUMÄNIEI! . . . . .. .

scHwEoEN.......

scHwEl: .. ......

SOWJETUN'Oft ....

SPANIEN.,......

TSCHECHOSLOWA(E :

TÜRXEI,.

UNGARN.

ZYPERN .. . ... ..

ÜBRIGES EUROPA

?

[11

wl

M

:
N1

:

z

z

:
H

u

L

z

i.
12

r06
391
33.
723

I
I
2

I
I

1

I

A2

I

I

Ä6Ä
!70

I
9

t6
I

2
3

a

3

5
ll

5

tl

o59
al3
472

5A
ta7
226

205
o96
527

I l4
t1!

2a3
225
466

97
73

r70

I
?o3
166
359

2 285
2 156
{ aal

4
2
6

213
r95
o:"

I
I

a5!
Ä t7
a5a
734
654

I 3A6
2t ?56
?o o55
1t 822

2
I
3
a
a

t6
3 206
3 ra9
6 355

ta
7

:'
I
I

2t
20
!l

roa
lll
219

24
l1
35

5
t3
3
3
6
5
a

t3

I
a

l2
12
21

3
7

t0
o95
o56
163
t8
l9
3r'

l ao
r90
330
765
739
504
200
197
397

7
tO

6'.
62

123
I
2
3

l3 847
re a62
26 109

1

r7 I 3lC
t6 1 12?
33 2 A32

233
369

29 662
27 594
56 | 256

363 2 33S
29A 2 lll
651 A .a6
r57 2 25|J
l5? 2 t8a
3O9 4 448

5 273
5 229

ro 5o2
3 72
342
6 15.
3 169
3 r2O
6 249

7Ba
17 169
36 3 137
a5 3 064
8r 6 205
19 241
t2 255
31 502

3 169 72 !ll
2 ar3 66 530
5 9A? l3e 641

I 276
4 246

13 '1564

348

oa3

7?3

5t4

a9
a8
91

2a
27

15
I
I

1A6
l7t
356

549
5r5
433
948
r 73
205
374
502
430
932

205
a12
o39
779
at8
250
r 49
399
800
902
702
507
512
ol9

9

l8
rol
aao

34
2A
62

76? 30 a62
337 2A OO2
t04 5a .64

500
468
968

I
I

2

z

z
u

z

I
I
2

z

59
39
9a

FUSSNOTE SIEHE S. 42
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273
202
415

791
743

I 534

556
546
lo2

2t6
r39
4ls



LANO OER STAATSANGEHöR IGKE TT
MiiNNLIcH. w . WEtBLICH,

lYliTl:. l - I - l:::::iTIl.
AFRTXA .

AGYPTEN........

AQUATORIALGUINEA

ÄTHIoplEN ......

ALGERIEN .......

ANGOLA.

BENIN ,.

COTE D IVOIRE ..

GAlt€ I A .

GHANA ..

GUINEA.

KAMERUN...,..,.

XENTA ..

KONG' ,.

LIBEE:A........

L l9rEN .

ItaLl . . .

MARoKKO........

MAURETANIEN,...

MAURITTUS ......

trOSAElx .. ...

NIGEE .........

NTGERIA .. ... ..

RUANOA........

salrEIA ........

SENEGAL,......

SESCHELLEN . , ..

SIERRA LEONE . .

sttEABwE .. .. ..

SoMALIA ..... .,

suDAN.........

süo^FRtxa ... ..

z

z

z

z

z

z

M

AL LGEME t NB t LOEI{OE !9.89.

rr auslANotscHE scHüLER NACH sraarsaNGEHöRtGXEtr uNo LÄNoEFN

I lscHLES-l I I
IBUNoES-lwIG- IHAITEURGINIEoER-laneuer
lcEBt€r lHoL- | lsacHSENl

!.._._..!:=::__1.___._.1...._..1......

RHEIN.
LANO.
PFAL2

SAAR.
L ANO

BERLTI{
lwEsr )

727
615
372

? 995
? 134

r5 130

5r5
463
9?A

ltl
ro6
zt7

326
30r
624

359
3r6
677

2
I

r 23
r25
zaa

I

ä47
499
o45

33
40
73

9
18

lNoRo- I I
IRHETN- lHEssEN I
lwEsr- I I
I FALEN I I

IBAoEN' I I
lwtiRr- IBAYERN I
I rEI'BERG | |tll

r4 39!
12 962
2? 355

55
ao

1

I
58?
536

I 123
62
75

t37
It
l9
30

2
4
6
2

3!4

I
3

"3
7

976
620
596

45
35
80

to2
95

19?
2
2

l6
t7
33
21
29

:"

2

I
I

a
21

3
4
7

2

ö
10
la
2

I
I

6
2
a

I

90
!62

2
2

I
3

6
40
43
a3

-'
I

r5

3A

?

I
o29
7AA

2
2

6
7

l'
22

2
3
E

14
l3
z7

2
I

:
2

7

I 343
€ 293

t7 636
I
2
3
3
7

lo

1

2

I
!6
l7
:u

I

I
!

2
I
3

7
2
9
I

.5
2A
1?
40

Ä

3
7
9

t!
23

tl
l5
26

a6
r a3 9A

5 84:
5 la!

lo 990

2

t2
tl

I

1

z

2
I

t
l
2

?o
I

:"
3
2

77

24 I
r 93
{34

51
Ä6

loo

I
I

t

2
A

3
7

I
I
2
3

1l
1r

2

z

z

2

2

I
2

3

-39-



ALLGET'E'NBILOENOE SCHULEN I9A9

I I AUSLIiNDTSCHE SCHÜLER NACH STAATSANGEHöRIGKEIT UND LIiNOERN

LAND DER STAATSANGEH6RIGKEIT
IM' MINNLICH w . wEIBLICH,
Z'ZUSAI.IIIEN. : . TNSGESAMT)
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1 873
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{o2
334

46
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to7
77A
6t5
535
I O6
231

I
1?A
a35
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lo

429
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t2r

3
66

5
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70
56
a7

69
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t
56

265
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6

35
5

25
2
1
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2AA
!a 733
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t3 5t2
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2A
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49S
r62
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981
439
r o7

2a
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t6 894
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2 234 205
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14
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?
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2r 896
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6
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o
9
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r 659
218
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a
I
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t6
l6
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2 40 r

t6
lo5

4AÄ
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30
l?

l6r
957
73t
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37
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147
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7Aa
12t
122

4
55
12
12

224
tze

a
4A

29a
149
z4
r6
7A

826
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30
E
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23
3l

r88
A2

a7l
| 21
85

56
6
6

295
225

l!
5'
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730
411
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233
7lo
334

77

r60

60
70

200
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563
?e7
r56

9
ltt
l9
l8

4!E
3ao

436
233

30
l7

r58

7r 1

3

:u
37

016
50

75C
123
9a

292
178
23

7AE
623

30
5

,=
r21
42

633
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?o
5

56
6
6

258
20r

l2
r8?
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t5
3
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3A

?2
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6

35
20
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AL-LGEI{E ItrB I LOENOE SCHULEN I 949

I2 SCHULENTLASSENE IM SCHULJAHR I9O8/89 NACH RECHTLTCHEM STATUS OER SCHULEN ASSCHLUSS., SCHULARTEN UNN LÄ'{OERN

oAvoN aus

PEIVATEN SCHULEi]

2usAffiEN I MäNNL lcH I wE tBL I cH

^"::::::::"'
SCI1UL AR I

SCHULENT LASSENE

INSGESANIiI MÄilNLICH I ffi I6LICB

öFFENTLICHEN SCHULEN

:USAWEN I MÄNNL ICH I WE IBL t CH

NORORHE IN.WESTFALEI

OHNE HAUPTSCHULABSCHLUSS. . .

HALIPTSCHULEN.. . ... .

REALSCHULEN,
GYMNAS I EN ,

INTEGRIERTE GESAMTSCHULEN'
SONBERSCHULEN,

MJT HALIPTSCHULABSCHLUSS,, .,,
HALICTSCHULEN,
REALSCHULEN,
GVMfrAS I EN .

INTEGR iERTE GESAMTSCHULEN
FEE IE IlALOOFFSCHULEN. . , ,

SONOER SCHU LE N .

ASENOREALS'HJLEN ..,,.,,
ABENOGYMNAS I EN ,

14: I REALSCHJLAFSCHLUSS. . .

HAUETSCHULEN.
FEATSCHULEN,,,,,,.
GYN1NAS 1 EN .

INTEGRIERTE GiSAMTSCHULEN
FFEIE TTALOORFSCHULEN, .,,,
SONOEFSCHJLE[.
ABENOREALSCdL'LEN ..,,,,..
ABENSGYMNASIEN , , ,

KOLLEGS,
trl;- FACHHOC{SCkULFE;FE ..

GYMNASI€N,
INTEGEIERT€ GESATNTSCHULEN
FREIE WALOORFSCHULE\,,.,
AEENDREALS'HULEN.,,. .,.
ABENOGVMTAS I EN .

KOTuEGS.
N:;J HOCHSCHULREIFE,,,,,, .,

GYMNAS I E[ ,

INTEGRIERTE GESAMTSCHJLEN

'REIE IIALOOEFSCHULEN, .,.'
SONOECSCHULEN,
4BENDREALSCHULEN,',,,',,.
ABENDG\ MNAS I EN .

(OLLEGS,

OHNE HAUFTSCHULAESCHLUSS,
HAUFTSCHdLEN, .. .-
REALSCHULEÄ,
G}'DINAS I EN ,

INTEGRIECTE GESAMTSCHULEN
SONOEqSCHJLE\,, ,,.

M:T HAUPTSCHULABSCHLUSS,,..
hAUFTSCHÜLEN,
REAL SCAUL E N

GYMfrAS I E N

tfliEGEIEETE GESAüTSCHULEN
SONSEFSCHULEN,
ABENO{AUPTSCHULEIt. . . .

EITERNE,
MIA REALSCHULABSCHLUSS, .,,,

EEAL SCHULEN,
GVMNAS I EN ,

TNTEGR IEFTE 6ESAI{TSCHULEN
FREIE WALDORFSCHULEN,
SONOERSC{U LE I
AAENMEALSCBULEtr,. ......
ABENOGYENAS IEN.
XOLLEGS,
EXTERNE.

üIi FACHHOCHSCBULPEIFE,,, .,
ABENDGYMNAS I EN .

(OLLEGS.
MI: HOCBSCHULREIFE,,.,.,..

GYMNAS I EN.
I NTEGP ! ERTE GESAMTSCHULEN
FREIE WALOOFFSCHULEN.,,,,
SONDERSCHÜLEN.
ABENCGYMNAS I EN ,

KOL LEGS ,

EXTEPNE.

6
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234

o9a
4t6
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3? r

l6r
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6
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214
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rr 542
7 5tA
t 1t5
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233
40
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I I o-o5

39S
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2 423
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29
175
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a1z
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1
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A
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.A
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j.9
a8
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9 !37
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242
135
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30s
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16
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a59
t76

137
B2
72
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1 9Ä1

t7a

8r0
a92

23
5?
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5
a

f-i
AE

1

733
422
225

2a
t2
23
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7a3
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43
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69
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ALLGEM€tNB!LOENDE SCHULEil I969,

I2 SCHULENTLASSENE tM SCHULJAHR I96A/49 NACH RECHTLICH€M STATUS OEF SCHULEN

^"::::Y::i"'
SCHUL ART

SCHU LENTLASSENE
öFFENTLICHEN SCHULEN

INSGESAMII MÄNNLtCH I WEIBLTCH zusaiß,rEN I MINNLICH

ABSCHLUSS-, SCHULARTEN UNO LÄNOERN

";;;-;;;
r) I PRIVATEI{ SCHULEN

i-;;;;;;;;'i';;;. I MANI{LtcH I wErBLrcH

OHNE HAUPTSCHULABSCHLUSS. . .

HAUPTSCHULEN............ :

REALSCHULEII.
GYMAS I EN ,

I NTEGR I ERTE GESAMTSCHULEN
FR€IE WALOORFSCHULEX. . . . .

SOilOERSCHULEN.
M'T HAUPTSCHULABSCBLUSS., . .

HAUPTSCdULEN.
REALSCHULEN.
GYMNAS I EN ,

!NTEGRIERTE GESAüTSCHULEN
FREI€ WALOORFSCHULEN, . . . .

SONOERSCHULEN.
EITERNE,

MIT REALSCHULABSCHLUSS. . ..,
HAUPTSCHULEN.
REALSCHULEN.
GYMNAS IEH.
INTE6RIERTE GESAMTSCHULEN
FRETE WALDORFSCHULEN. .., .

SONDERSCHULEN.
EXTERNE.

MlT HOCHSCHULREIFE,,.,.....
GYMNASIEN.
INTEGRIEFTE GESAMTSCHU:EN
FREIE WALOORFSCdULEN, . ,..
(OLLEGS.
EXTERNE.

3 434
r 789

93
77
to
6

r 459
r 5 0t5

371
236
153

273
204

11 49r
r 446
a 179
1 543

203
a
7
3

ta 262
I 961

l6
141

1E

:usA[rEN... I 40 232

RHE I NLAND. PF AL 2

r 365
726

35
33

3

567
5 957
6 31r

r 87
tt2
62

2 054
r o53

5A
AA

7
A

492
a r88
7 eB8

r90
1?1
9I

t 75
t l6

5 381
717

3 709
783
l o3

3

I
5 204

E2

4

3 l a8
1 757

a9
66
lo

269
7r5
3l
3l

3

449
e 649
6 la8

t70
97
62

37
12

894
r39
306

96
tc

1E 8a!
l5 76r

395
22fJ

,,,
r? 613
r5 2r3
2 222

!69

97
a8

5 I tO
671

4 {70
450
loo

5
2
2

5 05A
4 909

52
13
72
r2

B A DEil. ruEP TTEII,IE, ERG

2
2

4 2r l
{ I ro

52

1 420
1 333

r89
2t

t1
5r6
123

573
53.

BA7
799

l3
35

1 224
l! 59r
13.59

354
204
t 53

a
r57
246
177

6

97
tl

a

7g
206
163

17
t5

8?9
oa2

56
37

1

245
32

a

6
235
431
340

23

:'
3

56

9a
1?

i.
535
o?9
642

7e

735
7 942
7 3l I

184
. l07

:,
133

5 r24
769

3 55{
692
I o3

4321?
204

lo 579
i 429
7 508
,429

203

8a
a5

5 {55
660

3 954
73?
roo

9r2
t9

671
214

25?

r 55
9l

sa?
634

a
5

7

{l

5
I

631
52.

62

7a
l6

41

37 t 60 19 576 t7 584 3 07? 1 ?65 r 807

l8

:'
5

:'
20 841

OHNE HAUPTSCHULABSCHLUSS. .
HAUPTSCHULEN...... ....:
REALSCHULEN.
GYMNAS I EI\ .

I NTEGR I ERTE GESAMTSCHULEN
FREIE WALOORESCiULEN. . ., .

SONOERSCHULEN.
M;T HAUOTSCHULABSCHLUSS. . .,

HAUFTSCHULEN.
REALSCHULEN.
GYT1NAS IEN .

I ITTEGR ! EETE GESAI4TSCHULEN
FREIE WALOORFSCilULET., . . .

SONOERSCHULEtr,
MIT REALSCHIJLABSCHLUSS, .. ..

PEALSCHULEA.
GYMNAS I ET ,

INTE6RIERTE GESAMTSCHULEN
FREIE WALDORFSCHULEil,, . . .

SONDERSCHULEtr,
ABENOREALSCHULEN..,....,.

MI" FACHHOCHSCHULREIFE. . . . .

FREI= WALOCRFSCHULEI\. .,,.
M]T HOCHSCHULREIFE......,..

GYMNAS I Etr ,

I NTEGR I ERT€ GESAMTSCHULEN
FREIE WALOCRFSCHUL€tr,....
SONDERSCHULEN,
ABENOGYMNAS IEN .

XOLLEGS. -, ,. , ,

7
2

3A
35

1

36
30

26

727
934
66r
334

2a

697
176
o70
a53
522
299

97

33 t

304
ao?
3{9
269
8r

52t
121
121
356
?5C
226
roo

20
28r
181

20
r9

5e5
761
367

IA
2A

r78
490
o70
43r
271
r58
63

487
r55
214
2A5
180
tt2
65

3lc

6?
128
645

r70
ll

r09
7A

1

2C
t8

r5
t4

83 r

213
16 ,-

125
2?a

':"
62 ,-

296
o59
o25
lac

32

317
677
303

e
45

3 162
| 114

3r4
112
!o

17 2A6
15 000

122
251
r31
31

448
l9 r65
16 090
2 322

t59

16
2l !

59
5_o

13 ?30
1? 605

111
230

9
172
I O3

r oo4
33 909
29 272
a 2t7

349

331
t2?
o32
360

34
7!

372

30c

6 974
2 440

669

21

4 09C
t 70,

363

1a

3 162
3? O97
3a 52a

a?o
a16
299

a7a
53

Ä

at

274
35

t4

t86
to2
239

27
3l

63
260
470
155
260

17
l4

2

r3

9

24

rl2
33

3to
62
62

273
922

170

rog
65

7
211

932
349

230
2

172
79

23 253
22 979,:"

I'
37

I A5:
r ,23

.t 398
lr 256

111

4O
521
r2l
r2l

3 t05
2 271

400
I

281
l4{l3

zusaffiEN...l 106 7r3 55 all 52 902 ror 233 52 a5! 48 779 7 480 -r 357 I t23
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ALLGEMEII{BILOENOE SCHULEN I9A9

I2 SCHULENTLASSEilE Iu scHULJAHR Igaa/a9 NACH RECHTLICHEM STATUS OER SCHULEN. ABSCHLUSS-. SCHULARTEN UNO LÄNOERN

OAVON AUS
ABSCHLUSSART SCHULENTL ASSENE

SCHUL ART

FUSSNOTEN SIEHE S. 46

INSGESAMTI MÄNNLICH I WEIBLICH

....;;;;;;;;;;.;;;;i;;" 
; ;... i

ZUSAffiEN I MAruruTTCT I WEIBLICH I

PRTVATEN SCHULEN

zusaffiil | MÄNNLICH I wErBLtcH

BAYERN

OHNE HAUPTSCHULABSCHLUSS.,.
HAUPTSCHULEN -

REALSCBULEN.
GYitr{AS I EN .

, NTEGR IEPTE oESAMTSCHULEN
FREIE WALDORFSCHULEN. . ..,
SONOERSCHULEil.

MIT HAUDTSCHULABSCHLUSS. . . .

HAUPTSCHULEN.
REAI-SCHULEN.
GYMNAS I EI! .

TNTESRIERTE GESAMTSCHULEN
FRE IE WALDOPFSCHULEN, , , .

SONOERSCHULEII,
EITERNE,

MIT REALSCHULABSCHLUSS. . .,
REALSCHULEN.
GYMNAS I EN .

I NTE6R I ERTE GESAMTSCHULEN
FREIE WALOORFSCHULEN.,,,,
SCNOERSCHULEN.
ABENOREALSCHULEN..,...,.,
EXTEAN=.

U]A HOCHSCHULREIFE,.,...,,,
GYMNASIEN.
I NTEGE IERTE GESAMTSCHULEN
FREI: WALOORFSCqUIEN. . ...
ABENOGYMNAS I EIt ,

KOLLEGS,
EXTEANE,

zusawEr...l ra4 396 5! 06? 60 329

I ol8
2l 415
r 9 723

916
362

'?o
I l9
191

15 511
l3 2A?
2 0lo

73

29
9,-
45

1lo r8r 59 40? 5C 774

7 056
3 8l l

249
30c

l?

2 639
48 437
4( aa5
2 tzE

act
204

r 621
27 t22
25 r63

\ 212
aaz
roo

404
811

63
4i
a6

a 942
891
123
374

17
4

735
773
532
93"
204

43
6r9
527
40r
906
7l I
177
43
63

31a
3r8
749

34
io3
r o5
2{6
8l

536
521
214
r99

7
2

543
403
626
446
507
roo
24

364
336
734
681
36C
10.

21
33

257
394
!20

15
a3
12

r29

270
2 t5a
:852

45
22
50

146
\ 311

r5r
971
8!
7A

3
49

6
32
30

2
r 256
\ 226

5
I

l!
t4

406
364
205
t 79
to

2
646
332
t47
ra6

2
962
98r
463
234

65

755
26
62

:,
2

524
9r7
a2a
270

6A

332

5
2

2
2A
z5

I

r6
13

2

r3
r3

405
473
145
r58

7

2 651
r 334

l{3
142
to

t3r
5a
72
41

846
ao

l3a

1'.

590
B9A
s67
504

43
331

r o3
z6
37

30
3
Ä

4
50
45

I

20
!

a30
r o4
r9

255
r9r

?1 667
l9 025
2 35 r

73

30
a9

t t7
12 s24
12 629

19
60
63

t t7
36

2r

32
1

286
521

30 47.
25 5a6
4 t56

177

!69

ta 963
12 405
2 148

to{

6 r56
5 7a3

34 t

7 927
7 ?14

553

1 77r
t 473

212

l3
rc2
336

23 8r4
23 4r t

31

5
67

233
12 617
r2 43r

t5

5
35

r o3
l r t97
ro gao

!9

43
5C
25

50.
334

2l
2a
!t
21

777
549

22
z2
ta
la

?27
649

z6
25

209
8l

r 12
36

13
l3
32

60
r3

SAARLANO

t4 2t5

676

4 66C

344

OHNE HAUPTSCHULABSCHLUSS. , .

HAUP'SCHULEN.
REALSCHULEN,
GYMNAS I EN .

INTEGE IERTE GESAMTSCHULEN
FRE:E WALDORFSCHULEN.,,,
SONDERSCHULEN.

MIT HAJPTSCHUI-AESCHLUSS. ., .

HAUPTSCHULEN.
REALSCHULEN.
GYMNAS I EN .

,NTEGRIERTE GESAMTSCHULEN
FREIE WALDORFSCHULEN..,,.
SONOERSCBULEN.
EXTERNE,

MIT REALSCHULABSCHLUSS. . ..,
HAUPTSCHULEN.
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1? 80!
231
655

3 t62

761
\e 796

33
z 57.
5 60.
7 05r

2ta
56.

5 558
2e

aa t
r6 6a2

33
5 177
5 370
6 2.3

2ra

20

56{

21

37 73 042 3. 393 3A 5a9
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SCHULART

AL LG€ME I I{B I LOEI{O:

I3 HAUFTBEPUFLICHE LEHRER NACH SCHULARTEN. RECHTLICHEM STATUS OER SCHULEil UNO LAXOERN

OAVON AN
HAUPTBEFUF L I CHE L E HRER

öFFENTL tCHEN SCHULEN PFIIVATEN SCHULEN

2USAWEN I MÄNNLICHI WEIELICHttrsGEsaMTl MÄNNLlcHl wEtBLrcH zusawEN I MäNNLTCHI wETELICH I

BAYERN

GRUNOSCHULEN.
SCHUL ARTUNABH . OR I EilT I ERUNGsS;;;;
HAUPTSCHULEN.
REALSCHULEN.
GYUASIEN,
INTEGRIERlE GESAA1TSCHULEN, .,,
FRE]E WALOORFSCHULEK., .

SONOERS'HULEN I' I,.,,,
AAENOREALSCHJLEII,,,.,,
AEE NDGYMNAS I EN ,

k0LLEGS.

ol7
5l

575
95C
49 r

2A8
294
a32

r39

l9 326
4!

? ao8
a 855
6 675

l4l
163

3 AA2
IO

40

24 697
6l

19 377
7 9rO

r6 203
26s

.J 607
20

rr 706
! 305

12 646
141

t9 090
!l

7 669
3 5Ca
5 557

tlt

r9
I

2A

,:o
294
o50
,:u
?94
874

z
2
9

159
796

'lo
r 35
o39

2
I

5 69!
20

rr 867
5 104

r3 ar6
117
135

t5
3l
99

3i a1b

84 236

!39
: ?5a
! I l8

t53
I e356

:usArffEN...l a? 4a

3 556
23

130

I 5t I
l3
3C
90

? o47
tc

ac

250
oo5
479
48 1

56
511

8A?
80,
!9 !
3{ I
268-

3a

7
435
a43

538
?t6

3ä
337

539
so2
555
57'
624
149
o92

7l
6r5

27
5

114

1
297
217
921

un
7AE
a6:r

':u

7
42.
!3t
461
a46
, r-u

2a1

6 t4l

54?

I 03 r

3 395

299

359

a 146

21e

642

79
330

r 044
365
5a2

2 693
6 243

214
t 79:., or8

5
t3
95

42 966 74 300 36 oao 3A 220

SAAR LANO

scduLxtrioERGÄerEN ..... . .

GRUNOSCHULEN !O)... .....
HAIPfSCHULEN rO|..... .._
REALSCHULEN.
GYMNASIEI,
I ilT€GR IERTE GESAMTSCHULEN
FREIE TIÄLDCRFSCHULEN... ..
SoNoERSCHULEN 5)r2!.,. . ..
ABENDRETLSCHUIEN I3)... ..
ABENOGYMNAS I EN .

KOLLEGS I 3 )

20

19
2AC

I
2!
26

185

1r
t2
5l
92

32
5C

3a
tg69

2a

271

l3

4 !07

542

2a

zusAieEN...l ,- 63a

zusawel...l r? 630

20
217
l3r
l3
95

3r I

35
lta

2A
39

1

t58
13
t3
31

2C
!49
92

e

23
?l
59

3 531

BEAL IN IWESI I

3 805 3 2a37 091

voF(LassE\.
GRUflOSCHULEN.
SCHJLARTUTABH . OR I EilT I ERUilGSSTIJF E
HAU§TSCHUL E N

RE AL SCHULE N .

GYMilAS I E\ ,

INTEGRIERTE GESAMTSCHULEN,,,.,,
FREIE WALOOPFSCHULEN,..,,,
SOilOERSCAULEN.
ABENOHAUPTSCHULEN.....,
ABENOREALSCHULEN,.,,,..
ABENOGYMNAS I EN .

XOLLEGS.

2
I
I

3
2

2E
68r
743
597
a5:
937
?3.3

321
2_1

11
21
9,1

655
5l I
3AO

r 12
811

t la
17O
50
t7
11

20;

26
109
424
604
468

i 2a6
43

23
lt
2A
93

54S
294
249
16:
or6

302

5r9
6r3
Ä6.
565
563
596
o59

071

t1
11

207

756
z1

5
23

114

6 5a t l1 089 r6 599

9UNoESGEBIET I4 )

6 la2 tc 117

VOPKLASSET\. . ...........1
SCHULXINOERGÄaTEN............,.. I
GRUNDSCHULEN, , ......., .. I

scHULap TUNABH . oR I ENT I ERUNGSSTUF E I

HAUPTSCHULEil, ...,..,.., - I

REALSCHULEN. .. .......... I

GYMNASIEN. .... ... . ... ... I

TNTEGRIERTE GESAMTSCHULEi,.., .,. I

FREIi WALOORFSCHULEI\... .. . ..... . I

SONOERSCHULEN, . .. .,., .. - I

ABENDHAU9TSCHULEN...... , , , ,. .. , I

ABENDREALSCHULEN..,....., ...... I

ABENOGYIIINASIEN. .........1
(oLLEGS. ,.,..... I

lNsGEsaMT. . . I

r 56C
2 560

32 80?
r3 35'
ao 250
53 23 r
07 114
27 047

1 A77
2 7AC

05 57A
6 416

3e o87
29 AO5
ar 491
12 870
r 791

25 537
32

242
5t6
504

1 644
2 9t I

l3a ?{r
13 960
8l 625
57 632

121 854
27 586
3 5!6

t2 12E
5€

!9!
! 32a
r 357

490 360

!67
l3l

2a 663
5 5..

43 534
?7 427

ra 715
r 755

rS 591
25

252
aot
453

26

42
26
69
l4

8t
351

I a3!
563

r 375
a 401

tt I lo
499

3 546
6 239

5

39C
197
e93

r 708
1 827

255
| 751
3 220

162
r !c
243
317
845
r,9
a6r

1 398
2 430

o! 534
5 050

37 rO5
21 tl2
3e 20a
i2 626

217 23a 273 126 a55 453 2OO 97O

33 490
5S

485
1 277
r t07

l2 371
26

214
711
694

2i 519
32

23i
503 3a

r55409

251 1A3

9
Ä7

250

I ) OH[{E PAOAGOGlSCHE UNTERRICHTSHILFEN,
2l fiacH SCHULART€N GESCHÄT2r. NAcHwEIS FiJR voRKLASS€N. GRUNo-

SCHULEN, SCHULARTUNABHANGTGE oRtENTtERUN6ssluFE. HAUpr- uNo
REALSCHULEN ERFOLGTE INSGESAMi,

3) EINSCHL. scHuLKrNoERGÄRTEN aN SoNoERSCHULEN.
4I EtNSCHL. ABENOHAUPTSCHULEN.
5) EINSCHL, SONDEFSCHULZWEIGE OEN FREIEN WALOORFSCHULEN.
6) NACH SCHULARTEN GEscHiTzr. NAcHwEIs FUp vopKLassEN. GRUNo-

SCHULEN, SCHULARTUNABHÄNGIGE oRIENTTERUNGSSTUFE UNo
HAUPTSCHULEN ERFOLGTE INSGESAMT,

34 90? \6 261 !8 543

7) EINSCHL. OEP NICHI NACH SCHULARTEN AUFT€ILBAREiI LEHR€R
SCHULFOPEEZOGEilER ZWEIGE AN KOOPERATIVEI GESAMISCHULEN

AI EINSCHL. ABENOREALSCHULEN.
9I EINSCHL. LEHIIER AN AIEULATORIEN.

!ol NACH SCBULARTEN GESCHÄT:r. ilacHwEls FüR GRUNo- uNo
HAUPTSCHULEN ERFOL6'E INSGESAMT.

! I ) EINSCHL HEILFÄOAGOGISCHER UNTERRICHTSHILFEil.
I2) EINSCHL. LEHREP FIJR DEN XRANKENHAUS. UND HAUSUNTERRTCHT
1 3 ) PERSONALUNION
l{) stEHE LÄNoERspE:tFtscHE ailMERKUilGEN.
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ALLGETTEINBILOENDE SCHUL€N I9A9

13 HAUPTBERuFLTcHE LEHRER I{ACH SCHULARTEN, RECHTLICHEM SIATUS DER SCHULEN UI{D LIINDERN

I3. I VOLLBESCHAFTTGTE LEHREF

SCHULAPT

FUSSilOTEN SIEHE S. 5'

VOLLBESCHÄFT IBTE LEHR€R

INSGESAMTI MÄNNLtCH I Welertcx

DAVOX AN

6FFENT.ICHEN SCHULEN PRIVATEN SCHULEil

I zusaia4EN I MANNLtcH I wEtBLIcH I zusatilEil | MriNilLtcH I netgllcs

SCHLESWIG-HOLSTEIN

VORl(LASSET,
SCHULKTNOERGÄRTEN..., ....
GRUNOSCHULEN.
HAUPTSCHULEI(.
REALSCHULEN.
GYMNAS I EN ,

I NTEGP IERTE GESAMTSCHULEN
FREIE WALOOFIFSCHULEN.,. ..
SONDERSCHUL€N.
ABENOREALSCHULEN...., . ...
ABENDGYMNAS I EN .

VORKLASSEN 21...,..
scHULXIftDERGÄRTEN. .. . . .

GRL'NOSCHULEN 21.,,,..
SCHULARTUNÄBH . OE I ENT I ERUNGSSTUF E
HAUPTSCHULEN 21...,..
REALSCHULEN 2).,....
GYMNAS I EN ,

INTEGRIEETE GESAMTSCHULEN., ....,
FREIE WALDORFSCHULEN. . ,

SoIJoERSCHULEN 3)...,,.
ABENOHAUPTSCHULEN., .,, .

ABENOREALSCHULET 4}.., .

ABENDGYMNAS I EN ,

KOLLEGS.

3
7

733
331
531
82A

9A

r 75
t 44
76

127
17

l7l
I O-i

ao
65

93
1

r06
a5

85
93

2 r61
2 ao9
3 576

iÄ2
171

., 238
32
20

3
1

813
r 396
I 570
2 917

I oE
t08
532

24
l6

a2
a5

786
765
539
659

53
705

a
4

s5
93

2 424
2 017

3 449

':u
r r35

32
20

5 035

HAi,€tJR G

55

,="
23

447
24
t5

a2
a6

l 69r
6a5
ao2
625

?,
646

a
a

a 559

"u79
31
3a
to
63

:,

3762USAi,.4EN... I 12 s25 1 a9l

6S ro

{l

832
512
Ä11
r 53
671

352
IB

Ä75
ll5
aao
467

255

275
217

5a1
74

406

06 r

6aa

343
411

lo

324
t6

a3a
384
780
867

2t6

731
23

251
r95
503
o:,

369

8t3

235

437

2A

t3!

22

29
2l
t
6

l7
6

i6

tl 7t3 7 054

r)

53

6290

53 3r
roo

l!
a2
l7

6
3l
l5

635

a
l1

3 oac 6 931

N t EOERSAC{SEN

l1

6
3t
r5

35
79
l9

7A

556 298

2

ra6
l9t
r30
66A

40
336 r69

l3
r69

a
ll

2

zusAWEN...l 1493 4 413

84
to

2 9tA
3 740
3 594
3 75 !
7 604

al7
27

r 532
57
70

l5a
t7?

5 .25
2 506
I 605
I 587
r 99r

386
r3

! 560

t5

2 422

154
170

5 a21
? a27
r 56?
r 535
1 14!

346

VORKLASSEN.
scHULKINDERGÄRTEN. . . . . .

GRUNOSCHULEft,
SCHUL ARTUXABH . OP I EXT I ERUNGSSTUF E

HAUPTSCAULE{,
REALSCHULEN.
GvmAS I Etr .

INTEGEIIERTE GESAMTSCHULEN,.,, ...
FREIE WALOORFSCHULEN. . .

SONOERSCHULEN.
ABENOGYUilAS I EN .
xoLLE65.

VORKLASSEN.
scHuLx:ilDERGÄRTEI{... . . .

GRUNOSCHULEN.
SCHULARTUNAgH . OR I ENT I ERUNGSSTUF E
HAUPTSCHULEN.
FIEALSCHULEN.
GYMASIEN.
INTE6PIERTE GESAMTSCHULE\, .....
FREIE WALOORFSCHULEfo,
SONDERSCHULEN.
ABENEHAUPTSCHULEN,,,. . .

ABENDREALSCHULEN, ,.. .. ,

ABENOGYMAS I EN ,

8a
ro

2 909
3 633
3 542
3 573
6 947

617

to7
t 5e

7A
62t

6
6
5
5
9
I

235
r B2

246
30c
334
599
203

40
o92

a5

238
lao

6 330
6 050
5 r09
5 204
6 731
l 203

a5

23

363

145

l 39r
tg
t5

zusAWEN...l 39 737 ?! 304 r 5 433 ra a28 | 76e l r59 505

EREMEN

I
7lC
599
379
420
oa3
r99
35

342
5

zÄ
5r

1

253
264
g.a
134

19
t5l
l5
39

a
63

509
271
126
156
239

65
l6

228

12

e
67

892
552
366
39r
O{ r
180

a
2\2

216
?4.
ar9
t2!

.B
37
1l
26
a2
l9

l?

l9
r6

20
25
l3
t9
1Z365 r 42

l5
39

223
2

t2

I
63

aao
250
t22
150

59

600zusararn..,l 3 992 ? 246 I 704 3 757 2 t3? toa
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ALLGEME!NBILOENOE SCHULEN I989

I3 HAUPTBERUFLTCHE LEHRER XACH SCHULARTEN. RECHTLTCHEM STATUS DEP SCflULEN UNO LAtrOERN

I3. I VOLLBESCHÄFITGTE LEHRER

SCHULART

FUSSNOTEil SIEHE S. 54

zusawEN.. | 2a 559 t5 5to

DAVON AN
VOLLBESUAFT IGTE LEHRER

PPIVATEil SHULENöFFENTLTCHEN scHULEil

INSGESAMTIMäNNLICHlwetarrcxlzuslwenlMANNLICHlwetellcxlzusawENlMÄNfiLtcHlrvEIBLtcH

NORORHE I N.WESTF ALEN

scBUL(tNoERGÄRTeil... . .. . .
GRUNOSCHULEN.
HAUPTSCHULEN.
REALSCHULEN.
GYMilASIEN.
I NTEGR I EEITE BESAMTSCHULEN
FREIE WALOORFSCHULEN... ..
soiloERscHuLEN 5).....,...
ABENOREALSCHULEN.... . ....
ABEilDGYIflAS I EN .

KOLLEGS.

VORXLASSEN 6I....,.
scHULKtroERGÄRTEN... .. .

GRUNOSCHULEN 6)..... .

SCHULARTUiIASH . OR ! ENT I ERUNGSSTUF E
HAUPTSCHULEN 6)...,,.
REA.SCHULEN,
GYMASIEN.
INTEGRTEiTE GESAMTSCHULEI{ ;)....
FREIE WALOOPFSCHULEN. , .

SONOERSCHULEN,
ABENOHA'JPTSCHULEN, . . . . .

ABENDREALSCHULEN,,.. ..,
ABEI{DGYMNASIET A)... . ,.
KOLLEGS.

VOEKLASSEN.
SCHULKIIDERGÄRTEN. . . . . . . .

GRUNOSCHULEN.
HAUPTSCHULEN.
REALSCHULEI\.
GYMAS t EN .
I NTEGT !EFITE GESAMTSCHULEN
FREIE WALOOEIFSCHULEI'.. . ..
SoNOERSCHULEX 9)... . ... ..
KOL LEGS.

s

zusamet. . . | 95 9o7 E3 3s! aa iE3

709
?59
550
897
905
709
439
550
262
535
59r

35
6 ?71

r r t35
5 372

20 574
t t69

251
3 95!

156
347
Ä29

674
t4 {58
7 r r5
4 325
7 224
2 540

r86
5 549

96
r d6
162

20
l8
9

27
5

35
6 252

lr 384
5 276

r6 025
e o?o

70s
20 721
18 454
I 312

2a oag
6 567

256
5o4
437

| 212
31

3a
a2

5A5
457
la2
r3s
3t7

6
3l

l9

296
2 653

251
590

2
26

l la

l{
7
I
6

674
469
oa4
o36
o2d
197

19
3l

2A9
204

a3
r86
727

5
ao

8a
333

! Bao
5Aa

3 93C
t 187
6 55a
7 89r

153
2 076

52
355

2 89\
t25

2 449
585

I 56?
z azc

63
l I t6

a3
346
621
655
899
7 to
7!3
7r9

31
27

146
2AA
471
r54
4t9
376

34 -o2 A7a
4lo

2 a2a
556

1 294
2 343

I
7

t9
21

77
9. t
172
r53
29C

5
l6

2A
29

293
77
63

r 53

32
2A

r 7{9
237

l.{8!
t 202
5 067
5 t71

90
930

I A7
55

HESSEN

r2 049

RHE IfoLANO.PFAL:

a9 256 a9 253 40 003

r 7aa

200

371
164
36r
3r5

a52
9Z

r 43
122

117
56

53
2r

a rol 2 550

I
I

9
7

48
6aa

95
90

r 37

o39

6 651

l 7r5

200

2
77

5 !!O
4 721
2 r53
5 2rO

23 t
59

r !28
50

7
2 124
2 965
! 3l I
! !o?

t5t
30

659
!l

7
2 | 15
2 915
1 232
3 579,:,

743
26

2 327

31 0{9

2
70

2ao
712
764
456

70

459

!96

a7 71

26 All r5 471 ! i 373 676

z
7C

2A?
756
aa2
l o3
70
29

e

71
5 355
a 62t-
r 996
a 4{5

231

9a
157
765

216
t9

30
r26
t5

t3
50
79

524

12

7B,:,
29
9o

4

324zuslwer.. .l i9 3.1 ll 619 7 422 ,,- ga6 to 7aB 355 E{!

251

4 554 2 a59

r3
53

271
33

I l6
r67

: 121

§o
93

791

978
1 779

5

6Ca
ar3

37A
966

3

BAoE N -wüarrEr'€ERG

SCBULKINOERGiiRTEN, ., ., .

GRUNOSCHULEN IOI....,
SCBULARTUTABH . OR I EilT I ERUNGSSIUF E

HAUPTSCHULEN IO).... .

REALSCHULEII.
GYMNAS I Eft .

I NTEGR I ERTE GESAMTSCHULEN . . . . . . ,

FRETE WALOCPFSCHULEN. . .

SOilOERSCHULEII.
KOLLEGS.

628
I I O5l

a6
9 3al
8 031

l3 6ll
296
974

6 273

t8
5 a26

21
6 9l?
5 9C5

rr 270
r99
604

-i t40
2

6lo
5 628

19
2 4?.
2 1?6
2 341

91
371

3 r 33
3

31a
ro 958

45
9 223
7 861

r2 684

5
5 363

27
6 437
5 ar2

to a?9
t99

339

l9
2 3A6
2 052
2 005

?,
2 167

ra 660

95

3A
7a

336

zusAwEN. . . | 50 263 33 506

,?u
A 19-A

45 709 2 095
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ALLGEME I XBILDENDE SCHULEN

I3 HAUPTSERUFLICHE LEHRER NACH SCHULARIEN, RECHTLICHEM STATUS OER SCHULEil UilO LANOERN

I3, ! \'OLLBESCHÄFTIGtE LEHRER

SCHULART

GRTINOSCHULEN
SCHULARTUNABH. OF I ENT IERUI{GSSTUFE

I
I
I
l-
I

bavoH rn
voLLsEscHÄFTTBTE LEHRER

öFFENTLtCHEN SCHULEN PRIVATEN SCHULEil

INSGEsaMrl MÄNilLtcH l rrElBLlcH zusamN I mÄnttlcx I wEtsllcH I zusanrl I iÄilNLtcH | $,E!BLtcH

BAYERN

HAUFTSCHULEN.
R€ALSCHULEN.
GYMNAS I Eii .

I NTEGR IERTE GESAMTSCHULEN
FRETE WALOORFSCHULEN. .. . .

SONDERSCHUIEN II ).,,.....
AAENOREALSCHIJLEN..,... ".
ABENO6YMNAS I EN .

KOLLEGS.

30
r5 152
7 304

t7 129
220
2t9

5 t99
17
42

120

5 545
t8

t r 5t6
4 43.

l3 177
r 35
I t6

2 a1B
ll
26

loM

4 636
2 171
3 952

a5
lor

2 72\

t6
27

15 462
30

15 927
6 ola

l5 436
2ZO

54A

2 Btl

370

11
279
3a7
l6l
3Aa

l 23A
3 221

149
9a9

3 500

lo 545

It

t2

l

481
t8

365
r36
132

':u
{61

26
84

5 612

9 974
t2

.542
r 8ao
3 30!

a5

t97 61

r3r
695

l oas

225
290
693

r 480
6

l6
21

219
2 234

':"
94

594

lo1
l ?al

zusawEN...l 62 ogs 37 95t

774
27(r
271
30c
!30

211

? 961
r5
Ä2

lll

4
608
o2e
691
311
361

?6!

251
233
r30

I t8
997

I
l4

324
r5a
612

r 433
6 Ar9

226
r 394
e 95C

a
26

rao

a55
784
465
258
231
3!

?6
640
7aa
556
4ao
aa3
t45
37

3?O
lo
9

23
7l

2A 144 66 222 3a 992 2l 330

SAARLAND

BERL IN IWEST )

6!3
a r38

903
361
334
91 3
691
al

7

t6
3l

966
o3a
430

790
759
oo5
o6a
949
a90

I

279
?70

297
lo
9

23
71

56 r

7
2

r5
3!

5 873 3 059

265

l5
126
52

9
62

21.
25
7A
6r

672 302

scHULklNoERG,iRrEN-. . . .. . .

GRUNOSCHULEN IO), , , ......
HAUPTSCHULEN IO).... ... ..
REALSCHULEN.
GYMNAS I EN .

INTEGRIERTE GESAMTSCHULEI
FREIE WALOORFSCHULEN.,...
SoNoERSCHULEN 5) 1?)..... .

ABENOREALSCHULEN I3J...,.
AgENOGYMNAS I EN .

XOLLEGS I 3 )

4
626
o56
739
554
36 r

56
5!4

a47
767
4ao
o?a

21

t8c

3l
l9

l8
32
46,:,

456

9
lt
23

:'

r 73zusaitrrrEN.-.1 5 93o

639
2 716
r 657

923

2 426
r a36

7B
919

l7
l1
39

ro2

? or1

l5

621
2 552
r 575

9la
7t2

z 5\?
r 6r I

3 9t3

459

5 472

234

ll

3 524

205

844

2 03E
a5?
365
30c
854
574

6 3r5

VOPKLASSEN, .

GRUNOSCHULEN
SCHULARTUNABH . OR I ENT I ERUNGSSTUF E

?6
616
718
549
Ä12
74A
133

2A
36

7
2A

r35
12
31
23

l5
r o2
46

2
3(
79
t3
at
38

HAUPTSCHULEN.
REALSCHULEN.
GYMNAS I EN .

INTEGRIERTE GESAMTSCHULEfo
FREIE WALOORFSCHULEN., . . .

SONOERSCHULEN.
ABENOHAUPTSCHULEN... .....
ASENOREAISCHULEN.... .. ...
ABENO6YWAS I EN .

XOLLEGS.

458
17
ll
39

t o?

zusaffiEN...l 12 599 6 6aE 1r 927

BUNDESGEB'ET I4)

VORKLASSEN.
scH:TLxINoERGARTEN. . . . . .

GRUilDSCHULEN,
SCHU LARTUXABH . OR I ENT I EPUI{GSSTUF E

HAUDTSCHULEN,
REALSCHULEN.
GYIflAS I EN.
INTEGEIEPTE GESAMTSCHULEN. . ., . . .

FREIE WALOORFSCHULEN., .

SONOERSCHULEN.
ABENO}IAUPTSCHULEN., . .. .

ABENOREALSCHULEN...., ..
ABEt{OGYüNAS t EN .

KOLLEGS.

1

71
9

63
39

20
2

I
1

r2l
! 43

30t
266
446
694
502
3a3
3a4

360
or6
o47

I O:r
a5c
aa{
972
266
8r7
554
t:,

894
22

352
945
450

154
95

60r
974
85a
296
670

'?'
50.

l3

711
637

9a9
755
243
996
402
52r
784
919

t8
293
871
329

! ooo
2 671

ro oao

2 383
6 aso

ro9
26 925
5 142

a1 a76
z5 729
?o 5a-o
l3 434
r 394

l4 a5a
l3

e3l
737

a7
I

t3
2r

I
I

73
a

35
8r
20

2Ä

?6
a

ao
2A
53

tt

I
A1

2!
t2
l7

E

t3 390
I

125
27A

a
3l

ra7

a

a7

, GRUND
HAUPT - 8t

rol
{ ) EtNSCHL, ABENDHAUPTSCHULEN.
5) ETNSCHL. SOTIOERSCHULZWEIGE OER FREIEN WALOORFSCHULEN.
6) XACH SCHULARTEN GESCHÄTz]. NACHWEIS FÜR VORKLASSEN. GRUNE-

SCHULEN, SCHULARTUNABHANGIGER ORIEilTIERUNGSSTUFE UND HAUPT

SCHULEN ERFOLGTE INSGESAMT,

ttl
tz)
r3)
r4)

126 532 2.656 14 111

ETNSCTL. BER iltCAT NACH SCHULARIEil ÄUFTETLBAREN LEHREF
SCHULFOREEZOGENER ZW€!GE AN XOOPERATTVEN GESAMTSCHULEN.
EtNSCHL. ABENDREALSCHULEN.
EINSCHL. LEHEIER AN ADBULATORTEN,
ftacH scHuLARTEN GESCHÄT:I. NAcHwEts FÜR GRUND- uNo HAUPT'
SCHULEN ERFOLGlE INSGESAMT,
EINSCHL. HEILPÄOAGOGISCHER UNTEFRICHTSHILFEN.
EIilSCHL. LEHRER FÜF OEI{ XRANXEI{HAUS' UNO HAUSUNTERRICHT.
PERSONALUNION.
STEHE LANDERSPEZTF TSCHE ANMERKUNGEN.

I|rSGESAMT... | 338 4{2 2Ot 265 137 177 313 7a6 187 154

I ) oHilE pÄDAGoGtscHE UNTEFIRICHTSHILFEN.
E) NACH SCHULARTEN GESCHATZT. NACMEIS FÜR VORKLASSEN

SCHULEN, SCHULARTUNABHANGIGER ORIENTIERUNGSSTUFE.
UNO REALSCHULEN EIIFOLGTE INSGESAMT.

3) E!TSCHL. SCHULKTNOERGÄRTEN Afl SONOERSCHULEN.

1)
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.LLGEMEINBILOENDE SCHULEN I989

I3 HAUPTBERUFLICHE LEHRER NACH SCHULARTET{, RECHTLICHEM STATUS BER SCHULEI{ UNB LÄNOERN

I3.2. TETLBESCHIIFTTGTE LEHRER

SCHULART TEILBESCHÄFTIGTE LEHREF _ _ _:::?:.:l
IöFFEr{rLrCHEN SCHULEN PRTVATEI{ SCHULEN

TNSGESAMTIMÄNNLrcHlwararrcrlzusar"r"lENlMÄNNLrcHlwEIBLtcHlzusa[üvlENlmÄnnltcxlwErBLrcH

SCHLESW I 6.HO LSTE I N

VORKLASSEN.
scHULXtNDERGÄRTEN. ... . . . .

GRUNOSCHULEN.
HAUPTSCHULEN -

REALSCHULEN.
GYMNAS I EN .
I NTEGR I ERTE GESAMTSCHULEN
FREIE WALOORFSCHULEN, . . . .

SONOERSCHULEN,
ABENOREALSCHULEft ....... .,
ABENOGYMAS I EN .

r66
B4

ora
670

a9r
9l
56

732
rl
22

135
t43
258
534

34

7e
?
1

roa
8{

2 992
962

r 539
r 875

91

| 33
1e2
253
63r
:o
75

2
7

ro8
g4

2 459
720

r 286
t ?at

57

26
6

tl
r6

r 3r5

r63
g4

2 863
72,-

l 295
l 253

5?

55.
!2

!3

r59

t7

420

5a

56
r6

3t2

55

21
7

116
l4

6al
12
!5

zusaffiEN...l I t97 7 lg2

HAIiBURG I )

al

r 2ao 7 023

39

3

:o
6
5

194

1'.
t9
20

:"
l7

VORXLASSEN 21...,..
scHULxINoERGÄPTEN... .. .

GRUNOSCHULEN 21..,...
SCHULAFTUNABH . OR I ENT I ERUNGSSTUF E

HAUPTSCHULEN 2)......
REÄLSCHULEN 2I3).,..
GYMNAS i EN .

IIITEGRIERTE GESAHTSCHULEN, . ., . . .

FRE:E WALOORFSCHULEN. . .

SONOERSCHULEN 4:,.,...
ABENDHAUPTSCHULEN.....,
ABENDREALSCBULEN. . . , . . .

ABENDGYMNAS I EN .

XOLLEGS.

42

57S
el

359
24A
r 5-c
779

55
409

5r

271
r 53

a

524
20

3r5
??6
aa5
626

17
355

40

392

6

4 397

240
!91

e 492
2 9?2
t 751
2 071
3 t62

459

I A3a

a5a

29-o
?lo
a33
626

l5
r6

17
r2

r 55
89

497
2l

340
224
o63
779

a3

l6
250
r53

ll
6 6.

9
6

293
29
24

49

558

3{3

3 A:9

23!
taa

I 27A
2 726
I 5la
r 851
? 3A9

352

zusawEN...l 4 654 o55

N I EOEPSACHSEN

234
t 89

a 2a2
2 877
' 629
r 941
2 642

352

1 r67
l9
t6

BR EMEN

1 7Ä7

5rc

6
3

22C
27C
261
235
95e
I O?

232
to
5

271 52

I
:o

139
lo5
a1B

304
126

r53
31

2r9

VORKLASSEN.
scBuLxrNoERGäRTEN. .. . . .

GRUITDSCHULEN.
SCHUL ARIUNABH . OR t ENT I ERUN65STUF E
HAUPTSCHULEN.
REALSCHULEN.
GYMNAS I EN ,

]NTEGRIERTE GESAMTSCHULEfo . . . . . . .

FREIE WALOOPFSCHULEN. . .

SONDERSCHULEN,
ABENDGYUNAS I EN .

XOLLEGS.

6

2r8
246
210
214
ar3
r o7

21

2a

I
e

r rE
80

293

?AO
192

a 502
3 1Ä1
r 493
z ta6
3 6lC

a59
305

| 419
29
24

zusawEN...l 2r 999

r95
lo

E

r o98
l9
t6

2 176 r9 523 2 056 la 63r 492

t

26

2
2A
I
7

82

VORXLASSEN.
scHuLKrNoERGÄRTEN., . . . .

6RUNDSCHULEN.
SCHULARTUNABH . OR I ETT I EßIUtrGSSTUi E

HAUPTSCHULEN,
REALSCHULEN,
GY}INAS: EN ,

INTEGR]ERTE GES^MTSCBULEN,, .....
FRE IE WALOOPFSCHULEN, . .

SONOERSCHULEN.
ABEilEHAUPTSCHULEN. . .. . .

ABENOREALSCHULEN.,.... .

ABENOGYMNAS I EN .

t8
67-o
339
r3l
t57
364

7
153

3
5

t2

zustr'r'4EN...1 1934

3
17

655
3r3
I l5
r36
282

a1
7

l5l
3

tt

17
653
33 r

l3r
l5!
322

l5!

5
12

t a9
3
3

ll

I
1A
2E
l5
2l
a2
12

:,
2
I

t87

!
la
26
t6
?o
6A

:,
2
1

r59

t5
539
305
t l5
r 3!
23Ä

33

l 565

3
A2
tt

2

too

t
26

a

I
l,

3

t8

57
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ALLGEME INB ILDEI'IOE SCHULEN l9A9

l3 HAUpTBERuFLICHE LEHRER NACH SCHULARTEN. REcHTLTCHEM STATUs OER SCHULEß UNO LÄNOERN

I3.2. TEILBESCHAFTIGTE LEHRER

SCHULART
OAVON AN

TE t LBESCHÄFTIGTE LEHRER
öFFENTLICHEN SGHULEN PRIVATEN SCHULEN

INSGESAM1I MANNLICH I WEIBLTCH zusAMvrEr I uärrlrcn I wEtBLrcH I zusarü4EN I uirlurcr I wEtBLrcH

trOEIORHE IN.WESTFALEN

SCHULXTI'IOERGÄRTEN...., . . .
GRUNOSCHULEN.
HAUPTSCHULEN.
REALSCHIJLEI{.
GYMNAS T EN .
I NIEGR IERTE GESAMTSCHULEN
FREIE WALOORFSCHULET.. ..,
SONOERSCHULEN 5)....., ..
ABEI{OREÄLSCHULEN..... ....
ABENOGYMNAS I EN .

KOLLEGS.

260
r5 362
5 066
5 007
8.O9
2 221

263
A 798

10c
120
9a

zusaffiEN.,.l -i9 7o4

A

274
432
379
443
432

7C
2?7

tl
22
20

250
l5 325
5 046
{ 608
7 075
2 171

256
15 oaa
4 63{
4 524
6 966
! 789

193
2 571

a9
9A
78

l5!
! t r5a

l4
3 r50
3 478
1 720

r t7
190

2 425

23

236
r5 057
4 5t6
a 278
5 892
1 752

36
20

334
30

263
32S

I
IA

2 47O
9'!

r o6
70

Ä
269
430
330
153
ol"
167

l1
l5
12

3r
l6

350
o7a

37
r 93
266

I
7

20ZB

2 aa3

2 303
a6
9!
5a

A9
260

t3
7Ai

7
a

4?1

VoRKLASSEN 6)... ...
GRUNOSCHULEft 5I......
SCHU LARTUNABH . OR I EI{T ! ERUNGSSTUFE
HAUPTSCHULEN 5I,., ,..
REALSCHULEN,
GYMNAS I EN .

INTEGRIERTE GSSAMTSCHULEN 7I....
FREIE WALOORFSCdULEN, . .

SONOEISCHULEN,
ABENOHAUPTSCHULEN.. ,, , .

ABENOEIEALSCHULEN......
ASENOGYMNASIEN 3)...,..
XOL LEGS ,

43
455

r95
562
6l?
445

i
1Z
27

1t4

312

12
s 823

l ogl

I 3CC
2 r 53

I
l6

36
403

52
73
8t

I
2
2

5
92
t2
r5
2A

681
3ao
200
594
or5

73
6ra

2
A1
29

r 16
A7

40a
34A

t6
7l

4Z
3 837

351
I OA4

I 6r:
2 193

344

3r3

3 3t4

o9?

763

t2
5aa

500
7t7
53 |

35
51

"?"
12

{8
2 8l r

l le7
649

r aSa
ta2

273

? 253

36 390 31 231

HE SSEN

537

rc 343 to 771

PHE I NLANO. P; AL 2

2 A40 34 391

1a !90

93a 9 A33

213
2

693 6 049

559 r59

5

99S

t7
al

7

a8r

:o

2e
3t !

aa
37

"','

5ta,

B561
6

65

VOR(LASSEN.. ,. .,.
scHULx I NoERGÄRTEx
GPUNOSCHUL EN
HAUPTSCHULEI!

2
AB

2 A6?
1 22.a

I 750

21
317

1a

llr
129
75

400
t8
to
33

5

2
45

2 756
I 09!

a7a
l 360

8a
11

24.
9

2
ros
11E
66

3Ä7

2
a6

a 706
l o58

7a1
1 I 17

64

56
35

ro4
296

5C
26
97

2e3
7

to
3
1

90

REALSCHULEIT,
GYMNAS I EN .

IITEGE IERTE GESAMTSCHULEN
FREIE WALOORFSCHULEN... ..
SoNDERSCHULEI] 6)....... ..
KOLLEGS.

44
a

57r

30

zusaffiEN... I

SCHULKINOERSÄRTEN..... ..., .

GRUNOSCHULEN 9'......
SCHULARTUNABH, OR IETITI EEIUNGSSTUFE
HAUPTSCHULET 91......, ... ..
RSALSCHULEil.
GYMAS I EN .

INTE6§!EFTE GESAMTSCHULEN,......
FRE IE WALOORFSCHULEI\, .,
SONOERSCHULEN.
AgENDGYüNAS I EN ,

KOLLEGS.

zusAWEN...l zg 276

FUSSNCTEil SIEHE S. 57

6 530 6 742

BAOEN -wUPTTEEEPG

t63
tr 8t6

t8
3 650
4 195
6 25r

152
' 25r
2 717

35

! 1 72r
l8

3 560
3 971
5 521

,52

55

,o
221
,:o
25r
a?,

27

945

5
53.

489
553
2ar

35

102
tl oa?

ta
3 09r
3 318
.zao

! l?

7
la

a9
ar

l1
erA

250

59
r60
aao

6l 190
ao1?37

5

3 3a4

2 0r8

23 999 {94 1 1a73 a42 25 436 ?7 333
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SCHULAPT

ALLGEi4gll{BtLOEi'IOE scHuLEN l9a9

l3 HAUpTBERUFLIcHE LEHRER NACH scHULARTEN. RECHI-LtCHEM srarus oER scHULEN uNo LÄNoERN

r3.2. TEtLBESCHAFTtGTE LEHRER

OAVON AN
TEILBESCHÄFTIGTE LEHRER

öFFENTLtcHEil SCHULEN

zusarfiEN I MÄNNL t cH I we rsi- t cx__--___------:-IxsBEsaMTl MANNLTcT I wETBLIcH

BAYERN

I
I
I

I

.l zusamEN I MäNilLtcH I wEIBLtcH

GRUNOSCHULEN.
scHULARTuNABH . o" r a"t r.*rnn=iiri i
HAUPTSCHULEN.
REA L SCHU LEN .

GYMNAS I EN ,

INTEGR'ERTE GESAMTSCHULEN.......
FREIE TIALOORFSCHULEN., .

SONOERSCHULEN IO},....
ABENJREALSCHULEI\,.,.,, .

A9ENOGYMAS i EN ,

(OLLEGS.

123

323
170
5r{

9 I l2
29

3 \21
1 722
2 253

56

:,
28

too
,:o

17

:"
I

397

t1
l9

567

1
l3

9 35A
3l

3 52-1
z 652
3 362

68
79

| 233
a

l3
t9

:usaryt{EN.,. I ao 3r€

zuslmer... I 708

r 45

351

t2
17
72
t
5
6

212
29

342
723

56
6Z

15r

6
l3

235
31

450
692
767

6A

,:"

760
u:u

79
636

roo

3C

a
6

26
r9

3a

45
660
470

6Z
o:'

r 93252.

t2

r 736
40?

2 062
2 096
6 671
1 282

361
r r 37

7t
76

r a 842

SAAR LANO

5la

18 074 r r86 15 490 2 264 335

la

la

scHULxINoERGARTEN. . .. . ...
GRUNOSCHULEN 9)..........
hAUPTSCHULEN 9t..........
REALSCHULEN.
GYMNAS I EN .
INTEGR t SRTE GESAMTSCfiULEN
FEEIE WALOORFSCHULEN.. . ..
soNoEescHULEfr 5)l r )......
ABENOREALSCHULEI I2).....
KOLLEGS I 2 )

691
l9?
261
32i
r?c

6
97

t

3
665
t73

236
g6

5
96

I

649
t9r
236
2A6
t2a

663
t?2
213
2r3

ae

?
!

3!

26
19
26
a3
3a

3

19{

3
a

2
I

2e

4
3

a

:'

9l
49

34
97
lt
36

t'

359

I

a8

523
754

59 {a6
4 639

ra 359
15 144
30 r60
7 084
l t53

to 754
36

134
306
3ro

t5t 9la

63

:

619

I

BERL I X

I

I WEST )

I

rao

5?O

a
t5

1 642
373

r 9al
| 843
5 556
r 253

r 439

VORK!ASSEN.
6IUNOSCHULEil.
SCHULARTUNAgH. OR I ENT I EAUi'GSSIUFE
HAUPTSCHULEN.
REALSCHULEN.
GYMNAS I EN.
INTEGRIERTE GESAMTSCHULEN....,.,
FRE IE WALDORFSCHULEN. . .

SONOERSCHULEN.
ABENDHAUPTSCHULEN......
AEEftDREALSCHULEN., .....
ABEflOGYMNASIEN,
XCLLE63.

26
661
653
20a
290
ao6
40I

30
216

2C

7

21
6a2
671
218
304
921
o:'

2r9

6
6

r05

63
67
46
39

ra9
,:o

21
l3

I
22

2l

607
?oc
265
732
3Sr

23
!
6

ll

25
7a
ro
30
2l

26
733
723
252
334
o18
502

36
251

33
6
a

r05

69
70
46
46

2t2
lol

6

t3
2
I

22

5
87
TE

zusnwer,..l s o3r 621 4 40a 4 672

BUNDES6EBIET I3)

A

195

1
a3

r o2

449
695

37 25!
a o52

16 003
ra s31
20 12a
5 707

5? 302

voRxLAssElt.
SCHUL( tNOERGÄRTEN. . . . . .

GRUNDSCHULEN.
SCHULAR?UNABH . OR T EiJT I ERUNGSSTUF E
HAUPTSCHULEN.
REALSCHULEN.
6YMNAS i EN .
INTEGRIERTE GESAMTSCHULEN.... .. .

FREIE WALOORFSCHULEN. . .

SONOERSCHULEN.
ABENDHAUPTSCHIJLEN. .., .,
ASSNOREALSCHULEN., ,, ,. .

ABENDGYMNAS I EN ,

(OLLE65,

5l I
74e

57 714
a 237

16 297
l6 045
2-i aa6
5 AO2

ao2
I 647

23
I l3
231
234

e57
7ro
923
a25
944
{14
o90
960

5A
A

11
r6
25

6

55
5a

553
234
375

r 730
Ä o70

124
1 r63
r 788

a
7

56
29
8l

215
ooE

29
361
270

62
5l

t97
203
?9.

r 455
3 062

ao2
1 5lAa 996

36
! 33
292
247

467

2r
53
6l

r2E
23

I l2
229
!86

i
r6
53

a
l5

tNsGEsaMr.,. I

I ) OHNE PÄOAGOGISCHE UNTERRICHTSHILFEN,
2) NACH SCHULARTEN GEScBÄtzT. NAcHwEts FüR voRxLASsEN, GRUNo.

scHULEN. SCHULARTUNABHANGTGER oRtENr!ERUNGssruFE, HAUPT'
UND REALSCHULEN ERFOLGTE INSGESAMT.

3) EINSCHL. ABENOREALSCHULEN.
4) ErilscHL. SCHULKtNoERGÄRTEil aN SoNDEFSCHULEN.
5I EINSCHL. SONDERSCRULZWEI6E OER FREIEN SALOORFSCHULEN,
6l NACH SCHULARTEN GEscHÄTzr. t{acHwEIs FLip voRKLAssEN. GruNo-

SCHULEN, SCHULARTUNABHäIGrGER oRTENTTERUNGSSTUFE UND HAUpr
SCHULEN ERFOLGTE INSGESAU].

r 35 949 14t 667 r3 at5 127 85r ro 25r 2 r53 6 094

EtNSCHL. OER ilICHT NACH SCHULARTEN AUFTEILBAREN LEHRER
SCHULFORITBEZOGENER ZWEIGE AN KOOPERAT!VEft GESAMTSCHULEN.
EINSCHL. LEHRER AN AIGIULATORIEN.
tlacH scHULARTEN GEscHÄTzr. NAcHwEts FüR GRUNo- uNo HAUPT-
SCHULEI{ EREOLGYE INSG€SAI4T.
EtilscHL. HEILPÄDAGoGIscHEp UNTERRtCHTSHtLFEN.
EtNscHL, LEHRER Füp oEN KRANXEIHAUS- UND BAUSUNTERRtcHT.
PERSONALUN IOI{.
stEHE Lrir',oERspE: tF r scHE aiIMERKUNGEN.

j)

a)
9)

ro)
rt)
r2)
l3)
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SCHULART

ALLGEI{ETilBtLOENDE SCHULEN I9A9

ll sruNoENlrEISE BESCHÄFTtGTE LEHRER N&cH scHULARTEN. REcHTLtCHEM srarus oER scHULEN ul{o LÄNoERt!

STUNOENI,\IE I SE BESCHAFT t GT€ OAVON AN

LEHRER öFFENTLICHEN SCHULEN I

zusarrr{EN I MANNLTcH I wEtaLtcH I

PRIVATEN SCHULEN

INSGESAUTI MANNLTCH I WETBLICH

SCHLESWIG.HOLSTE tN
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GEScHaTzr. NAcHwEIs Füp voRKLAssEN. GRUNo-
SCHULEN, SCHULaRTUNAgHÄrlGIGER oRIEilTlERuNGsstuFE. HAupr-
UNO REALSCHULEN ERFOLGTE INSGESAMT.

2) Er{scHL. scHULxINDERGARTEN aN soNoEpscHuLEN.
3I EtNSCHL, SONOERSCHULzTTEIGE OER FREtEtr WALOONFSCHULEN.
{) NACH SCHULARIEN GESCHÄT:I, NAcHwEIs FIJR voRxLAssEN. GRUNo.

scHuLEf!. SCHULARTUNABHANGiGER oRIENTIERUNGSSTUFE uNo HAUpr-
SCHULEN ERFOLGTE INSGESAMT.
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SCHULFORIi€EZOGSNER ZwEtGE AN KOOPERATIVEN GESAMTSCHULEN.

,6) EINSCHL. ABENOREALSCHULEN.
?) NACH scHULaRTErs GEScHiTzr. NAcHtf,EIs FUR 6RUNo- uNo HAUpr.

SCHULEN ERFOLGIE INSGESAMT.
a) EINScHL. LEHRER FüR oEx XRANKENHAUS- uNo HAUSUNTERRTcHT.
9) PERSONALUNION.
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rNSGESAMT..,l 4E 164

-60-



SCHULAPT

VORKLASSEN,
SCHULXTNDERGÄRTEN. ... . . ..
GRUNOSCHULEN.
HAUPTSCHULEN,
REALSCHULEN.
GYflINAS I EN ,

I NTEGR IERTE GESAtrITSCHULEN
FREIE WALDORFSCHULEN, ., ..
SONOERSCHULEN.
ABENOREALSCHULEIi. .., , ...
EBENoGYMNAS I EN .

ALLGETEINBILOENDE SCHULEN 1989

I 5 Wt'CHENTL ICH EF1EILTE UNTERRTCHTSSTUNOEN OER HAUPTAERUFL ICHEN LEHRER
ilACH SCHULARTEN, RECHTLTCHEM STATUS DER SCHULEN UNO LÄNOEFN

OAVON AN
UNTERR I CHTSSIUNOEN

öFFENTLTCHEN SCHULEN I

INSGESAMTI MÄNXLICHI WEIBLICH ZUSAN4EN !. -T::: I ::!.:: :?: r ::- ! - ::::Tr. I - -9:l: : :: !.:: :::l ::
SCHLESWIG.HOLSTE IN

5a 990

PRIVATEN SCHULEN

5 055
3 7!3

ro 246
66 642
84 r66
oo oa7
4 .93
4 838

4C 495
86a

20
33
4t
68

2
2

209
210
2A9
957
ao2
342
7a9
ao7
042
5t8
5r6

I
3

a9
32
az
3l

I

27

a{6

95e
545
36a
705
70n
03l
854
34e
251

I
3

I o5
63
B2
97

4

ol r

743
ooo
373
341
65t
o17

2ro
199
o23
94e
726

A 248
3 269
I A25
2 394

476
r 63a
2 64036 ?56

864
770

rr 999
5r8
5r6

30 925
| 421

26 255
345
254

l9
32
ao
56

2

125
. 818
6 977
5 461
5 508
6 659
2 701

3 3!3
6C

199
615

r09 346 46 436

o90
93.
a5a
6!6
r95
ao7
oaa

3 r56
l 335

967
780
2AO

2 03 r

r 596

3 856
3 533

86 aol
3r 350
{t 397

l2 385
9 ra2

23 900
13 aao

I Oa4

20 736ZUSAIV'{EN. . , I

770

42\ 7e2 rB. 461 231 281 lor 026 \7A A62 226 144

HAIr€URG I )

2 I t9 ':o
3 950

I 599

413

l1 137

loo

3 13,

VOAXLASSEN.
scHuLKtNoERGilPTEN..........,... :

GRUNOSCHULEN.
SCHULARTUilABH ] OR t ENT t ERUNGSSTUE E
HAUPTSCHULEN,
R€ALSCHULEN,
GYMNAS:EN .

!NTE6EIERTE GESAMTSCHULEN. . ., . .,
FREIE WALOORFSCHULEN, . .

SONOERSCHULEN 2} .....
ABENDHAUPTSCHULEN,,...,...
ABENOREALSCHULEN, ..,.. .

ABENOGYMNAS I EN ,

(OLLEGS.

2 Ä to 19r 2 219 2 3lO

l3! 35? 2r6 !09

I c32
909

2 442

93r
758

2 091

4 015
I 247

! 83 r
592

2 I Aa
555

667
533

r9!

5 181
a8a

11 3ar
I 672

39 r l3
l5 920

.5 75{

s;
524
?60

9:595

59
I

25
20
67
29

2!

306
45a
:3O
521
5{6
aoc
o!5
3Cr
8l

r92
449
374

a 99r
a8a

l? 6!3
ro 56t
41 555
r5 9?0
r 83 t
5 346

a5
524

5C 312
971

13 31?
I 960

25 99r
13 8AO
2 lAA

t! 955
46

t o?
328
115

I
23
r8

29

356
a5a
767
a53
or3
aoo

a7 173
974

963

2q o5!
8l

l9ä
449
375

r4 300
48

ro7
325
I ls

zusam4EN...l 233 5Ar

260

t24 5r I t1 a73 7 619 s 456

VORKLASSEN,
SCHULXTNOERGÄRTEN, .. . . .

GRUNDSCHULEN.
SCHULARTUNABH , OR I ENT I ERUNGSSTUF g
HAUPTSCHUL€T.
REALSCHULEN,
GYMNAS I EII .
INTEGRIERTE GESAMTSCHULEN. . .. . .,
FREIE WALOORFSCHULEN, . ,

SONDERSCHUL EN .

ABENDGYMNASIEN,
KOL LEGS .

rc
7

35t
r93

2t<

93
I

I

o73
773
528
66!
3r9
616
t09
842
662
ltt
547
?30

6?
85
a9
8A

16

36
I
I

945
274
7A5
aoa
o92
7r3
354
672
60t
429
o33
?6 !

6
i

2A6
ro6
69
59
7A
l3

3

r26
499
aa2

227
r o3.
745
2to
061
242
5!a
459

lo
7

35!
186
l5:

218
3r

o55
694
201
r 92
456
255
297
642

6?
8a
a5
a5

l a9
1E

94 r
274
58r
oto

97.
524
672

7

za

7
75

421
16c-
453
55t
812

N IEDERSACHSEN

a
1

245
ro2
65
56
6A
l3

125
421
626
r82
307
28t
769
2ro

165
? 796
3 533
2 139

r 3 436

3 601
4 ?t3

75
256
67r
920
422
976

E2 726
r 547
r 73O

3? r15
I O33
I 251

50 610
5la
!59

o62
72?

6 552
rc 345

io
564
021
254
581
681
609
460
42C

a3a
370
!60
496
6ta
354
alO
264

3 061
5 672

2C
r30
654

r g3
473
255
450

':"

zusarvi4EN...l r 2er:rr s6r 338 699 973 l rg8 466 5e7 9il9 670 517

BREMEN

62 8.5 33 3A9 2§.56

VoPKLASSEN. ............. I
scHULxlNoERGÄRrEil............... I
GRUNoSCHULEN. . ....... .. . I
SCHULARTUNABH. OR I ENi I ERUN65SIUFE I
HAUPTSCHULEN. ..... ..... . I
REALSCHULEN. .. ........., I

GYMNASTEN. .............. I

INTEGRTERTE GEsaMTscHULEN....... I
FEIETE WALDOPESCHULEN.. ... ..,.... I

SoNDERSCHULEN. ..........1
ABENOHAUPTSCHULEN..... .....,.... I
aBENDREALSCHULEN................ I
aBEiloEYwASIEN. .........1

FUSSI'IOTEN SIEHE S.53

2
2-a
la

t1
26

5

125
5 256
7 347
5 62r
6 006

t7 a13
3 055

410
3 577

60
r99
6r5

251
t 972

23 743
lo 592
.609
5 596
a s35
r 97?

45C
7 969

69
182

254
2 017

27 4e I
:? o!5
9 966

r o 923
21 721
.423

I

10

5
s
I

254
952
623
o3a
505
{r5

li

26a
o9?
oo9

230
504
aoa
o32
450
546
129
38r
930

tr !26
129
381
930

? 8r3
59

t82
3r5

zusawEN...l !!E srg ae 741 66 175 62 950 7 133 3 308 3 A25

-61 -



ALLGET,€ INB I LOEi|OE SCHULEil t9A9

I 5 WöCHENiL tCH ERTE t LTE UNTERR I CHTSSTUNDEft OER HAUPTEERUFL TCHEN LEHRER
NACH SCHULAFTEil, RECHTLICHEM STATUS OER SCHULEN UNO LÄNDERN

OAVON AN
UNTEFR I CHlSSTUNDEN

öFFENTLIcHEil scHULE[ I PR!VATEN SCHULEN

!NSGESAMTI MäNNLTCHI 5'EtBLtCH 2uSArrrr,rErr I MÄNNLtcHl u,ErBLtcH lzusAtrn,lEN I üANNLrcHl mtBLlClt

NORORHE IN.WESTFALEN

I
I
I
I
I

SCHULART

FUSSNOTEN SIEHE S. 63

SCHULKTNOERGARTEN. .. . .. . .
6RUiIOSCHULEN.
HAUFTSCHULEN.
REALSCHULETI.
GYMNAS T EiI .

INTEGR IERTE GESAMTSCHULEN
FREIE WALOORFSCHULEii. ....
SONDEEISCHULEN 3) ........
ABEI'IOREALSCHULEN........ .

ABEilOGYMNAS t EN .

XOLLEGS.

VORXLASSEN.
SCHULXINoERGARTET. . . . . . . .

GRUNOSCHULEN.
HAUPTScHULei.
REA.SCHULET.
GYMAS I ET .
INTEGR T EPTE GESAMTSCHULEN
FREIE WALOORFSCHULEII.., ..
sorloERscHuLEN 7 ).........
KOL LEGS.

SCHULKINDERGAaTEN. .. ..
GRUNOSCHULEN 8}..,.,.
SCHULARTUNABH . OI I gNT T ERUNGSSTUF E
HAUaTSCHULEN 8J.,....
REALSCHULEN.
GYMNAS I EN .
INIEGRIERTE GESAMSCHULEN.,., ...
FNEIE WALOORFSCdULEI\, , .

SONBERSCHULEN.
XOLLEGS.

225 ar5
5 795
a 72C
i 419

71 6S5
3 004
5 55A
.456

5r r29
2 791
3 r62
2 56r

23
759
516
30a
6Aa
168

13
263

5
9

10

a9r

a7a
379
939
977
gc6
437

342
350

563
243
a6a
B!7

459
59,
695
441
203

I
l4t
269
r32
144

91
6

90

6
6

o53
or9
875
769
! l4
59r
634
15!
oro
o55
871

838
Ba6
oo3
5lo
425
345

67e
8a7
32i
a79

960
607
9A!
a!c
75A
146
t9r
341
r§?
3ql

23
75a
5ta
247

r65

2

r86
22

I l9
5l

t5l
220

o53
45r
595
615
270
325

63A
a{9
939
930
45 !
69.

555
280
r53
614
266
63.
475
35

497
or3

I
t

t2
al

1

7

o37
o6a
6AO
374
a92
272
347

96
165
9la

22
6r8
247

2t1
77

1
173

2
3
3

89i
303
534
545

219

I
140

t2a
342
a9

617
213
t6e
203

75

I
a

61
2
6

t5

! 60?
2 3a4

20 633
r03 2r8

13 905
36 022

t 32
662

2 93:

la7 40a

n 
"u,a 552

3g 53A

24 230
57 At1

2

zusAiH€N...1 z 77o 37\ I t93 tg2 | 57? !a9 ? 5a2 963 I o94 alg I aaa Eaa

HESSEII

96 763 AA 6ia5

VoPKLASSEN.). ...
ScHULkTNDEPGÄRTEN. .. . . .

GRUNDSCHULEil T)......
SCHULARTUNABH . OR I ENT I ERUNGSSTUF E
HAUPTSCHULEN 4}.,...,
REALSCHULEN,
GYMNAS I EN .

INTEGRIERTE GESAtrITSCHULEN 5}.. ..
FREIE WALOORFSCHULEfo ,,...,,
SONDERSCHULEN,
ABEITOHAUPTSCHULEN, ., . . .

ABENOFIEALSCHULEN,, .,. ..
ABENOGVMNASIEN 6).,,,.,...,
xoLLE63.

2
9

165
22

r2c

r 78
221

62

42
5

37
29

r 18
r30

2
22

546
127
178
ls9
697
33C
o36
253

42
6

31
2E

l o2
r25

?o3
576
48.
ao?
7A2
711
403
345
219
a1?

I
6

r 43
!6
a2
2a
60
9a

3S

698
647
1?)
202
569
404
r 73

r9 320

l7
156
690
615
839

? 529
27 556
a 132
4 aa 1

6 200

29
to7
205
217

| 3C?
l6 230
2 249
2 2A9
3 492

12
t27
563,
413
622

| 222
r 32e
2 143
2 r92
a 708

, 
"auI 4tG

3 097
a 322

sl3
2 936

t52

r 948
4.80

a3 40r
r5 997
82 132
22 926
a6 463
92 r6{

3{ 6a3

73
2 545

t31 A72
57 590
30 303
33 797
2 Aa3

5 185
I 565

3 137
r c50

2 oaa
515

F ra5
r 555

73
736
322
325
579
5to
596
53s
26s
o72

538
456
721
391
679
ar9
5t?
230
342
494

t5r
oo§
3?6

r9l
753
742
547
79r

54 003

r86

72t
a4a
1?7
28r
5r2

373
407
8as
t 46

3 0!o
2A5

3 t 37
I O50

2 04a
5r5

zusAu{EN... I d7z 7og 396 162 476 ae7 az3 zzg 37o o7z aE3 r57

IIHE I NLANF. PF A L:

19 480 26 090 23 390

179
133

6A
134

6
I

I

4a
7A
31
9?

3

l9

r 33
59
33
12

1'r
5AS
3r?
ooo
400
3r9
643
at3
59a
26:

2
117
130

I 13
6

73
736
r oa
509
594
a42
595

43
?2
29
60

3

17

r5l
532
9r9
29t
o45

3t 339
635

16 677
505

z ?ta
2 817
a 985

20 65a

t. 662
129

555
916
13 t-

90 563
23

zusAü{sN... | 56t 05! 266 825 292 22s 522 128 248 ga1 2a3 a51 35 626

23
442

I

264
375

9
24

206

848
14t 428

86a
177 AtO
r55 179
258 1?e

r09
I 17

to
r25

990
42E
s5?
95 r

50c
6a3
3r3
453
496
292

l3
Ä7A

2AA
25e
34C

9

269
758
864
aa9
594
350

':"
932

9a

l2
338

l r3
lo{
r o2

4

9r9
879
857
a9r
533
dsr
3r3

2 59r
3 5a5

20 626

2 06C
I 967

1a 712

ro {53
3{ 933

267

5 r99
t 3 777
ao a.e

202
r45 495

| !-o

saoEN.-nüRTTErt€ERG

22
3at

l9 85r r8 775

66 050 BO Or2

ro 650
4 219

519
l 670

ro o7r
2 349

375

ra5 052

13 777
2? 9tC

ro8

139

t7a
t5l
237

zusÄhrEN...l : 6a2 aBa 833 959 a.a 923 r 536 620 z6? 9o9 768 9tr
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ALLGEi'€tNBILOENOE SCHULEN 1989

I 5 Y{öCHEßTL ICH ERTEI LTE UNTERRTCHTSSTUNOEN OER HAUPTBERUFLICHEN LEHRER

ilACH SCHULARTEil, RECHTLICHEM STATUS OER SCHULEI{ UNO LANOERN

OAVON AN

SCHULART

GRUT{OSCHULEN.
SCHULARTUNABH. OR I ENT I ERUNGSSTUFE
HAUDTSCHULEN.
REALSCHULEN.
GYMilASIEN.
INTEGRIERTE GESAMTSCHULEN. . .''' .

FREIE WALOORFSCHULE}. . .

SONOEEISCHULEN 9I..... .

ABENOREALSCHULEN.... ",
ABENDGYMNAS T EN .

XOLLEAS.

UNTERR I CH'SSTUNOEN

TNSGESAMTI MÄNNLTCHI WEIBLICH

öFFENTLTCHEN SCHULEN I

zusarü4EN I MÄNNLlcHl wEtBLIcH i

PRIVATEN SCHULEN

ZUSAWEN I MTilNLTCHI WEtBLtCH

BAY ERN

272
ro3
263

2
5l

936
6ar
99?
!38
9t7
753
228
255
200
373
670

269
I lo
8Ä1
aoa
l5t
796

266
9l

2ao
3

353
429
624
642
201
o43

r55

96
2

916
681
223
r66

753

t'1n
.3a6

r? t35
23 3A6

7A 384
430
a5!

2 2t9

43 408
r90
36i

2 971
20 594

l!

tÄ7

3 769
2A 2r2
19 967

3 226
39 a4?

lo
t2
6

393 6 7 Ä4 5 020
521

I
1a2
202
342

5
a

l3a

or3
I to
952
216
5o4
796

429
454
87C
37?

394128 077
429

520
I

t34
r60

5

roa
5!?
a63
494
09{

":"
ala
259
3r5

529
a69
422
403
420
873
a64

20 rsa
772
270
735

2 aoa

32 a8g
63 564

2 aoa 90!
27t | 17

I 749 565
r l19 092
2 02{ 660

327 231

719

r25

30 976
240
a93

970
778
587
oa3
97t
374
2aa
491
702

7'
21 468
20 334
r t 145
27 r2e
5 603

6le
6 767

r65
?26

551
r5 l6r
17 tA2
12 033
I 923

31 062
22 061

926
6 592

35{
r67
343

r 4to

r69
93

r t8

3
a3

30
a1

157
at5
5Aa
767
235

?2
569

3
7
7

661

776 312

l l5
ao8
,:a
r99
.45

24
t6

153

a79
903
723
EA7

r 195
t 78i

a
tt
43

5
60

zusAm4EN...l r 706 325 433 AA2 e72 Äa3 I 539 a5a 753 555

SAAR LANO

!55 a57 70 326 95 l3l

SCHULKII{O€RGÄRTEN. .. . .. . .

6RUNOSCHULEN.
HAUPTSCBULEN.
EIEALSCHULEN.
GYMNAS I EN .

INTEGR I EEITE 6ESAMTSCHULEN
FREIE WALOORFSCHULEN, .. . .

SONOERSCHULEN 3) tO1. .....
AEENOREALSCHULEN. ... ... . .

AEENOGYMNASTEN,
KOLLEGS 111......

VORKLASSEN.
GR!ilDSCHULEA.
SCBULAPTUNABH . OR I ENT I ERUNGSSTUF E

HAUPTSCHULEN.
REALSCHULEN.
GYMAS I ET .

INTEGIIERTE GESAMTSCHULEN., . . ., .

FRE IE WALooRFSCHULEN. . ,

SONOERSCHULEN.
ABEilOHAUPTSCHULEN.... .

ABENOREALSCHULEN.,, ....
ABENOGYMNAS 

' 
EI[ .

KOLLEGS.

1

54
30
2l

9
I

rl

33
lo
10
I

I
5a
29
r9
3r

9

l2

7!
21 652
l9 a72
to r42
22 972
5 603

I
32
lo
I
5
a

o37

09!
A32
122
256

ro8
995
766
6r7
08r
a59
r 96
6C5
259
3t5

216
362
70 -r

':"
6la
5r9

253
3a l
oao
83r

77 A7? tag 727 e7

o37
r?5
132
a7z
953
256
57A
836

94
a9

BEFLIN IWESI)

a92
22e
904
1a2
360
t{5
346
269
a90
!r8

352
39.

l5l 72 616

57E
67 6 ZAA

r65
226

t4 5a6
r5 355
1l 84E
9 r57

31 2Ä5
2r ara

570
94
a9

r 264

5 30rzusawEN,..l l?t 8o2 93 925

la

!8
22
2\
55
40

22

3a
7A

2 a35
2S6

l 821
| 2ro
2 300

537
70

905

a
2a
20

o!3
3A9
oa5
775
243
201
45C

772
266

ao4

974
313
o67
558
263
624
o:o

2aa
4r8

65
332
394

t2 074

514
4 500
2 66.
! 863
5 33{

546
2 r95
l 69a

19 938

6 771

615
427
r8a
766
at7
250
926
644

? o39

51.
3 AA3
r 637

r 6a
r o97
2 317

336
r 259
| 2a6

l3
75

lo
ll
2A
r8

I
l5

!3
a6
a5
22
r9
59

12
72
a9
lo
lo
25
IB

l4

I

5 944
354
165
383

r aro

zusArrrytEN...l 332 lO7 123 A2S 2OA ?ag 312 169 116 789 195 3a0

BUNOESCEB]EI I2)

l2 a99

VOPKLASSEN.
SCHULXINOERGÄFTEN., . .' .

GRUNOSCHULEN.
SCHULAPTUNABH . OR I EilT t EPUN63STUF E

HAUPTSCHULEN,
REALSCHULEN.
GYüilAS I EN .

IilTEGRTERT= GESAMTSCHULEN.. " ".
FREIE WALDORFSCHULEN. . .

SONOERSCHULEN
ABENOHAUPTSCHULEN,, ...,
ABENDREALSCHULEN, .,.,, .

ABENOGYMAS I EN .

KOLLEGS.

57r
469
540
a92

7r9
76Ä
o92
o9?
o37
942
363
563
762

3
3

638
t t9
oo5
625

302
35

334

599
aoa
721
5? !
aa3
746

o37
565
233
417
448
945
5e7

912
051
8t3
37r
7 t2
933

o55
531
ao4

9r5
597
2r5

3
?

630
r r5
9AA
567
371
296

264

1
t2
lo

536
600
951
32t
593
214
zAZ
,?,
964
447
395
4S5
99!

I
to

ll
3t
9l

276

70
r68

652
90r
639
773
990
627
06a
85t
o97
a33

I
!o
22

7
la
53

! l3
I

33
r l3

6r9
293
463
375
710
oa5
971
3{6
53!
E6a

29 35s
50 754
73 9502

63
504

7 776
a 200

t7 250
3A 542
52 .t l3
5 315

36 556
73 269

aoo 972
53! 448
653 394
230 509

I
12
13

a
r9
t6

aoa
9A2
l9l
905
a66

a5a zao

3 795
7 t20
5 472

172
674

3 a96

52
50!

2 553

r20
177

r 343

INSGESAMT...IlO t3O 426 4 63A 543 5 {9t 483 9 'O2 
lgt Ä 289 735 5 ll2 456 72A 295 3'A 8OA 379 42i

I I OHNE UNTERRICHTSSTUNOEN OER PÄOAGOGTSCHEN UNTERRICHTSHILFEN'
ei elilscrl-. scHULKtNoERGIRTEN aN sotroERscHULEN'
3) EIIISCHL. SONOERSCHULZW€tGE OER FFEIEN WALOORFSCHULEN,
aI NACH scHuLARTEN GEscHÄTzr. tracHwEts FtiR VoRKLASSEN muilo-

SCHULEN. SCHULAPIUNA9HÄNGIGE oRtEl{TtERUNGssruFE uNo HAUPT-
SCHULEIT ERFOLGTE INSGESAMT.

5} EIilSCHL. OER NICHT NACH SCHULAEI?Eft AUFTEILBAREX UNTERRICHIS'
STUNOEN SCHULFORI'IIEZOGENER ZWE I 6E Ail (OOPEP^Tl vEN GESAMTSCHULEN

6] EINSCHL, ABEIiDREALSCHULEN.

7) EIftSCHL. UNTERFICHTSSTUNDET AN AITBULATORIEN'
ai nec, scxuunrEN GEscHÄTzr. l{acHwEls FUR G'RuNo- uilo

HAUPTSCHULEN ERFOLGTE INSGESAMT'
9} EtI{SCHL. UNTERRTCHTSSTUNOEN OER HEILPADAGOGISCHEN

UNTERR T CHTSH I LFEN .

IO) EINSCHL. KRAN(ENHAUS' UNO HAUSUNTERPICHTSSTUNOEN'
I I ) PERSONALUN!OI{.
t2) SIEHE LÄNOERSPEZIFISCHE ANMERKUNGEN.
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I 5 WtiCHENTL ICH ERTE t LTE UNTERRICHTSSTUNOEN DER HAUPTBERUFL ICHEN LEHRER

NACH SCHULAFITEN. RECHTLICHEM STATUS DER SCHULEfo UND LÄNOERN

I5. I VOLLBESCHÄFT!6TE LEHRER

'i
I
I
I
I

OAVON AN

SCHULART

VORXLASSEN.
SCHULKINOERGÄRTEN.. .' ..' .

GRUNOSCBULEN,
HAUPTSCHULEN.
REALSCHULEN.
GYMNAS I EN .

I NTEGR I ERTE GESAMTSCHULEN
FRE!E WALOORFSCHULEN.... .

SONDERSCHULEN,
ABENDREALSCHULEN.... ' " "
ABENDGYMNAS I EN .

VCRKTASSEh.
SCHULXINDERGJ{RTEN. . ..' .

GRUNOSCHULEN.
SCHU LARTUNABil . OR T €NT I ERUNGSSTUF E

HAUFTSCKULEN.
REALSCHULEtr.
GYMNAS I EN .

INTEGRTEPTE GESAMTSCHULEN.. . . . . .

FREIE WALOORFSCHULE\, .,
SoNDERSCHULEN 21... .. .

ABENOHAUPTSCHULEß' ....'
A9ENOREALSCHULEN.,' ., .,
ABENOGYMNAS I EN .

KOLLEGS,

VORKLASSEN.
SCHIJLKINOERGARTEN... ..
GRUNDSCHULEN.
SCHULARTUNABH . OR I ENA I ERUN6SSTUF E

HAUPTSCHULEN,
REALSCHULEN.
GYMNASIEN,
INTEGRIEtrTE GESAMTSCHULEN, . . " . .

FREIE WALOOPFSCHULEN, .'
SONOERSCHULEN.
ABENOGYMNAS IEN.
XOLLEGS.

VORKLASSES.
SCHULI(INOERGÄRTEN.,,,, .

GRUNDSCTUTEil,
SCHULÄRTUNABH . OFI I ENT I ERUNGSSTUF E

HAUPTSCHULEil.
REALSCHULEN.
GYMNASIEN.
INTEGRIERT€ GESAMTSCHULEN.. ",. '

FREIE WALOORFSCHULEN. . .

SONOERSCHULEN.
ABENOHAUPTSCHULEN. ,. . .

AAENOREALSCHULEN.. ' ". '

ABENOGYMTAS I EN .

FUSST{OTEN SIEHE S. 56

11
31
3e

2
?

t1

I {6
!86

r 6 552

56 750
? o27

2
2

ao
r6
20
t3

o50
l a2
415
136

436
579

26 r g3
6-oo
Ä82

ro 656
509
aoa

15 527
l8l

7B

UNTERR I CHTSSTUNOEN
öFFENTLICHEN SCHULEN PRTVATEN SCHULEN

rNscESAMTl MANNLtcH I wErBLrcH I zusal"t'iEN I uÄHrultct I wEIeLtcc I zusAü'lEil | MÄNNLtcH I TYETBLIcH

SCHLESWI G. HOLSTE t N

2

60
50
5?
72

3

196
330
7AO
141
853
391
oa2
99c

590
482

146
taa
6?3
toa
731
316

542
643
509
404

2 050
z 142

43 ! 17
r9 3i9
21 r t6
t. o75

I 448
16 9t5

181
7B

3 772
3 r r6
l 558
2 205

Ä76
3 99C
2 375

o7 !

9r3
779
566
198
5t2
":,

? 701
\ 203

719
639
2AO

1 448
I 3aB

2 tge
2 330

56 964
{7 33r
56 295
70 r85

zusAWEN... | 2A2 75g 151 !39 121 32O 265 267 152 345 I 12 8g?

HAI,EIURG I)

r 609 117 432 117 374

t7 492

2 269

62 391 12 621

3t 486
293
263

1 55?
r 296
3 3r5

ao5
o56

599
493

l 26 r

3 117
951

1 685
503

l 491
A'B

I 05. a 436

54

61 ,- | 622

5 633 5 954

2A
I

!t
15
50
2'

t4

831

77e
77,-
67C
843

53a
8!

r9c
704
291

452
44C
495
t3r

9AC
6A6

33
a3

491
260

9a5
60E
261
646
r55
903
49 |
r7l

4E
lo?
204
3l

568
o45
2?2
179

aa3

206
1 147

l6 114
l2 roi
7 .985
a 60a

2C 4r2
3 795

7 2C5
a40

1C 5a0
9 326

35 t5t
l3 gaC

10
37
13

5

13
7
!
I

26
1

11
l4
17
?l

rs 363
605

6 662

t 2 194
7 933

r3 567
5l

r90
70t
291

e 723
a€i

664

a_i
431
260

89 2tS 66 362 !4a 96C

N I EOERSACHSEN

a? 566

5

t9a
r40
123
t21
189

2A

655
272
463
r 95
5r2

546
738
871

r99
423

I

53
79
80
aa

r 36
t6

a26
2r6
627
539
a45
o45

aa7

lo5
, 586
5 57 !
5 2Cl

l5 717
2 549

63
8l
83
64

r 49
l6

5r
234

1 265
l o23
3 37.

!6 a3l

32

829
2t6
75C
a63
849
2BE
3A?
847
59!
636
906
r50

r05
5 024
5 941

5 5a6
l5 280
2 e52

4lo
3 352

6C
1&3
605

a27
o56
71?
327
62 -l
o37
r99
a5l
2AO
592
293
263

zo6
r 652

12 223
6 052
2 g8l
3 562
3 116
r 389

352
a 371

3A
154
2la

3

31
5e
39
37
.C

7

35

. oo2
3.596
36 54.
35 902
31 934
7 a5 t

1 2tA
r9a 225
135 930
r 19 489
r l? 948
t7r r55
?4 734

60 r60
1 199
t az3

26 674
906

| 160

1a3
2 329
3 044
2 219

t3 l?o

871
a o6t

591
3 962

2BO
a r 05

2
5{

I 15
r 936

979

5 261

68
I

zusAffiEN... | 479 465 517 {O4 35? 061 84O 136 491 943 346 193

BREME N

39 329 25 a61 l3 866

2Ae

17 241
r3 003
e 212
9 234

21 394
a 221

762
e 7?9

9A

a23

8 3{5
9g

337
423

1

ll
5
2
3
a
!

206
652
52e
532
784
!r6
695
2e6

r 33
900
237
530
9A6
426
762
38a

695
530

97
ra6
423
r23

120

436
370
160
48!
563
333
4rc
264oa8

6C
r 53
605

5 25i
36

154
2tA

zusawEN.-.1 86 O51 45 449 39 2r? ao 5a3 13 957 36 726 5 17A 2 992 2 486
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! 5 WöCHENTLIcH ERTE ILTE UNTERR IcHTssruNDEr{ oER HAUPTBERUFL tCHEN LEHPER

NACH SCHULARTEN. FECHTLtcHEü srarus oER scHULEr uNo LANoERN
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GRUNOS3HiJLEN 7)......
SCAUL ARTUNABH . OR T ENT I ERUN6SSTUF E

HAUPTSCHULEil 7]. ., , ,

REALSCHULEN,
GYMNAS I EN ,

INTEGRIEFTE GESAMTSCHULEN,,,., ..
FRE IE WALOCRFSCHULEN. . .

SONOERSCHULEN.
ABENOQEALSCHULEN.....,,
ABENOGYMNASIEN.
XOLLEGS,

3
?:
la
ro
l6

2 936
l6 7lC

3:
7 094
1 466
8 6la

!tl
1 176
3 03 i

521
r or4

41C

5A
o!9
a59
a90
263

963
653
498

'l'
o:u

90t

2a
74€
465

5A
262
?19
123

769
9AC
o5.
{90
24 1

565
686

23
o5t
195
392
r 52

2
6

490
56e

l9

1

9

6
6
7

2

42

?69
960
o5.
{90
a57

\76
595
521
or4
326

I
3

2

545

210

73 794 30 497:üsawEN...l aE 7o2 r2 904 6 622 6 24237 5t9 49 l8.l
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l!LcEiEtNBILDENOE SCHULEN 1989

I E wöCHEtTL tCH ERTE t LTE UNTERR ICHTSSTUIIDEN DER STUNOENWE tSE BESCHÄFTf GTEN LEHRER
NACH SCHULARTEN. FECHTLTCHEM STATUS OER SCHULEN UTD LÄNOERN

OAVON AN

SCHUL AR T UNTERR t CHTSSTUNOEN
öFFENTLICHEN SCHULEN PRIVATEII SCHULEN

rNSG€saMrl MANNLIcH I welertcx zusar{vrEN I MANNLIcH I wetgrtcx I zusattl.lEt{ | MÄNILIcH I w€!BLIcH

BAYERN

GRUNDSCHULEN 7)-... .. ..
scHULARTuNABH . o" , a*t ,."r*ni"iri i
HAUOTSCHULEN 7).... ,

REALSCdULEN.
GYMNAS I EN ,

INTEGRIERTE GESAMTSCHULEN,,,,,..
FREIE WALOORFSCHULEN., .

SoNDERSCHULEN A).,,..,
AAENOAEALSCHULEN.,,, .

A6ENCGYMNASIEI!.
KC L LEGS .

451
1

645
6 ro

41
12 _e

96:
r5c
27i

7:

r5 907
a 212

r3 6!2
a

201
3 22e

21.
52

821

738
196
aoz

39
526
711

l9

a7 154

29 AeO
6 006

23 5r6
A7

29 581

r3 6r?
3 r2r

I I 492
39

5 576
59
12
E3

2 06)
21

1
44

3 5l I
38
I

l9

262

1

2

7\

243

A?
2C

176

! 503

r7 636 29

5
12

55 l9l

20r
159
72

2!O
I

r2e
2 077
l 3to

52A
? 230

lg

17 573

r5 62a
2 aa5

12 021
6

6e
I

5A

303

205
10t

":"
729
3A9

91
265

6

2lo47

29
I

2e

a

79
1 327
r 586

3rJSAWErr...l !23 r? 67 960 it1 878 50 .54 61 425

SAARL ANC

2 901

I 737

2A

12
17

r5 634

28r

r6 935

6 55311 292

GRUNOSCHULEN.
HAUPTSCHULEN.
RE ALSCHULEN ,

GYMNAS I EN .

INTEGR IERTE GESAMTS'HULEN
FREIE WALOORFSCHULEN. .,,
SoNoERSCHULEN 9). ......
KC!LEGS lO )

972
30,

6
156
22

l6!

7ro
203

7i
?c

972
293

262

:o
95

63

a

l1
B

a
4

:"
11

62

ILa

119

1t3

o9 5r2ZUSAWEtr , . I

ZUSAWEI,..I

66:

246
631
55:
3C'
B4C
tll

r60

435
35

50c
462
545

546

BER!IN IWEST J

VORXLAgSEN.
GRUNOSCHULEN.
SSHUL ART!'NABH . OR t E NT I ER!INGSSTUF E
HAUFTSCHULE[,
RSALSChULEN.
GYI{NAS I EÄ .

INTEGRIERT= GSSAMTSCBULEN, . ., .

FPEI= WALDOQFSCHULEN. .

SONDERSCHJ!EI.
ABENOHAUPTSCHULEh. . .

ASENOREÄLSCHULEN,,,,.,.
KO:LEGS,

l5
647
54r
171
326
756
201

53
302

2e
6l
!5

l5

a2 |
26i
46S
30.
3::

9C
tte

3S
| 4-c

5E

66.

2AC
1ro
r39
5!6
1r5

I 14
9

5a
lo

r 4a5

6a7
?91
241
455

3rc

54
26?
i tc
r39
192

531
177
316
591
20:

308

r !9

24C

8!
45

l5
6E

lo
121

90
roa

51
ro

rö
67i.

7
27

:'

r633 I A2

EUNDESGEBIET I I )

VORXLASSEN.
scHuLKINoERGÄRTEN.. .. .

GRUN!SCHULEN,
SCHULARTUNAtsH. OR I ENT' ERUilGSSTUFE
BAUPTSCHULEN.
REALSCHULEN.
GYMNASI EI.
INTEGCIERTE GESAMTSCHULEil...,,.,
FRE IE WALOORFSCHULEN, . .

SONDEFSCHULEN.
ABENDHAUPTSCHÜLEIi,, ....
ABENDREAuSCHULEN.. ....
ABENOGYMNAS I EN .
XOLLEGS,

3
93

?3
56

3

167
r3e
ao6
20r
o7a
217
731
o3a

2
59

2A
t3
25

I

217
166
26

331
2 296
5 03 r

55
I tt6
1 82,

9!
2

29
66

3
A

r6

31

27
12

I
!
5

t6
a2l
7?6
5ro
503
a53
988
645
tt6
EO4

9
736
258
oo5

226
oro
a3a
891
337
646
421

3?1
53r

26
764
204
560

!8
511

34 sao
5A{

27 172
r0 167
30 957

r 58C

3 977

loE
32C
364

r59
56.
264
5t7
942
o50
17 A

{54

59
593
756
to6
766

s 89.
to oa4

r26
I 787
5 055

3
59

!
25
t6
3C

I
3

{45
s7G

60
{35

3 594
5 053

6r
3 371
3 236

630
938
641

599
r 069

356

r 3 370

271
455
5BA

9 393
?6

135
224

3
229
oo7

INSGESAMT... | 283 674 t26 OO2 15? 5?6 2.9 lO9 llO 358 l3A ?4! 3a 56_a

r;-;;;;.-.. scHULKIN.ERGIETEN aN soNDERscHULEft
2) EINSCHL. SONDERSCHUL2WgIGE OER FREIEN WALOORFSCHULEX'
3) NACH SCHULARTEN GESCHI{TZT. NACHWEIS FÜR VORKLASSEN, GRUND'

SCBULEIi, SCHULARTUNAEH,iNGIGER ORIENTIERUNGSSTUFE UNO HAUPT'
SCHULEN ERFOLGTE INSGESAMT.

4) EINSCHL. OER NTCHT NACH SCHULARTEN AUFTEILBAREN UNTERRICHTS'
STUNOEN SCHULFORITEEZOGENEp ZwE l6E AN (OOPERAT I vEN GESAMTSCHULEIT

5) EINSCHL. ABENOREALSCHULEN.

E I NSCHL . UNTERR I CHTSSTUNOEN aN Ai/BULATOR I EN .

NACH SCHULARTET GESCBÄTZT, NACHWEIS FÜR GRUNO' UND
HAUPTSCHULEN ERFOLGTE INSGESÄMT.
EtNSCHL. UNTERRICHTSSTUNOEN OER HEILPAOAGOGISCHEN UXTER
RICHTSHILFEN,
EINSCHL, KRANKENHAUS. UND HAUSUNTERRICHTSSTUNOEN.
PERSONALUNION,
SIEHE LÄNOERSPEZIF ISCHE ANMERKUNGEN.

6)
7t

9l
10)
rr)

-72-



SchuI art
(m = männlich,
w - weiblichr
z = zusannen,
i - insgesilt )

Grundschul en

Integrierte Gesamt-
schul en

Freie waldorfschulen .

Sonderschulen 1 )

Zusanmen . ..

Grundschul en

Integrierte Gesam!-
schuL en

f'reie waldorfschulen

sonderschuL en

Z usannen

Grundscb ul en

Integrj.erte Gesamt-
schulen

Freie Waldorfschulen

Sonde rschuL en

Zusamnen -.-

Grundschulen

Freie waldorfschulen .

1lr,n lrrschulen

Zu sanmen

Allqeneinbildende schulen 1989
'17 zun schulbesuch angemeldete Rinder nach Elnschulungs-, schularten und Ländern

Davon

Schl eswig-Ho1 ste i n

Ni chte i nEchuI ungen

atel lungen ungen

14 524
l3 05?
27 591

7
10
1'l

14 943
t3 382
28 325

12 472
ll 875
24 3t1

12 472
r1 8?s
24 347

2 052
1 1923 244

2 052I 't92
3 2t4

il il
3a
7A

2 096
1 226
3 322

2 096
1 226
3 322

865
453

t 3'18

', 17
379'I 096

148
74

222

73
48

12'l

67
43

110

6
5

1',|

10
l3
23

10
't3
23

65
27
92

1 013
541I 554

8s9
462

1 321

154
79

233

202
251
{53

4 148
2 222
5 370

9
2

11

9
2

11

I
l0
18

118
6',|

179

113
5t

17 4

278
295
s73

1
t0
17 $

+

a)

a)

a)

203
196
399

209
109
3r8

209
109
3r 8

't 59
162
321

t5
l6
32

4l
34
78

20 9I
1 oe[
3r 8J

t2 847
12 156
25 003

12 847
12 156
25 003

6
6
2

n

z

m

n

z

n

z

n

z

148
220
368

4 804
4 839
9 643

589
577

1 166

5r6
529'I 045

43r
465
896

126
144
270

'I 15
'I 31
247

98
1ll
209

l8
20
38

484
234
718

419
20't
626

175
98

2't 3

175
83

258

7 85',|
7 0t I

14 412

6 848
6 470

I3 3t8

221
259
480

5 508
5 513

11 02r

1 119
698

1 8r ?

66
05
71 8

845
544
389

I
5
?

't9
60
{0

Hanburg

Ni eder sachsen

Brene n

50
50
00

4
3
7

69
26
95

647
078
725

2
6
I

65
27
92

4
3
7

m

z

m

z

m

z

m

z

m

z

m

z

n

z

m

z

1 321
7 142
I 456

37 122
34 89r
72 013

3t 987
3l 200
63 187

69
59

124

60
57

I ',t7

22'1
240
46'7

219

449

209
224
433

873
523

1 396

155
462

1 211

370
243
613

38 156
35 540
13 196

32 515
31 717
64 333

4 891
2 839
7 730

4 48d
2 6l3l-b)
7 10,

54
29
83

59
29
88

4
2
6

ö
1

9

l0l
ol- ur

16J

38sl
2t9Ib)
6o4J

5

;
64
08
73

053
969
o22

3
2
6

42 493
37 964
80 457

2
2
5

3

6

961
894
855

33
39
'12

59
35
95

053
969
022

4
3

n

z

2 961
2 894
5 855

'121
224
349

2 068
2 192
4 260

67r
4r8

1 092

33
39
12

2g
30
58

59
36
95

29
18
4'l

25
16
41

2 125
2 240
4 365

98
56

154

4

4

102
56

158

4
5
9

1

4
5

1

2
3

E 1 nschul ungen
Insgesmt

zuaamnen wl eder-
holle zusannenvorze 1t i9 e

| 
'.'"na."."

fr 1 st-
gemäße

Fußnoten siehe S. 75.

123
234
35'l

73

703
439

1 142



SchuI ar t
(m - männlichl
w = weiblich,
z = zusammen,
i = insgesat )

Grund6chulen . ..

Freie waldorfschulen.

2l5onde rschu I en

Zusamnen -..

crundsch ul en

Integrierte Gesant-
schu I en

Freie waLdorfschulen

sonderschulen3 )

Zu sanne n

Grundschulen

Freie waldorfschulen

Sonde rschu I en

Zu samme o

Grundschulen

Freie waldorf s"hr1".4 )

Sonder schul en

Zu sammen

,l7zumschulbe"o"n"n,;,",ffi,schulartenundLändern

Davon

E i nschul ungen

zusmnen

Nordrhein-I{e stfalen

Nl chte I nschulungen

stel lung en ungen

n

z

n

z

n

z

m

2

88 r95
83 723

r71 918

'r7 121
75 357

152 478

968'584
1 552

529
533
062

529
533

1 062

512
520

1 032

l5
12
27

2 264'I 061
3 325

2 264r 06'l
3 325

76
43

t19

r 878
845

2 723

310
173
483

90 988
85 317
76 305

82 191
19 541

161 738

79 s11
76 722

1 s6 233

r 293
'169

2 062

2
8 ?9il
5 770Fc)

14 567)

a 797
5 770l4 567

56

387
056
443

8
5
4

97
70

797
710
567

121
714
895

m

2

m

z

n

z

n

z

n

z

30 473
28 I34
58 607

27 322
26 342
53 564

1 8'14
2 211
4 09t

22 694
22 493
45 187

3 15'l
1 792
4 943

149
120
269

r28
'108
236

110
96

206

t5
12
28

21
12
33

21
12
33

155
142
291

144
134
278

122
123
245

20
1t
31

t'l
8

t9
ll
I

t9
517
288
805

517
288
805

31 294
28 684
59 978

1 878
2 21'l
4 095

23 443
23 000
46 443

2 790r 655
4 445

3 183
I 812
4 995

30
l8
{8

Hessen

5t,
2881.a)
80 sJ

Rhein Iand-PfaIz

154
632
386

2
I
4

3
'|

4

9
ö
I

n

n

z

n

z

m

21 307
l9 363
40 670

19 349
18 242
37 591

276 r 7 403
397 16 824
6't3 34 22-t

t 348
831

2 179

65
64

130

56
64

130

63
63

126

246
144
430

286
144
430

14r
'15

2t6

127
63

190

21 659
19 57',|
41 230

276
397
6't3

322
't 90
512

958 1 953
1 117
3 070

340
196
535

r 953I 117
3 070

153
794
94't

28',t n
26 A12
54 983

5
3
9

5

I

)
a

079

906
463
369

'|

'|

3 079
2

5
4
9

5
4
9

18
6

24

17 607
16 962
34 559

44 497
44 245
88 782

701
450
l5l

4
8
3

698
36s
063

8l
90
'11

9581
,|

3

n

z

n

z

n

z

n

56 651
52 159

108 8 t6

0 751
8 696
9 441

633
390

1 023

5 906
3 463
9 369

707
729

1 436

10't
't 435

607
626

1 233

't00
103
203

I 812
905

2 111

I l't4
540

1 654

46 218
45 451
9r 559

Bad en-Wü rt temberg

verspätete
Insgesamt

vorze iti.ge frist-
gemäße

wleder-
holte zusammen

FuiSnoten siehe S. 75.

59 176
53 793

112 969

53 2'lO
50 330

1 03 600

506
907r 4'l 3

74

5 913
3 582
9 495

533
390

1 023

5 906
3 463
9 369

s 906
3 463
9 359



E i nachulungen
Insgesilt

zusilnen vorzeitige fr i Et-
9enäße verspätete wleder-

ho1 te

Schul art

1n - nännlich,
u = weiblich,
z = zusammen,
i - in69esilt )

Grundschul en

Freie waldorfschulen

Sonder schu I en

Zu samnen

crundsch ul en

I'reie WaLdorfschulen

sonderschulen 2)

Zu sanmen

crunalschulen

Int.egrierte Gesamt-
schulen.

Freie Waldorfschulen

Allqeneinbildende schulen 1989

l? zun Schulbesuch angeneldete Kinder nach Einachulungs-, schularten und Länalern

Davon

Baye rn

Ni chte i nschulungen

€te1 lungen ungen

2
I
4

m

2

n

n

z

n

z

60 568
57 662
18 230

265
265

'I 9
5

24

25
40
65

2 126
3 342
5 468

55 265
52 390

107 555

33
36
69

63 630
59 446
23 076

57 613
s5 992

113 605

52 '126
50 949't03 575

246
260
s05

214
236
450

31
22
53

2 752
I 703
a 465

2 955r 570
4 625

't9
5

2A

4'12
314
?86

472
3r4
'186

2 793
1 725
'l 518

3 446
1 989
5 435

130
98

228

3r6
201
517

308
r95
503

I
6

14

22
9

31

t 186
752

I 938

176
746
922

't0
6

l5

12
't

t9

2
10

8
4

12

29
l5
44

1 204
759'r 963

r0
6

t6

5
5

11

2
1

4

)
3
5

95
67
62

446
989
435

530

791 2 325
1 205
3 530

60 r84
5't 457

117 6{r

2 12^t 2osl.a)
3 s3oj

3
1

5

n

z

n

z

s 653
5 026

r0 679

5 342
4 828

10 170

128
295
423

4 842
4 300
9 142

243
140
383

129
93

222

3t'l
198
509

305
192
497

42
37
19

39
36
'15

81
54

r35

79
52

t 31

33
17
50

Saarlanil

59

Berlin (west )

Bund esg ebi et

6
6
2

3
6

2

;

3
I
{

2
2

2
2
4

6

:b

5 776
5 1',t7

l0 893

5 460
4 916

'r 0 376

131
294
429

4 917
4 363
9 280

242
157
439

m

z

m

z

n

z

m

m

z

t0 342
9 404

19 746

261
384
645

1 604
1 490

15 094

1 269
159

2 038

144
r31
275

132
124
255

il3
r06
?1e

l0
5

t5

84
87

171

't5
85

I6l
58
13

l4l
I

'12
20

227
15r
388

219
r57
376

I l6
76

192

83
l8
01

211
399
610

? 90r
1 745

l5 646

56
52
08

12
't

l9
9

13
22

Sonderschu I en

Zu sannen

7
6
3

1

2
3

95
73

168

3A2
859
241

95
90

18 6

97
83
80

l0
9

20 2

crundschulen

Integrierte Gesant-
schu I en

, waldorfschulen

Sonderschulen

I ns9 esamt

Neuaufnahme von Lernbehinderten.
EinschL. Sonderschulzweige der Freien Waldorfschulen-Einschl. Sonderschulzweige der Gesantschulen.
Geschlechter spezi f ische Verteil.ung geschätzt.
Einschl. "Vorzeitiger, verspäteter und wiederholter 8in-
schul.ungen".

338 666
314 530
6s3 295

307 283
295 968
603 251

278 218
271 804
550 022

20 465
12 3{8
32 414

204
738
942

31 r30
18 525
'19 555

253
t3't
390

958
s91

1 855

843
828

1 5?1

17
32
49

711
121

I 438

il5
59

184

tl5
69

184

109
64

t73

6
'1

13

2 113
2 204
4 317

215
't92
407

t03't3
176

9 609
5 034

14 643

150
75

226

6 9',t 5
3 524

10 440

'l 8rl8
1 009
2 457

30
17
41

5s8
408I 066

35r 670
323 037
6'14 101

31 9 404
303 825
623 229

287 958
2'18 259
566 2't1

22 644
13 518
36 262

234
755
989

32 266
19 212
51 478

32 000
19 070
51 070

266
142
408

n

n

2

m

z

m

z

m

i

1
I
I

31 383
r8 662
50 045

665
408
073

395
078
4'13

2
4

8
4
3

2 43'1
2 476
4 913

334
403
't 37

9t4
626
570

't0
't

t7

568
193
761

7
1

I

'I

2
3
4
a

b)
c)

Einschl.'Wiederholter Einschulungen'.
Einscht- l2 883 (männlichi 7 768, eeiblich:5 115) zurück-gestellter schulanfänger, die in die Klasse 0 des vorschul-
bereichs aufgenonnen xurden.
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Al l gemei nbi l dende Schul en 1989
1g Schüler an Gynnasien nach K]assen-. Jahrgangsstufen, schulischer Her'kunft und Ländern

*r.,'"::1i:l::::::..,f"
Herkunft bzw. Zugang der Schüler

5. Xlassenstufe
davon besuchten im vergangenen
Schuljahr:
Grundschul en
Schul artunabh. 0ri enti erungsstufe
Hauptschul en
Real schu l en
GJmn as i en
Integri erte Gesamtschul en
Freie Haldorfschulen
Sonderschu l en
Sonstige und ohne Angabe

6. Klassenstufe
davon besuchten im vergangenen
Schuljahr:

Grundschul en
Schu l artunabh. ori enti erungsstufe
Hauptschul en
Rea l schul en
Gymn as i en
lntegrierte Gesamtschul en
Freie l,la ldorfschul en
Sonstige und ohne Angabe

7. Klassenstufe
davon besuchten im vergangenen

Schu'lj ahr:
Schu'lartunabh. 0rientierungsstufe
Hauptschul en
Real sch'l ul en
Gymn as i en
Integrierte Gesamtschul en
Freie l.laldorfschul en
Sonstige und ohne Angabe

8. Kl assenstufe
davon besuchten'im vergangenen
Schuljahr:
Hauptschul en
Real schu l en
GJmnas i en
lntegrierte Gesamtschul en
Freie l,la ldorf schu l en
Sonstige und ohne Angabe

9. Klassenstufe
davon besuchten im vergangenen
Schu'ljahr:
Hauptschul en
Real schul en
Gyrnasi en
Integri erte Gesamtschul en
Freie llaldorfschulen
Sonderschul en
Sonstige und ohne Angabe

10. K'lassenstufe
davon besuchten im vergangenen

Schul jahr:
Hauptschui en
Real schu l en
Gymnas i en
Integri erte Gesamtschul en
Freie l,laldorf schul en
Sonstige und ohne Angabe

ll, Jahrgangsstufe
davon besuchten im vergangenen
Schuljahr:
Hauptschul en
Real schu l en
Gymnasien
I ntegri erte Gesamtschu l en
Frei e !la] dorf schul en
Sonderschul en
Sonstige und ohne Angabe

' lJhrgangsstufe
ldvon besuchten im vergangenen
Schuljahr:

GJmn as i en
Integri erte Gesamtschu'l en
Freie l,[a'ldorfschul en
Sonstige und ohne Angabe

13. Jahrgangsstufe
'1.rvon besuchten im vergangenen

tchuljahr:
Gymnas i en
lntegrierte Gesamtschu'l en
Freie l,laldorfschul en
Sonstige und ohne Angabe

150 250 100 100

Nl eder-
sachsed Brmen

99,1

0,1

1,1

Nord-
rhei n-
lJest-
falen

Hes sen
Rhein-
'l and-
Pfal z

Baden-
lldrttm-

berg
Bayern 2) Sa ar-

'I and
SerI i n
( l,lest )

100

98,6

100

0,3

100

0,3

100

98,5
0,1
0,1
0,1
0,9
0,0

o,ä

100

2,5
0,0
0,1

97,1
0,1

o,i
100

41,6
0,1
0,3

56,4
1,0

o,;
100

100 100 100 100 100 100

143 759
14

4 452
65

I 511
24
33
11

381

568
394
I56
304

146 920
67
15

299

179 503

1 50 984

312
377

149 700
53
1?

530

156 765

95,7
0,0
3,0
0,0
1,0
0,0
0,0
0,0
0,3

0,4
0,3
0,1
0,2

98,8
0,0
0,0
0,2

100

0,9
7,3

89,8
1,1
0,0
0,0
0,8

100

0,1
0,0
1,0
0,0

o,ö
0,3

97,8

o,;
0,2
i,0
0,1
0,1
0,0
0,3 0,1

100

1,0
0,1

0,1

100

99,3
0,0
0,1
0,0
0,5
0,0
0,0

0,1

100

o,i
0,2
0,1

99,4
0,1
0,0
0,1

100

9,8

1,1
88,0
0,1
0,0
0,2

100

0,0
0,0

99,8
0,1
0,0
0,1

100

87,5 94,7 98,0

Ll,2
0,0
t,2

4,1

0,7

L48 723 100 100

2,ö

100

",:

o,;
1oö

0.1
99,8
0,1

100

100

0,
98,

0,1
0,1

99.5
0,0
0,0
0,3

0,2

i00

0,1
0,3

99,5
0,0

o,o

100

0,2q?8

I

100

2
11
85

0

100 100

98,;
0,1

0,i
100

0,1

100

o,i
0,1

99,6
0,0

o,ä

100

0,1

100

0,1

100

99,8

0,?

100

100

0,2
0,8

98,5
0,1
0,0
0,3

100

0,0
1,0

,8,:
0,0
0,0

99,1
0,0

o,i
100

0,1
0,0

99,7

37 102
584
553

140 083
370
tt

699

20,7
0,3
0,4

78,0
0,2
0,0
0,4

0,?
99,4
0,2

o,i
100

,0,:

3,8

:
1,6

91,6
0,0
0,1
8,0
0,1

0,1

0,0
0,1

99 ,7
0,0

0,0
0,0

99,6
0,1

99 ,4
0,0
0,0
0,6

100

96,0
0,1
0,1
0,1
0,1

3,i
100

1,1

100

0
98

0

o,i
0,0

99,6

0,2

100

0,0
0,0tr,:

:
0,1

100

0,2
0.8

98,3
0,3
0,0
0,5

100165 084 i00 100

109
t82

164 274
78
t7

4?4

100

0,4

100

0,1
0,2

98,8
0,1

o,ä

100

0,0
0,1

99,6
0,0

o,i

o,2
0,3

99,0
0,0

0,1
0,0

99,8 99,8
0,1

0,0
0,2

0,1

0
99

0

0
99

0

0,1
0,1
0,3

78
191

155 967
56
21

1

520

0,0
0,I

99,6
0,0

0,1
0,0

99,5
0,0

0,1
0,1

99,0
0,0
0,0

0,7

0,0
0,4

98,2
0,1

0,3

100

0,4

100

0,1

100

156 834 100

164 877

164 023

0,0
1,2

98,1
0,0
0,0

0,6

100

0,3,,,:

0,3

100

0,0
0,1

99,4
0,0
0,0
0,0
0,3

100

0,2
0,?

99 ,l
0,0
0,0
0,4

100

0
98

100

0,1
0,3

99,3
0,0
0,1
0,0
0,3

100

0,8
o,2

98,4
0,0
0,0
0,5

100

100

98,8
0,0
0,1

100

I,l
1,4

90,4,,i

99,6
0,0

0,4

100

1,3

100

t,i

0,0
99,8

0,3

100

0,3

100

100

100

100

0,3
98,3

1,0
0,2

98,3
0,1
0,0
0,4

100

9S,;
0,1

1,i
100

1,4

t00

1 115
11 480

140 798
1 733

ll

4
I 322

0,3
13,3
74,8

0,1
0,0
0,0
1,9

r00

0
11
85

,
,i

7
7,8

84,3
7,0

88,3
4,3

2,1

l0o

,0
,4

100

0,8

ooa

0,1

100

0,9

100

100

164 1?3
23
l6

715

99,5
0,0
0,0
0,4

100

99,9
0,0

o,i
100

99,8
0,0

o,i
100

99,1
0,1

0,ä

94,9.

5,i
100

98,599 ,1
0,0

0,i

163 588
3

100 100 99,6 99 ,3 99,6 100

0,0 0,0 0,4 0,7 0.4

2) Angaben nur für l{euaufnahmen bzw. Zugänge; die Differenz zur
samt-Schülerzahl wurde den Gymnasien zugeordnet.

100

99,1
0,1

0,ä

Insge-

0,0 1,5

Bundesgeblet 1)

Anzah'l i

1) 0hne Schleswig-Holstein und Hamburg.
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Insgeset crund-
schulen

Schul ar t-
unab-

hän9 i9eorientie-
r ung s-
stufe

Haupt-
sch ul en

Real-
schulen Glmnasien

Inte-
g r ierte
Gesut-
achul en

Fre ie
waldorf-
schulen

Sonde r-
achuLen

1oschü}ermitfremdsprachIichenun."..ffibereichen,KIaaaen-undJahr9an9sgtufen

Bi Itlung sbere ich
Kl assen-,/Jahrgangs stuf e

Pr imarbereich(1. - 4. Klassenstufe)
Sekundarbereich I. . .

5. Klassenstufe ..
6. Klassenstufe ..7. Klassenatufe ..8. Klassenstufe ..
9. K!.assenatufe ..10. Klassenstufe..

Ohne Angabe ..... ..
Sekundarbereich II . ....

'l l . Jahrgangsstufe ., ..
12. Jahrgangsstufe ....
13. Jahrgangsstufe ....
Ohne Anqabe

Ohne Bildungsbereichs-
und Klassenstufenangabe

Insgesilt ...

Pr imarbereich(1. - 4. Klassenatufe)
Sekundarbereich I ..

5. Klassenstufe ..5. Klassenstufe ..7. Klassenstufe ..8. Klassenstufe ..9. Klassenatufe -.10. Klassenstufe..
Ohne Angabe . ......

Sekundarbereich II .,.. .
I l. Jahrgangsstufe ....
12. Jahrgangsstufe ....
13. Jahrgangsstufe ....
Ohne Angabe

ohne Bildungsbereichs-
und Klassenstuf enangabe

Insgeamt ...

Sekundarbereich I ..... .

37 010 18 740

3 261 175 206
r02
103

140
977
147

Engli sch

995 0s5
172 405

570
555
001
454
705
265

850
83
87

166
169
114
168

756
745
464
090
776
340
774
567

980 ',r37

r4r 686
I '11 457
r89 925
174 892
167 6'16
151 605

2 896

22 077
4 322
4 069
3 815
3 622
3 232
2 97A

39

953

194 647
35 893
33 s06
36 007
33 593
30 238
25 4t0

r8 877

Abend-
Bchulen

und
KoI leg s

11 362

r7 317

't I 531

541
5'l5
582
576
511
427

't6

o29
213
492
884
9{0
472
145

495
179
1s3
124
31

462
872
745
131
708

802
17
t5

205
179
196
179

.?

552
235
241
240
600
793
410
993

423
t7
'18

92
89

r03
95

6

964
659
591
912
210
836
716
037

140 846
82 170
2S 167
t9 268
11 241

17
18
t9
l9

6
'16 r 362

27 608

19 340 7 749

442
r69
l{5
t't8

8

049
230
382
647
790

7 952
5 727
3 9tt
1 2A?

6 92A
2 690
2 636
l 579

23

60

4',t 702

r5 957

3 809 614 r8 740 206 l{0 996 056 850 756 t 422 186 214 477 46 322

Fraozö si.sch

r5 957

15 957

551

55r

27 60A

38 970

1 A77I 573
't'r3
190

856 262 779
907
380
325
414
716

2
2

86
72
5t
47

669
203
266
533
393
715

459
't
6

r01
9t

129
ll9

3

974
079
508
848
447
312
842
938

718
s69

't 0 963
9 591

10 005
9 276

580

15 791

3 089
2 831
2 838
2 615
2 367
2 05r526I 58810

7'149 r 573

1 477

1 871

l1 373

551

r 0s3 854

23t 401
r r2 383
57 642
4s 599
'15 777

18 8s6 262 779

Latein

207
r05
54
43

3

895
370
386
s96
543

7 8t4
4 209
r 687
r 084

834

3r9
804
569
919

27 . rr 373

297 537 tt2 t3 653 3 781

4 716

4 823
981'I 053
796
804
581to:

540 1 072

r3 2s0

55

8 435

I 435

280

280 8 490

29

479

479

667 859 49 576 3t 641

Ohne Angabe

Sekunalarbereich II .....
'I I. Jahrgangsstufe,...
12. .lahrgangsstufe ....13. Jahrgangsstufe ....
Ohne Angabe

ohne BiLdungsbereicha-
und Klaasenstufenangabe

Insgesmt ..,

Pr lnarbereich
(1. - 4. Klassengtufe)

Sekuntlarbereich I
5. Klassenatufe
5. Klassenstufe
7. Klasaenstufe
8. Klassenatufe
9. Klassenatufe

'l 0. Klassenstufe
Ohne Angabe ....

Sekunalarbereich II ..
I l. Jahrgangsstufe ....12. Jahrgangstufe .....
13. Jahrgangsstufe ....
Ohne Angabe

Ohne BildunEsbereichE-
und Klasgenstufenangabe

5
5

24
40

123
,o:

408 793
t6 887
16 921
90'l r5

r0 416
22
t0

2 2802 187
2 981
2 887

49

2 925
79

447
492
515
507
{85

128
79
27
t8

2

319
903
't58
737
,21

237
889
726
365
257

85s
378
283
166
28

55
5. Klassenstufe6. Klassenstufe7. Klassenstufe
8. Klassenstufe9. Klassenstufe

10. Klassenstufe

666
8tt

171
225
433
297

23

86 467
oo 225
92 244
5 933

i
655
s89
942
645
{58

280

555 090 1 477

4 746

17 tt't

Russisch

108

r08

10
40
40

8
l0

I
66

112
212
174
129

10 302 I 149

10 885

694 29
983

r 059! 709
I 770
s 208
4 733
I 649

12 976

3
3
'|

354
234
245
r43

5 512
2 747
1 876

6t0

325
120
{1
5l

417
327
328

172

InsgesMt . . . 35 005

n

694 21 141 r 589 t0 6al
172

172 508



ALlqemeinbildende Schulen I989
l9 Schüler mit fremdsprachlichem Unterricht nach schularten, Bildungsbereichen, Klaasen- und Jahrgangsstufen

Bi ldupg sbe re ich
Klassen-/Jahrgangsatufe

Abend-
schulen

und
Kol legs

263

Spani sch
40 9 716sekundarbereich I5. Klassen6tufe

6. Klassenstufe
7. Klassenatufe
8. Klassenstufe
9. Klassenstufe'10. Klassenstufe

tr:
212
465
503
no:

26
24

4s6
526

2 955
3 082
2 64'l

201
492
946
r34
235

561
443
t05
846

35

t96
034
654
475

33

8 44;
32

8
35

283
3 125
3 790

558

175,:
9

l8
38
't5

14 610
26
38

1 229
1i145
4 579
4 348
2 945

24 003
to 926
6 500
4 609I 868

ll
't5
14

2 99l

21

t3

r96

524
t0

994

Ohoe Angabe

.iekunalarbereich II .....
I l. Jahrgangsstufe . ...
12. Jahrgangsstufe ....
13. Jahrgangsstufe ....
ohne Angabe

Insgesmt ...

Pr imarbereich(1. - 4. Klassenstufe).
Sekundarbereich I ... ...5. Klassenstufe ......6. Klassenstufe ......7. Klassenstufe ......8. KIassenstufe.....-

9. KLassenstufe......
10. Klassenstufe ......
Ohne Angabe

Sekundarbereich II .... .
I l. Jahrgangsstufe ....
12. Jahrgangsstufe ....
13. Jahrgangsstufe ....
Ohne Angabe

Ohne Bildungsreichs-
und Klassenstufenaogabe

Insgesilt ...

Primarbereich(1. - 4. Klassenstufe).
sekundarbereich I. ... . . .

5. Klassenstufe . ... . .6. Klassenstufe -.. . . .
7. KLassenatufe......
8. (lassenstufe ......9. l(lassenatufe ......,l0. Klassenstufe ......

Ohne Angabe

Sekundarbereich II .....
I l. Jahrgangsatufe ....'12. JahrgangsEtufe ....
13. Jahrgangsstufe ....
Ohne Angabe

ohne Bilalung sbereichs-
und Klassenstufenangabe

Ins9esmt

38 613 40

Gr iechisch

trl

't 585

270

30 923 5 t87

261

6 0!)

600

853

123

123

697

544

172
I

26
9 404

694
27
48

314
3 763
3 805

?53

8

5 36r
14

9
50

331
1 532
3 040

385

9
4
2
I
I

973
098
6oil
998
273

368
849
751
08{
684

596
704
13s
778
9't9

255
098
596
985
576

889
652
602
990
645

697

2

't9 405 42 544 2

't
3
I
I

79

Ital ien i sch

69

3 610
16't
190
603
807

r 070
438
335

6
3
1

270

54

69

38
29
45

158

I
233r 314

2 868
30

42
53

1 8',|
127
111

{70
197
1{9
9'l
30

11 696

4 453

1l 342

820

32

32

9

4l

251

9

2

12 739

130

25 944

sonstige sprachen
Pr imarbe rei ch(t. - 4. Klassenstufe).

5 7r;
121
6l

469
541'I 046
9072 568

27
{ 533

6l
60

1 207't l t6
1 0I8

789
242

4 013r 587I 033
739
654

332
I t7
102

39
71

1 350
19 868

449
s34

3 5{8
3 582
4 763
3 580
3 412

'I t5l
Sekundarbereich I

5. Klassenstufe
6. Klassenstufe
7. Klassenstufe
8. Klassenstufe
9. Klassenstufe

1 0. Klassenstufe
Ohoe Angabe ....

Sekundarbereich II .....
1 1. Jahrgangsstufe .. ..
12.. Jahrgangsstufe .. .,'13. Jahrgangsstufe ....
ohne Angabe

Ohne Bildungsberelch6-
und Klassenstufenangabe

InBgeaant ...
davon :

Türkisch
Niederländisch .......
Serbokratisch
Polni sch
Po rtug ies isch
Däni sch
Hebräisch
Japanisch
Chlnesisch
Runänisch
Sonstige Sprachen 1) .

l) Einschl. ohne Angäbe.

269
t5

233t8
99,rt_

-

3 t8

4
I
t

s63
I
{

269
18
29
46
96

- 251

3 610 s 563

t30

r30 371151

926

9 726 4 892

4 668
3l
t1

25
46

180

,,:

822 080
162
r56
122
1t7

25

5{5
1 t78

227
l9

1 76t

31
t50

2l

56

938 r 533
2

Ins9esilt Grund-
schulen

hän9i9e
or ient ie-

Schulart-
unab-

rungs-
stufe

Haupt-
schulen

ReaI-
schulen clmnasien

Inte-grierte
Gesmt-
sch ule n

Freie
waldorf-
schulen

sonder-
sch ulen

9 662
3 {34

290
945
228

2 273
281
335
247

37
I 206 225 34

78

I 061
1 598

't24
56{

92
307
206
289
247

35
5 203 't 09 il8 t16



Bayern2 ) Saar-
Iand 2)

schles-
wi9-

Eol ste i n
tsanburg

1)

Nlede r-
Eächsen Bremen west- - .

falen I I

No rd-
rhein- ge ssen

Rhelo-
land-^
PfaLzz )

Baden-
wärttem-
berg 'l )9eb iet

Bundea-

Allqemelnbllalende schulen I 989
20 Schulentlaseene lm Schuljahr 1988/89 nit Eochachulreife nach Atter, Geburtsjahren und Ländern

AIte r
(m =

i=

( ceburt sj ahr )
männIich,
we Ibl ich,
zugmnen,
insgeset )

BerIin
(west)

18 Jahre und jünger
(1971 und später)

I 9 .rahre ( 'l 970 )

20 Jahre ( 1969)

2r Jahre (1968)

22 Jahre (1967)

23 Jahre (1966)

24 Jahre (1965)

25 Jahre (1964t ....

26 Jahre ( '1963 )

27 Jahre (1962) ...

28 Jahre (,l96.l) ....

29 Jahre (1960) .

30 Jahre ( 1 959 )

261
262
523

32 892
39 83t
12 723

41 829
39 258
81 087

12 270
8 020

20 290

674
456

I 130

467
340
807

2 2't8
1 245
3 523

591
418

I 009

t2
4

l5

512
992
5 0'l

241
173
414

3 872
2 399
6 2't1

!93
95

249

329
175
50!

22
r6
l8

23
32
55

35
58

103

3

2

5

m

w

Z

n

z

m

z

m

z

n

z

m

z

m

z

m

z

m

z

n

z

m

z

m

z

28
23
5l

72
'19

I5l

l5
13

2A

38
48
85

22
21
43

34
17

5l

19

21

40

t 't4l
1 406
2 547

r 002
1 198
2 200

3 718
{ 830
8 548

419
527
946

9 849
rr 930
21 779

3 569
{ 258
7 82't.

2 r56
2 440
4 596

4 470
5 348
9 818

483
538

1 021

1 121
1 380
2 501

1 639
r 635
3 274

1 394
't 323
2 717

5t7
538
055

't2 962
12 242
25 204

| 032
3 5r3
7 645

2 30t
2 132
4 433

6 495
6 263

12 758

5 883
5 221

'l 1 l0'l

53t
449
980

1 137
1 007
2 144

21
37
54

3

I
4

964
976
9{0

4
5

IO

4 938
4 835
9 773

008
6{1
549

540
312
852

r 557
'I 094
2 651

1 850
t 246
3 096

356
271
627

116
59

175

732
363

I 095

169
89

2s8

83
43

126

377
233
610

24
29
53

l05
54

160

280
147
427

25
32
5'l

23
43
66

16

26
42

62
53

t 15

2

2
4

2

3

30
16
46

5

9

14

57
50

107

208
147
355

76
68

144

105
49

r54

12

3

l5

rl
17

2A

54
46

100

24
't5

40

264
305
559

8

3

l1

9

4

t3

46
60

't05

123
I 18

241

23
5t
74

l7
24
4l

27
t7
il4

I
9

17

3

7
't0

5

8
13

35{
343
697

9

l1
20

184
152
336

l5
l0
25

25
3l
56

4

1
'H

8

4

t2

5

1
't3

1

3
't0

22
28
50

t4
25
39

33
{3
76

44
52
96

3

3'

5

304
369
573

331

358
599

ö

1t
19

I 6',|

165
326

30
5l
8l

7
't2

19

21

32
53

18
1't

35

254
283
537

198
266
464

185
200
385

68
63

l3l

't

12

19

7

8

5

1

l2

9
t6
25

5

9

l4

l3
't 3

26

105
1t1
222

tl
6

17

17

l5
32

6
A

t0

27
43
70

t8
24
42

13

16

29

12

I1
23

18

32
50

173
r53
336

132
127
259

93
87

180

321

36L
681

4

4

I

4

3

7

{3
56
99

25
38
53

20
40
50

23
20
43

14

21

38

m

z

15

17

32

tl
12

23

l9
31

50

469
715

I 184

ll
I

19

l4
z5
39

l4
29
43

248
313
561

54
a2

136

6
4

10

16
42
58

{
5

't0

53
t t8
r7l

6

tt
t1

3

I

2

6

I

't4

20
34

3'l Jahre und ä1ter
(1958 und früher) .

Ohne Angabe

m

z

m

z

m

i

a) !
{ il

b)

Ins9esilt

i, Idch ceburtsjahren geschätzt.
2) Nach ceburtsjahren teilweise geschätzt.
a) Darunter:7 (nännlich: 3, weiblich! 4) Schulentlassene

aus clmnasialsonalerschulen und 6t (männlich3 29,
weiblich: 32) Schulentlassene aus Abendrealschulen,

b) Schulentlassene aus c)mnasialsonderschulen.
c) Außerdem: 'l (nännlich: 3, weiblich: 1) Externe.

92 548
9r 946

'184 494

362
3s9
721

1 228
e) I 296

2 524

28 946
28 438
57 384

9 r3{l s 2ool
e o68I-r) 5 olel-q
ls 2o2l to z46J

l3 t28
)r3 230
26 358il.,

3 08, ro Gsdl

3 o{61-d)r r2rl-
6 r33J 2r 8o5l

13 3491 r 266) 2 89,
r2 8881-*t) r rlsl-ilr ozzl-ir
26 ni 2 412) s rlll

d) Außerdem: 34 (männlichs 21, reiblich: l3) Externe
e)
f)
9)
h)
i)
j)

1n3e-;Am
FüEEEGfi':
ÄuBdE;n
AuIEIUen
Au3äEm;
EüEeEGm

93
135

(männ1i.ch:
(nännlich:

15 (nännlich:
81 (nännlich:
1 (weiblich)
77 (männlich:

47, weibllch: 46) Externe.
66, welblich: 59) Externe

4, welblichr 12) Externe.
45, welbLich: 36) Externe.

Externe .
25, weiblich. 51) Externe
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